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 Friedrich-Ebert-Straße 24
 64560 Riedstadt-Crumstadt
 Telefon: 0 61 58 / 99 09 0 
 www.baustoff-kramer.de

 Wir sind für Sie da
 Mo.- Fr. 7.30 - 17.00 Uhr
 Sa. 7.30 - 12.30 Uhr

Gerüst – Verputz – 
Anstrich – Trockenbau –

kleine Reparaturen am Dach 
und Vordach – Dämmung

NUHANOVIć gmbh

64560 Riedstadt · Bahnstr 56 · Tel./Fax 06158 – 1786
Mobil: 01 79 – 5 19 75 93 · nuhanovic@web.de

©

• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- u.
 Lackierarbeiten
• Laminat- u. Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Bensheim  Tel.: 06251/787811

info@gaertner-verputz.de
www.gaertner-verputz.de

 Außenputz
Qualität seit 1998

Innungs- und Ausbildungsbetrieb

www.kfz-ankauf-24h.de

WIR KAUFEN
JEDES

FAHRZEUG
ZUM BESTEN

PREIS!
JEDE MARKE, JEDES ALTER,

JEDER ZUSTAND

ALLES ANBIETEN
SOFORT BEZAHLUNG
Jederzeit erreichbar Mo. - So.

0176/11199111
06157/8085654

Robert-Bosch-Str. 4, 64319 Pfungstadt

!

Ihr Altgold ist Geld 
wert !

Barankauf bei Ihrem 
Fachmann

Uhrmacher & Juwelier ·
Goldschmiedearbeiten

Eberstädter Straße 31
Pfungstadt · Tel. 06157/3615

 www.welz.info

Rico  Hoffmann  · Griesheim
Telefon  0151 / 28 14 89 63
info@rico-dienstleistungen.de
www.rico-dienstleistungen.de

Dienstleistungen
in 

Haus 
und 

Garten

Reparaturen

Renovierung
en

Gartenarbeit
en

Wir machen 
Ihre Steuererklärung!

Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten 
und Pensionen.

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V.
(Lohnsteuerhilfeverein) 
Beratungsstellenleiter Gerhard Henning  
Schubertweg 26  |  68649 Groß-Rohrheim  |  Tel. 06245–4527

Wir machen 
Ihre Steuererklärung!

Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten 
und Pensionen.

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V.
(Lohnsteuerhilfeverein) 
Beratungsstellenleiter Gerhard Henning  
Schubertweg 26  |  68649 Groß-Rohrheim  |  Tel. 06245–4527

Steuerring e.V.
Beratungsstellenleiter Gerhard Henning
Schubertweg 26    68649 Groß-Rohrheim    Tel. 0 62 45 - 45 27
gerhard.henning@steuerring.de

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161
Internet: www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht
und 1800 Türen und
Tore immer an Lager!

Redaktions- und Anzeigenschlüsse 
zum Jahreswechsel 

Neujahrsausgabe, 4.1.2025 
Annahmeschluss Donnerstag, 2.1.2025, 10 Uhr  

Der Verlag genießt eine Pause zwischen 
Weihnachten und Neujahr. 
Am Montag, 30.12.2024, sind wir nur telefonisch 
oder per E-Mail von 9 bis 12 Uhr erreichbar. 
Ab Donnerstag, 2.1.2025, sind wir wieder für Sie da.

Wir beraten Sie sehr gerne.

Friedrich-Wöhler-Str. 2-4
64579 Gernsheim

Tel. 0 62 58 / 93 36 - 0
info@plegge-medien.de 
www.plegge-medien.de

Photovoltaikanlagen
zu super Preisen

WW-Wärmepumpen

Klimaanlagen

Meisterbetrieb - Elektrotechnik 
Elektroinstallation - Kältetechnik

Küchenwelt der Möbel Heidenreich GmbH
Darmstädter Str. 123, 64521 Groß-Gerau
www.heidenreichs-kuechenwelt.de
Mo–Fr: 9–19 Uhr / Sa: 9–16 Uhr

B A D M Ö B E L
T O T A L - A B V E R K A U F

JETZT BIS ZU46%
SPAREN

Wegen Kollektionswechsel:
Jetzt schnell stark reduzierte
Ausstellungsbäder abstauben
– in unserer großen Küchenwelt
am Dornberger Bahnhof.

Geschäftszeiten: Montag - Donnerstag 7.30 - 18 Uhr
Freitag     7.30 - 17 Uhr Samstag 9 - 12 Uhr

Bergstraße 110 • 64319 Pfungstadt • Tel.: 0 61 57 / 94 60 0
www.autohaus-gandenberger.de

Neuwagen • Gebrauchte • Service
Wir wünschen allen eine gute Fahrt ins Jahr 2025!

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

Bistum verschwieg Missbrauch
Sexuelle Übergriffe von Goddelauer Pfarrer werden erst nach Jahren bekannt
Riedstadt (nic). In der Pfar-
rei Goddelau wurde in der 
vergangenen Woche ein Fall 
von sexuellem Missbrauch 
bekannt: Zwischen 1978 und 
1981 verging sich der katho-
lische Pfarrer Philipp Hau-
brich mehrmals wöchentlich 
an der damals minderjähri-
gen Ilonka Czerny. Obwohl 
Czerny diese Taten 2016 
beim Bistum Mainz anzeigte, 
deutet derzeit vieles darauf 
hin, dass das Bistum den Fall 
bewusst verschleierte, wo-
durch die Gemeindegremien 
der Pfarrgemeinde Sankt 
Bonifatius in Goddelau erst-
mals im Februar dieses Jah-
res davon erfuhren. 
Haubrich war von 1975 bis 
1988 Pfarrer in Goddelau 
und wohnte dort auch wie-
der nach seinem Übergang in 
den Ruhestand im Jahr 1999. 
Nachdem Czerny die Taten 
anzeigte, gab Haubrich sei-
ne Handlungen gegenüber 
dem Bistum zu, worauf ihm 
das Recht zur Zelebration 
als Ruhestandspfarrer ent-
zogen wurde. Zudem wurde 
ihm aus Rom auferlegt, den 
Wohnort zu wechseln. Das 
Bistum zeigte die Taten Hau-
brichs auch bei der Staatsan-
waltschaft an. Das Verfahren 
gegen ihn wurde jedoch we-
gen Verjährung wieder ein-
gestellt.
2017 verstarb Haubrich. 
Obwohl dem Bistum seine 
Taten zu diesem Zeitpunkt 
bereits lange bekannt waren, 
erhielt der Pfarrer ein pracht-
volles Begräbnis in Godde-
lau. Ebenso wurden ihm zu 
Ehren zynischerweise auch 
weiterhin Heilige Messen 
abgehalten und im Sommer 
offenbar auch im Rahmen 
einer Erstkommunion ge-
dacht. Die Internetseiten des 
Bistums, die darauf verwei-
sen, sind zwischenzeitlich 
vom Netz genommen.
Die Mitglieder der Godde-
lauer Pfarrgemeinde wur-
den laut einer Mitteilung des 
Pastoralraums Nördliches 
Ried über die Vorfälle erst in 

der vergangenen Woche im 
Rahmen einer nicht öffentli-
chen Veranstaltung mit dem 
Namen „Licht ins Dunkel 
bringen“ informiert. Vor Ort 
berichtete Czerny über die 
Taten Haubrichs. Ihre Fami-
lie sei zur damaligen Zeit auf 
verschiedene Weise in der 
Gemeinde aktiv gewesen. 
Sie selbst sei zu Beginn der 
Taten erst zwölf Jahre alt ge-
wesen. „Es war die klassische 
Situation des ‚lieben Onkels‘. 
Einerseits half Pfarrer Hau-
brich mir bei den Hausauf-
gaben, andererseits musste 
ich ihn befriedigen“, so Czer-
ny. Er habe es geschafft, dass 
sie zu Hause nichts von dem 
„Geheimnis“ erzählte. „Es 
war zugleich ein geistlicher 
Missbrauch, denn er fragte 
mich bei der Beichte auch 
nach sexuellen Aktivitäten 
aus. Er bestand darauf, dass 
ich bei ihm beichte“, wird 
Czerny weiter zitiert. Reue 
habe Haubrich ihr gegen-
über bis zu seinem Tod nicht 
gezeigt. 
Für die 58-Jährige wirken 
die Taten bis heute trauma-
tisch nach: Schon als junge 
Erwachsene habe sie erste 
Therapien benötigt, unter 
schweren Depressionen 
und psychosomatischen 
Beschwerden gelitten, was  
typische Symptome ihrer 
posttraumatischen Belas-

tungsstörung sind. „Mein Be-
ziehungsleben hat Haubrich 
für immer kaputt gemacht“, 
sagt sie. „So bin ich auch kin-
derlos, obwohl ich mir eine 
eigene Familie gewünscht 
hätte.“
An der Veranstaltung nahmen 
auch die Bevollmächtigte des 
Mainzer Generalvikars, Ste-
phanie Rieth, sowie mehrere 
Vertreterinnen der Präventi-
ons- und Interventionsstelle 
des Bistums Mainz teil. Rieth, 
im Bistum zuständig für das 
Thema sexualisierte Gewalt, 
bezog Stellung zu den Ge-
schehnissen und zum Um-
gang mit dem Täter. „Die da-
malige Bistumsleitung ist dem 
nicht konsequent nachgegan-
gen“, sagte sie. Die Glaubens-
kongregation in Rom hätte die 
kirchenrechtliche Verjährung 
aufheben können, tat dies 
aber nicht. Mögliche weitere 
Betroffene, etwa aus anderen 
Gemeinden Haubrichs, sei-
en bislang nicht bekannt. Ein 
Fragenkatalog der Redaktion, 
unter anderem zu den Grün-
den für diese Inkonsequenz 
und das Verweigern der Auf-
hebung, blieb vom Bistum bis 
Redaktionsschluss unbeant-
wortet.
Dass bislang keine weiteren 
Opfer bekannt seien, bestä-
tigte auch der für den Pas-
toralraum Nördliches Ried 
zuständige Pfarrer Clemens 

Matthias Wunderle im Ge-
spräch mit der Redaktion. 
Angesprochen auf die Frage, 
warum die Gemeinde erst 
kürzlich über den Fall infor-
miert wurde, äußerte er we-
nig Verständnis. Warum Hau-
brich trotzdem ein großes 
Begräbnis zu teil wurde und 
ihm zu Ehren auch weiterhin 
Messen abgehalten worden 
seien, erklärt sich Wunderle 
damit, dass das Bistum sonst 
hätte zugeben müssen, dass 
Haubrich sexuelle Straftaten 
begangen habe. „Aus heuti-
ger Sicht geht das ganz und 
gar nicht in Ordnung, dass 
das so passiert ist. Das hätte 
vom Bistum deutlicher ge-
sagt werden müssen“, so der 
Pfarrer. Aufgefallen ist dies 
in der Gemeinde aber offen-
bar auch nicht, nachdem 
Haubrich von Rom auferlegt 
wurde, seinen Wohnort zu 
wechseln und als ihm sein 
Recht zur Zelebration als 
Ruhestandspfarrer entzogen 
wurde, nachdem er seine Ta-
ten gegenüber dem Bistum 
zugegeben hatte.
Wie es nun in der Aufarbei-
tung des Falls weitergeht, 
ist derzeit noch nicht genau 
bekannt. Pfarrer Wunderle 
versprach aber, dass die Ver-
anstaltung „Licht ins Dun-
kel bringen“ noch nicht der 
Schlusspunkt gewesen sei. 
Er hofft darauf und zeigt sich 
zuversichtlich, dass so etwas 
auf keinen Fall noch einmal 
passiert. Hintergrund ist ein 
sogenanntes „Institutionel-
les Schutzkonzept“, das für 
den Pastoralraum erarbeitet 
wurde und das in Kürze in 
Kraft treten soll, sobald man 
genügend Präventionskräf-
te dafür gefunden habe. Das 
Konzept soll dazu beitragen, 
den Schutz von Kindern, Ju-
gendlichen und Schutzbe-
dürftigen vor jeglicher Form 
von Gewalt sicherzustellen. 
Es beinhalte Leitlinien, Ver-
haltensregeln und Präven-
tionsmaßnahmen, die ver-
bindlich für alle Beteiligten 
seien.

In der Pfarrgemeinde Sankt Bonifatius in Goddelau hat sich vor 
45 Jahren ein Pfarrer an einer Minderjährigen vergangen. Die-
ser Fall wurde der Gemeinde erst kürzlich bekannt. � haza-foto

Ein festlicher Duft wehte
Weihnachtliches Markttreiben auf dem Klein-Rohrheimer Dorfplatz

Klein-Rohrheim (red). Alle Hände voll zu tun hatten die Helfer und Helferinnen am Adventsabend letzten Samstag auf dem 
Klein-Rohrheimer Dorfplatz. Hier wurden unter anderem Crepes gebacken und gebrannte Mandeln verkauft. Darüber hinaus 
gab es Gegrilltes, Glühwein und Kinderpunsch. Nachdem Conny Meyer mit ihren weihnachtlichen Liedern den Abend eröffnete, 
kam auch noch der Weihnachtsmann mit einem schweren Sack voller Geschenke. Zuerst kamen die ganz kleinen, dann die klei-
nen und dann die großen Kinder dran. Es wurde vorgesungen und Gedichte wurden aufgesagt, ein Zweizeiler war das Mindeste. 
Beim Stockbrot am Lagerfeuer waren Groß und Klein anschließend noch den ganzen Abend über beschäftigt.� haza-fotos (2)
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KFZ verkaufen! Schnell und bequem
ANKAUF ALLER FAHRZEUGE

AUTOPARK GERNSHEIM
Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile

* Firmenfahrzeuge * Nutzfahrzeuge *
Unfall-, Motor- oder Getriebeschaden

* Seriöse Abwicklung * Sofortige Abmeldung *
Tel. 0 62 58 / 37 73, Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! Whatsapp/SMS möglich
Robert-Bunsen-Str. 5a, 64579 Gernsheim

BAUTROCKNUNGBAUTROCKNUNG
Fa. Peter Kindermann

Schneppenhäuser Str. 49 · 64331 Weiterstadt

Ihr starker Partner,
wenn es um Austrocknungen geht

24-STUNDEN-SERVICE % 0 61 50 / 5 27 36

➜
➜
➜
➜
➜
➜

➜ Austrocknung nach Wasserschaden
➜ Estrich-Dämmschicht-Trocknung
➜ Neu- und Altbau-Trocknung
➜ Leckortung/Infrarot-Thermografie
➜ Sofortmaßnahmen
➜ Schadenanalyse/Feuchtmessungen

Ihr Partner für 
hochwertige  
Edelstahl-,  

Metallbau- und 
Schweissarbeiten

Der Schlosserei Meisterbetrieb in Ihrer Nähe

64372 Ober-Ramstadt • 0177 - 605 4894
blitz.cuneyt@gmail.com • www.schweisser-blitz.de

Metallbau & Sthtosserei Blitz 
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Bekanntmachung
des Zweckverbandes „Kommunalwirtschaft Mittlere Bergstraße“

2. Änderung der Satzung
des Zweckverbandes Kommunalwirtschaft Mittlere Bergstraße

Aufgrund der §§ 1 bis 10, 21, 24, 25 Abs. 2, 26 und 27 des Gesetzes über Kommunale Gemein-
schaftsarbeit (KGG) vom 16. Dezember 1969 (GVBl. I S.307), zuletzt geändert durch Artikel 
7 des Gesetzes vom 16. Februar 2023 (GVBl. S. 83, 88) hat die Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes Kommunalwirtschaft Mittlere Bergstraße in der Sitzung am 27.11.2024 fol-
gende 2. Änderung zur Satzung des Zweckverbandes Kommunalwirtschaft Mittlere Bergstraße 
beschlossen:
Artikel 1
§ 25 Abs. 1 Satz 1 folgende Fassung:
Die Verbandssatzung, sonstige Satzungen oder Verordnungen des Verbandes, Beschlüsse, 
Hinweise, Mitteilungen und Genehmigungen, die im Zusammenhang mit Rechtsetzungsver-
fahren oder zum Begründen von Ansprüchen erforderlich sind, sowie alle übrigen Gegenstände 
werden mit Abdruck im Bergsträßer Anzeiger, Südhessen Morgen und in der Riedinformation 
öff entlich bekannt gemacht.
Artikel 2
Diese Änderung tritt am 01.01.2025 in Kraft.
Bensheim, den 27.11.2024    gez. Rauber-Jung
     Verbandsvorsitzende
Genehmigungsbescheid vom 10.12.2024
Gemäß § 10 Abs. 1 des Gesetzes über die kommunale Gemeinschaftsarbeit (KGG) vom 16. 
Dezember 1969 (GVBl. I S. 307), zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 16. Feb-
ruar 2023 (GVBl. S. 83), genehmige ich hiermit die von der Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes Kommunalwirtschaft Mittlere Bergstraße am 27. November 2024 beschlossene 
Neufassung der Verbandssatzung.

Der Landrat des Kreises Bergstraße
Im Auftrag
gez. Behrendt

SPD-Rundgang in 
der Gemarkung
Biebesheim (red). Die SPD 
Biebesheim lädt in einer 
Pressemitteilung zu ihrem 
traditionellen Gemarkungs-
rundgang am Samstag, 28. 
Dezember, ein. Treffpunkt 
ist um 10 Uhr am Vereins-
heim des Obst- und Garten-
bauvereins im Anglerweg. 
Anlaufstelle wird in diesem 
Jahr unter anderem das Bie-
besheimer Jugendhaus sein. 
Als Abschluss verköstigt der 
Obst- und Gartenbauverein 
alle Mitwandernden.

HGV lädt zu 
Rundgang ein
Leeheim (red). Der Heimat- 
und Geschichtsverein Lee-
heim lädt am Samstag, 28. 
Dezember, zum 40. Gemar-
kungsrundgang ein, heißt 
es in einer Mitteilung. Treff-
punkt ist um 9.30 Uhr an der 
Ecke Hauptstraße/Riedhäus-
erhofstraße. Die Wanderung 
steht unter dem Motto „Rund 
um Leeheim“. An der DLRG-
Station gibt es heiße Geträn-
ke und Informationen über 
die Einrichtung, bevor es 
zurück zum Heimatmuseum 
geht, wo ein deftiger Eintopf 
mit Würstchen auf die Teil-
nehmenden wartet.

Krippenspiel in 
Biebesheim
Biebesheim (red). Am 24. 
Dezember, um 15.30 Uhr, fin-
det laut einer Mitteilung der 
Gemeinde das Krippenspiel 
in der katholischen Kirche St. 
Maria Goretti in Biebesheim 
statt. Im Rahmen der Krip-
penfeier stellen Kinder und 
Jugendliche die Geschehnis-
se rund um die Geburt Jesu 
nach. Eingeladen sind alle 
Interessierten.

Landfrauen 
frühstücken
Riedstadt (red). Die Ried
städter Landfrauen planen 
am Samstag, 18. Januar, ein 
Neujahrsfrühstück im Bür-
gerhaus Wolfskehlen. Die 
Teilnehmenden werden dar-
um gebeten, ihr eigenes Ge-
schirr mitzubringen. Los geht 
es um 9.30 Uhr.
Anmeldung (bis 30. De-
zember): Anneliese Quick, 
(06158) 975433

Ein Fest für die ganze Familie
Weihnachtsmarkt in Wolfskehlen einmal mehr gut besucht
Wolfskehlen (red). Am ver-
gangenen Wochenende fand 
in Wolfskehlen wieder der 
alljährliche Weihnachts-
markt statt und zog zahlrei-
che Besucherinnen und Be-
sucher an. Der Markt startete 
am Freitagabend mit dem 
traditionellen Glühweinan-
stich.
Am Samstag ging es weiter 
mit einem vielfältigen Ange-
bot, das von Getränken und 
Speisen über Kreativstände 
bis hin zu weihnachtlichen 
Musikbeiträgen der Bläser-

klasse der Martin-Niemöl-
ler-Schule und des Jugend-
orchesters des Musikvereins 
Goddelau reichte. 
In der Kirche fand um 16 
Uhr eine Adventsstunde der 
Grundschule Wolfskehlen 
statt, die zahlreiche Gäste in 
besinnliche Stimmung ver-
setzte (siehe gesonderter Be-
richt). Um 17 Uhr schaute wie 
jedes Jahr der Nikolaus vor-
bei und erfreute viele Kinder 
mit seinen Mitbringseln. Die 
übriggebliebenen Geschenk-
tütchen wurden laut den 

Verantwortlichen vom Ver-
kehrs- und Verschönerungs-
verein der Tafel Groß-Gerau 
gespendet. Ab 18 Uhr trat die 
Liveband „Les Clochards“ auf 
und rundete den Abend mu-
sikalisch ab.
„Ein besonderes Highlight 
des Weihnachtsmarktes war 
die Spendenübergabe des 
Verkehrs- und Verschöne-
rungsvereins, der seinen Er-
lös aus dem erstmals statt-
gefundenen Hofflohmarkt in 
Höhe von 300 Euro an das 
Hospiz Groß-Gerau über-

reichte. Sina Senßfelder 
nahm die Spende dankend 
entgegen“, so die Organisie-
renden. 
Der Verkehrs- und Verschö-
nerungsverein Wolfskehlen 
zeigte sich in Zusammen-
arbeit mit den anderen Wolfs-
kehler Vereinen „äußerst zu-
frieden“ mit dem Verlauf des 
Weihnachtsmarkts und bli-
cke nun voller Vorfreude auf 
das kommende Jahr, in dem 
der Weihnachtsmarkt zum 
30. Mal seine Lichter erstrah-
len lassen wird.

Links: In gemütlicher Runde ließen es sich viele Besucherinnen und Besucher vor der Kirche gut gehen. Rechts: Die schöne Illu-
mination kam erst mit Einbruch der Dunkelheit richtig zur Geltung. � haza-fotos (2)

Gespräche im Januar in Aussicht
Bürgerinitiative machte erneute gegen Schließungen in Riedstadt mobil
Wolfskehlen (haza). Vor der 
letzten Sitzung der Stadtver-
ordnetenversammlung am 
vorvergangenen Donnerstag 
im Bürgerhaus hatte sich 
auch wieder die Bürgerin-
itiative gegen die geplante 
Schließung von Büchereien 
und Jugendhäusern ein-
gefunden, um ihr Anliegen 

den Mitgliedern der Stadt-
verordnetenversammlung, 
den Magistratsmitgliedern 
sowie Bürgermeister Marcus 
Kretschmann kund zu tun. 
Bereits im Vorfeld war die-
ser Punkt von der Tagesord-
nung genommen worden.
„Die Fraktionen haben sich 
bei uns gemeldet und es 

besteht ernsthaftes Inter-
esse an einem Austausch, 
um vernünftige Lösungen 
zu finden“, so Anneka-
trin Grund und Stephanie 
Hampl-Weiß von der Bür-
gerinitiative. Konkret be-
deute dies, dass die geplan-
ten Schließungen so nicht 
umgesetzt werden sollen. 

Die Bürgerinitiative sei de-
finitiv gehört worden und 
auch positiv aufgefallen. 
Annekatrin Grund und Ste-
phanie Hampl-Weiß wollen 
nun ein Team aus Experten 
zusammenstellen und stre-
ben gemeinsame Gespräche 
mit den städtischen Gre-
mien im Januar an.

Links: Bürgermeister Marcus Kretschmann im Gespräch mit Teilnehmerinnen und Teilnehmern. Rechts: Mahnende Worte auf 
Papp-Kreuzen. Die Bürgerinitiative will Schließungen von Büchereien und Jugendhäusern verhindern.� haza-fotos (2)

Der Bärtige mit seinem Schlitten
Riding Santas unterstützen das Kinder-Palliativ-Team Südhessen
Südhessen (red). Jedes Jahr 
im Advent macht sich eine 
private Gruppe von Motor-
radfahrern auf, um Gutes zu 
tun. Die Riding Santas Süd-
hessen sind in Südhessen, 
an der Bergstraße und im 
Odenwald in integrativen 
Einrichtungen und Kinder-
gruppen, auf  Weihnachts-
märkten und Veranstaltun-
gen unterwegs, um Spenden 
für das Kinder-Palliativ-
Team zu sammeln, heißt es 
in einer Pressemitteilung.
Das Kinder-Palliativ-Team 
Südhessen ist in Frankfurt 
ansässig und betreut Kinder 
und Jugendliche im Rhein-
Main-Gebiet mit lebensver-
kürzenden Krankheiten. Das 
Team besteht zur Zeit aus 
rund sechs Ärztinnen und 
Ärzten und sieben Pflege-
kräften, einer Mitarbeite-
rin für die psychosozialen 
Dienste und einer Psycho-
login. Jährlich versorgt das 
Kinder-Palliativ-Team Süd-
hessen circa 120 Kinder und 
Jugendliche bis zuletzt zu 
Hause, so dass sie die ihnen 
verbleibende Zeit gemein-
sam mit ihren Familien in 
ihrer vertrauten Umgebung 
verbringen können.
„Von den Krankenkassen 
werden ausschließlich die 

medizinischen und pflege-
rischen Betreuungskosten 
übernommen, allerdings 
gehen die Tätigkeiten des 

Teams weit über die rein 
medizinischen Notwendig-
keiten hinaus. Diese müssen 
ausschließlich über Spen-

den finanziert werden, sind 
aber gleichermaßen wert-
voll für die zu betreuenden 
kleinen Patienten und Pa-
tientinnen und deren Fa-
milien“, erklären die Riding 
Santas zu ihren Aktionen, 
und weiter: „Immer öfter 
besteht bei werdenden El-
tern, die ein Kind mit vor-
aussichtlich nur sehr kurzer 
Lebensprognose erwarten, 
der Wunsch, mit ihrem Kind 
zusammen auch nur für 
eine kurze Zeit eine Familie 
sein zu können, und dass 
ihr Kind zu Hause und nicht 
in der eher sterilen Umge-
bung der Klinik versterben 
soll. Die Palliativversorgung 
eines noch ungeborenen 
Kindes mit lebensverkür-
zender Erkrankung beginnt 
bereits vor der Geburt der 
kleinen Patienten.“ 
Die Riding Santas Südhes-
sen unterstützen seit 2019 
das Kinder-Palliativ-Team 
Südhessen und haben seit-
dem rund 20.000 Euro Spen-
dengelder gesammelt.
Weitere Infos, Kontakt und 
Spendenmöglichkeit:
Frank Steinbrech
santa.stony@gmail.com
Kinder-Palliativ-Team Süd-
hessen:
www.kinderpalliativteam.de

Frank Steinbrech aus Leeheim ist einer der Riding Santas Süd-
hessen, der auf seiner leuchtend geschmückten Harley David-
son und im passenden Outfit an vielen Orten unterwegs ist, um 
Spenden für das Kinder-Palliativ-Team Südhessen zu sammeln.
� Foto: Hauptmann
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Sicherheit Multimedia  Elektroinstallation  
Hausgeräteservice  Gebäudetechnik  Beleuchtung

Tel. 01 77 – 7 11 60 25
www.elektro-ferch.de

SPAREN SIE BIS ZU

75%
moebel-martin.de

HUNDERTE ARTIKEL MÜSSEN RAUS!

MAINZ-HECHTSHEIM

Autopark Biebesheim
An- und Verkauf von Gebrauchtwagen!

Täglich neue Fahrzeuge aller Preisklassen!

Sie können unsere Fahrzeuge mit mehreren Bildern im Internet
unter www.apbiebesheim.de besichtigen!

Fahrzeuginzahlungsnahme und -fi nanzierung auch ohne
Anzahlung möglich!

Inh. Stefan Backof • Biebesheim
Bahnhofstraße 2 • Tel. 0 62 58 / 94 99 49 • Fax 0 62 58 / 94 99 99

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile, 

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21

„Das neue Konzept funktioniert“
Nach Feierstunde zum Abschluss: Riedbahn wieder freigegeben
Gernsheim (red). Die Deut-
sche Bahn (DB) hat die erste 
Generalsanierung im hoch-
belasteten Schienennetz 
erfolgreich abgeschlossen: 
Seit der Nacht von Samstag 
auf Sonntag fahren wieder 
Züge über die Riedbahn 
zwischen Frankfurt am 
Main und Mannheim.  
DB-Vorstandschef Richard 
Lutz und Bundesverkehrs-
minister Volker Wissing 
sowie Vertreterinnen und 
Vertreter der Länder Baden-
Württemberg und Hessen 
gaben die Strecke bei einer 
Abschlussveranstaltung in 
Gernsheim am Samstagmit-
tag symbolisch wieder frei. 
Auf der rund 70 Kilometer 
langen Strecke haben rund 
800 Mitarbeitende der DB 
und der beteiligten Bau-
unternehmen seit dem 15. 
Juli die störanfällige und 
überalterte Infrastruktur 
nahezu komplett erneuert. 
Durch die Sanierung sollen 
die betrieblichen Störungen 
auf einer der meistbefahre-
nen Strecken in Deutsch-
land um bis zu 80 Prozent 
gesenkt werden. 
DB-Chef Dr. Richard Lutz: 
„Der Abschluss der ers-
ten Generalsanierung ist 
ein wichtiger Schritt für 

die strukturelle Sanierung 
unserer Infrastruktur. Inner-
halb von nur fünf Monaten 
haben wir in einer starken 
Teamleistung gemeinsam 

mit unseren Baupartnern 
und getragen von einem bis 
dato nie dagewesenen poli-
tischen Willen die störanfäl-
lige Riedbahn komplett sa-

niert. Neue Gleise, Weichen, 
Signale und Stellwerkstech-
nik sorgen auf dieser hoch-
belasteten Strecke künftig 
für einen stabilen Betrieb. 
Reisende profitieren von 
modernen und attraktiven 
Zukunftsbahnhöfen. Nur in-
dem wir die zu alte, zu stör-
anfällige und zu volle Infra-
struktur sanieren, können 
wir die betriebliche Lage bei 
der DB verbessern und die 
wirtschaftliche Tragfähig-
keit des Konzerns langfristig 
sicherstellen.“
Wissing, Bundesminister für 
Digitales und Verkehr, er-
gänzte: „Das Riedbahn-Te-
am hat mit dieser Baustelle 
gezeigt, dass die Deutsche 
Bahn dem Anspruch gerecht 
werden kann, den die Bür-
gerinnen und Bürger an sie 
haben. Darauf können alle 
Beteiligten stolz sein. Dank 
des innovativen Ansatzes 
der Generalsanierung ist 
hier in kürzester Zeit eine 
Rekordsumme verbaut wor-
den. Das neue Bahnsanie-
rungskonzept funktioniert. 
Damit befinden wir uns auf 
dem Weg zu einer pünkt-
lichen und zuverlässigen 
Eisenbahn. Auch wenn sich 
die noch anstehenden Kor-
ridore immer wieder vonei-

nander unterscheiden, wird 
es mit dieser Herangehens-
weise gelingen, unser Be-
standsnetz in kürzester Zeit 
in einen modernen Zustand 
zu versetzen.“
Mit der Riedbahn ist nun die 
erste von über 40 geplanten 
Generalsanierungen wei-
testgehend abgeschlossen. 
Lediglich auf den Regional-
bahnlinien RB 62 Worms-
Biblis sowie RB 63 Worms-
Bensheim verkehren bis 
einschließlich 23. Dezem-
ber die aktuellen Ersatzver-
kehre weiter, bevor die Re-
gionallinien ihren Betrieb 
am 24. Dezember wieder 
aufnehmen. 
Um die Inbetriebsetzung 
der Nebengleise im süd-
lichen Streckenabschnitt 
vollständig abzuschließen 
und einen zuverlässigen 
Fahrplan anzubieten, wer-
den die S8 Biblis-Mannheim 
und die S9 Groß-Rohrheim-
Mannheim ihren Betrieb 
am 13. Januar 2025 aufneh-
men. Bis dahin werden er-
gänzend zur verkehrenden 
RE70 noch die Ersatzbusse 
der Linie S91 verkehren. „Ab 
dem 13. Januar 2025 fahren 
alle Züge wieder nach re-
gulärem Fahrplan“, teilt die 
Bahn weiter mit.

Von links: Elke Zimmer (Staatssekretärin im Verkehrsministe-
rium von Baden-Württemberg), Bundesverkehrsminister Vol-
ker Wissing, DB-Vorstandschef Richard Lutz und Umut Sön-
mez (Staatssekretär im Verkehrsministerium Hessen) bei der 
Wiedereröffnung der Riedbahn. � haza-foto

Parlamentarier gedenken Beatrix Moser
Gernsheimer Stadtverordnete billigen mehrheitlich den Haushalt 2025
Gernsheim (mic). „Er kann’s 
nicht lassen“ lautet der Titel 
eines deutschen Kinofilms 
aus den frühen 60er Jahren, 
in dessen Hauptrolle (Heinz 
Rühmann) ein Pfarrer gegen 
den Willen seiner Kirche 
dennoch Kriminalfälle löste. 
Während Pfarrer Braun dabei 
stets das richtige tut, heißt in 
diesem Fall der Hauptdar-
steller Tobias Fetsch. Er ist 
Gernsheimer Stadtverord-
neter, der trotz mahnender 
Worte auch weiterhin immer 
wieder polemisiert, polari-
siert und provoziert. So auch 
in der letzten Sitzung der 
Gernsheimer Stadtverord-
netenversammlung im Jahr 
2024 – und das trotz oder ob-
wohl er deswegen kurz zuvor 
in einigen Haushaltsreden 
gerügt wurde, ohne dass da-
bei sein Name fiel.
Die Stadtparlamentssitzung 
begann jedoch zunächst mit 
einer Schweigeminute für die 
jüngst verstorbene Stadträtin 
Beatrix Moser. Sie war von 
2021 bis zu ihrem Tod ehren-
amtliches Magistratsmitglied. 
Zuvor war sie für die SPD von 
2012 bis 2021 Stadtverord-
nete. „Durch ihre offene, be-
scheidene und sympathische 
Art war sie in hohem Maße 
anerkannt und beliebt“, sagte 
Stadtverordnetenvorsteher 
Josef Geiger. Beatrix Moser 
wurde nur 51 Jahre alt.
Im Magistratsbericht gab es 
erfreuliches zu hören, den-
noch trat Bürgermeister Pe-
ter Burger sogleich auf die 
Euphoriebremse. Demnach 
erhalte die Stadt Gernsheim 
theoretisch eine Gewerbe-
steuernachzahlung inklusi-
ve Zinsen in Höhe von 12,85 
Millionen Euro. Doch die 
Firma, die diese nachzahlen 
müsse, habe dagegen bereits 
Einspruch eingelegt und die 
Aussetzung der Vollziehung 
erfolgreich beantragt. „Ich 
warne vor zu viel Euphorie. 
Das Ganze wird juristisch 
geklärt werden und das 
wird erfahrungsgemäß Jah-
re dauern“, sagte Burger. Es 
handele sich hier um Nach-
zahlungen von Bescheiden 
aus den Jahren 2017 und 
2018. Dafür müsse Gerns-
heim für die Jahre 2015 und 
2016 rund 190.000 Euro an 
Gewerbesteuer wieder zu-
rückzahlen. 
Dann stieg man in die Tages-
ordnung ein. Noch ohne Dis-
kussionen und einstimmig 

angenommen wurde die Än-
derung der Entwässerungs-
satzung. Demnach steigen 
die Gebühren für Schmutz-
wasser von 2,28 Euro auf nun 
2,80 Euro pro Kubikmeter 
Abwasser. Die Gebühren für 
den Quadratmeter versie-
gelter Fläche sinken um 20 
Cent auf nunmehr 80 Cent. 
Der Preis bei den Klärgruben 
steigt auf jetzt 1,48 Euro pro 
Kubikmeter.
Den Hauptteil der Beratun-
gen nahmen die drei folgen-
den Tagespunkte zum Thema 
Haushalt ein, die zusammen 
beraten wurden. Die Fest-
setzung der Steuerhebesätze 
für die Grundsteuer A und B 
von 385 auf 400 v.H. wurde 
ohne größere Diskussionen 
mehrheitlich angenommen. 
Lediglich Tobias Fetsch vo-
tierte dagegen. Für seinen 
Änderungsantrag, die Ge-
werbesteuer auf 385 v.H. 
zu senken, fand er keinen 
weiteren Befürworter. Den 
Auftakt der anschließenden 
Haushaltsreden machte Su-
sanne Schmitt-Bischof von 
der CDU. Sie zeigte sich im 
Namen ihrer Fraktion glück-
lich darüber, dass die Stadt 
erneut einen ausgeglichenen 
Haushalt vorweisen könne. 
Sie erinnerte an das „Damo-
klesschwert Kreishaushalt“. 
Das könne sich im Laufe des 
kommenden Jahres noch 
negativ auf die Grundsteuer-
Hebesätze auswirken. Dann 
könnte den Gernsheimern 

nach der aufkommensneu-
tralen Berechnung, verbun-
den mit der Grundsteuerre-
form, nun doch eine echte 
Erhöhung der Grundsteuer 
drohen, mahnte Schmitt-Bi-
schof.
In Sachen Gewerbesteuer-
erhöhung ergänzte die 
CDU-Politikerin, dass man 
kreisweit immer noch am 
untersten Ende bleibe. Dann 
zählte sie einige Projekte auf, 
die im abgelaufenen Jahr 
umgesetzt wurden, wie etwa 
die neue Kita, die Hafenspit-
ze oder der Verkehrsgarten. 
Es stünden aber noch weitere 
Projekte an, die bereits ange-
fangen wurden, wie etwa das 
Sportlerheim, oder solche, 
die nun angegangen werden, 
wie beispielsweise der Bau 
des Radwegs nach Allmend-
feld oder der Neubau des 
Feuerwehrstützpunkts. Es 
sei auch erfreulich, dass im 
neuen Haushalt viele freiwil-
lige Leistungen speziell für 
die älteren Mitbürger:innen 
der Stadt erhalten blieben. 
„Wir dürfen die ältere Gene-
ration nicht auf der Strecke 
lassen, denn sie gehört in die 
Mitte unserer Gesellschaft“, 
sagte Schmitt-Bischoff. Die 
CDU billige auch die Erwei-
terung des Stellenplans in 
der Verwaltung. Das sei der 
vielen Projekte wegen nach-
vollziehbar. Daher stimmten 
die Christdemokraten der 
vorgelegten Haushaltsvorla-
ge zu.

„Bedauerlicherweise ist der 
Ton im Stadtparlament et-
was rauer geworden“, sagte 
Schmitt-Bischoff. Es sei an 
der Zeit, dass die demokra-
tischen Parteien näher zu-
sammenrücken, „um dem 
populistischen Wind etwas 
entgegenzusetzen.“
Achim Jirele (SPD) hatte 
ebenfalls eine längere Haus-
haltsrede vorbereitet. Deren 
Inhalt war weniger haus-
haltsspezifisch, sondern 
eher allgemeinpolitischer 
Prägung. Es sei erstaunlich, 
dass Gernsheim nun zum 
zwölften Mal hintereinander 
einen ausgeglichenen Haus-
halt habe. Damit scheine 
Gernsheim eine „konjunktu-
relle Insel der Glückseligen“ 
zu sein, „umzingelt von de-
fizitären Kommunen.“ Jire-
les Kritik richtete sich vor 
allem an Bund und Land. 
Diese würden immer mehr 
Kosten des Sozialstaats auf 
die Kommunen übertragen, 
wie etwa Grundsicherung, 
Eingliederungs- und Jugend-
hilfe, Unterbringung von 
Asylbewerbern oder Hilfe 
für geflüchtete Ukrainer. Die 
Kommune als „Schule der 
Demokratie“ sei inzwischen 
eine „Schule fremdgesteu-
erten Verfalls.“ Und Jirele 
fuhr fort: „Wir wollen keine 
Riedstädter Verhältnisse!“ 
Dort würden viele freiwil-
lige Leistungen gestrichen, 
weil die Stadt keine entspre-
chenden Gewerbesteuern 
einnehme. Dafür würden 
die Riedstädter Bürger bei 
verschiedenen Abgaben zur 
Kasse gebeten, so der SPD-
Fraktionsvorsitzende.
Er mahnte daher, dass 
Gernsheim mit seinen aktu-
ell hohen Gewerbesteuer-
einnahmen, die überwie-
gend von einem einzigen 
Unternehmen stammen, 
sich schon jetzt einen Plan B 
überlegen müsse, sollte das 
einmal nicht mehr der Fall 
sein. Deshalb wolle die SPD 
2025 den Fokus darauf legen, 
wie die finanzielle Abhängig-
keit von einzelnen Gewerbe-
steuerzahlern reduziert wer-
den könnte. Als Ersatz stellen 
sich die Genossen die Aus-
beutung von Bodenschätzen 
(Kiesabbau im Gebiet „Wert-
chen“) sowie den Ausbau von 
Windenergie vor. Auch Jirele 
erinnerte an das „Damokles-
schwert Kreishaushalt“ und 
eine mögliche Erhöhung 

der Kreis- und Schulumlage 
2025. Des Weiteren wolle die 
SPD das Thema Klimaschutz 
nicht aus den Augen verlie-
ren. Die SPD stimmte dem 
vorgelegten Haushalt unein-
geschränkt zu.
Auch die Freien Demokraten 
möchten mehr für Gerns-
heims Seniorinnen und Se-
nioren tun. Das sagte Heike 
Rittberger-Göbler (FDP). 
2024 sei ein sehr herausfor-
derndes politisches Jahr ge-
wesen. Sie erinnerte an den 
Fachkräftemangel und die 
schwierige Suche etwa nach 
Erzieherinnen für die Gerns-
heimer Kitas. Und in Sachen 
Klimaschutz müsse Gerns-
heim weiter mit gutem Bei-
spiel vorangehen. Auch in 
Sachen bezahlbarer Wohn-
raum gebe es noch Nachhol-
bedarf. Heftige Kritik äußerte 
die FDP-Politikerin an Land-
rat Thomas Will. Sie warf ihm 
persönliches Versagen vor. 
„Es kann nicht sein, dass 
deshalb die Kommunen da-
für zahlen sollen.“ Auch die 
FDP stimmte dem Haushalt 
zu. Ohne große Rede, wie 
man es von Jörg Diller kennt, 
stimmten auch die Freien 
Wähler dem Haushalt zu. 
Desgleichen war die Aussage 
der Grünen. Sie wünschen 
sich in Sachen Klimaschutz, 
dass Gernsheim hier ein Vor-
zeigestadt werden solle. Ziel 
müsse es sein, in Zukunft 
für eine stabile und krisen-
feste Energieversorgung zu 
sorgen. Auch Marco Piscopia 
(Grüne) hatte den rauen Ton 
in den Diskussionen in den 
Gremien angemahnt.
„Ich lehne den vorgelegten 
Entwurf rundweg ab,“ sag-
te der Fraktionslose Tobias 
Fetsch. Seine Kritik richte-
te sich an die Erhöhung der 
Gewerbesteuer sowie an 
die Ausweitung des Stellen-
plans. Weitere Kritikpunkte 
Fetschs sind die „schlech-
ten“ Feldwege, verschmutzte 
Straßen, die Grillhütte und 
eine zu geringe Kontrolle 
der Ortspolizei bei der Ge-
schwindigkeitsüberwachung 
in Tempo-30-Zonen. Die ab-
schließende Abstimmung 
zum Investitionsplan ergab 
ein einstimmiges Votum für 
die Vorlage. Der Haushalts-
satzung stimmten alle außer 
Fetsch zu. Auch der Klima-
aktionsplan erhielt anschlie-
ßend von allen die Zustim-
mung. 

Zu Beginn der jüngsten Stadtparlamentssitzung wurde der 
kürzlich verstorbenen Stadträtin Beatrix Moser gedacht. �
� haza-archiv-foto



Amtliche Bekanntmachungen 
der Schöfferstadt Gernsheim 
mit den Ortsteilen KleinRohrheim und Allmendfeld
Internet: www.gernsheim.de
Email: stadtverwaltung@gernsheim.de

Nr. 51/2024 45. Jahrgang

KULTURELLES
Empfehlungen aus dem Veranstaltungskalender  
der Schöfferstadt:
21. + 22.12.2024:  17. Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt 

auf dem Fischerfestparkplatz (Wormser 
Straße); Händler, Handwerker, Heer­
lager und viele verschiedene Attrak­
tionen; weitere Informationen unter:  
www.heimdalls­erben.de

01.12. –   Lichtermeer beim Schäferhundeverein
30.12.2024:   Gernsheim an der Nato­Straße; täglich von 

17:00 bis 20:00 Uhr; Spende statt Eintritt
01.12. –  Lebendiger Adventskalender in Gernsheim
23.12.2024:   Start ist am Stadthaus montags bis freitags 

um 18:00 Uhr und Sams tag und Sonntag 
bereits um 17:00 Uhr; die einzelnen Türchen 
finden Sie im Veranstaltungskalender auf  
www.gernsheim.de

18.01.2025:    Winterball der Allmendfelder Vereine; ab 19:00 
Uhr im Bürgerhaus; Tickets im Vorverkauf 
für € 13,00 bei Buchhandlung Bornhofen, La 
Blümerie oder Reinheimer ś Hofladen (Abend­
kasse € 15,00).

26.01.2025:  Flohmarkt am Gernsheimer Hafen

Neujahrskonzert in der Stadthalle – Tickets jetzt erhältlich!
Auch das Jahr 2025 möchten wir mit einem traditionellen Neu­
jahrskonzert starten! Hierzu laden wir Sie zu einem Neujahrs­
abend mit dem Johann­Strauß Orchester aus Frankfurt am 
Freitag, den 10. Januar 2025 in die Stadthalle in Gernsheim ein. 
Genießen Sie einen Abend mit feinster klassischer Musik unter 
dem Motto „Wien, Wien, nur du allein“ unter der Leitung von 
Herrn Witolf Werner. Einlass: ab 19:30 Uhr | Beginn: 20:00 Uhr. 
Tickets gibt es zum Preis von € 30,00 ab sofort im Vorverkauf 
ganz bequem online unter www.ticket-regional.de.
Eine Abendkasse wird ebenfalls eingerichtet.

Bitte beachten Sie, dass das Kulturamt für den Vorverkauf von 
23.12.24 – 03.01.2025 nicht besetzt ist! Online können Sie selbst-
verständlich jederzeit Tickets erwerben sowie an der Abend-
kasse am 10.01.25.
Aktion „MiniMarktplatz“
Dienstags von 11:00 – 14:00 Uhr und von 17:00 – 20:00 Uhr auf 
dem Schöfferplatz: Foodtruck „Burgery“ mit Burgern, Pommes 
und Salaten. Siehe auch Facebook The Burgery, Instagram @
TheBurgery2020. Freitags von 08:00 bis 12:30 Uhr auf dem Stadt-
hausplatz: DOLLS Metzgerei; https://dolls­metzgerei.de/

Informationen der Stadtbücherei Gernsheim
Die Bücherei bleibt in den Weihnachtsferien geschlossen.
„Lesestoff“ hat das Rückgabedatum bis nach den Ferien. 
Weiterhin steht den Lesern der OnleiheVerbundHessen 
zu Verfügung.
Über den OPAC www.gernsheim.buchabfrage.de können 
Sie in Ihr Lesekonto schauen und Verlängerungen und 
Vorbestellungen beantragen. Hier haben Sie die Möglich­
keit sich über die Neuerwerbungen zu informieren. Mit Ihrem 
Smartphone werden die Leser automatisch mit dem LUPUS 
Mobil­OPAC verbunden.
Das Team der Stadtbücherei wünscht Ihnen eine schöne Weih­
nachtszeit und für das neue Jahr alles Gute!

Museum der Schöfferstadt Gernsheim 
Das Museum bleibt in den Weihnachtsferien geschlossen!

Kontaktdaten Kultur & Soziales
Frau Hildegard Bolenz (06258) 108 1401 hildegard.bolenz@
gernsheim.de und Frau Vivien Fischer (06258) 108 1402 vivien.
fischer@ gernsheim.de
Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.gernsheim.de. 

Burger, Bürgermeister

ALLMENDFELDER ECKE
Evangelische Kirchengemeinde Allmendfeld
Di. 24.12. 16:00 Uhr  Familiengottesdienst mit Krippenspiel 

an Heiligabend / Kirche
Di. 24.12. 22:00 Uhr Christmette / Kirche

Do. 26.12. 10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl am  
2. Weihnachtstag / Kirche

Di. 31.12. 17:00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst / Kirche

Neujahrsempfang anstatt Kaffee-Treff
Der Landfrauen­Verein lädt recht herzlich alle Mitglieder 
und interessierte Allmendfelder Frauen zu einem Neujahrs-
empfang am Mittwoch, dem 08.01.2025 um 14:30 Uhr, in das 
Feuerwehrhaus in Allmendfeld ein. Bei Sekt und mit kleinen 
Häppchen wollen wir auf das neue Jahr anstoßen.
Der Landfrauen­Verein Allmendfeld wünscht Allen
ein gutes, gesundes und friedvolles Neues Jahr.

Allen Einwohnerinnen und Einwohnern in Gernsheim mit 
seinen Stadtteilen Allmendfeld und Klein­Rohrheim sowie 
in den benachbarten Gemeinden wünschen wir ein frohes, 

friedvolles und gesegnetes Weihnachtsfest sowie Glück, 
Zuversicht und Gesundheit im Neuen Jahr 2025.

 Josef Geiger  Peter Burger 
 Stadtverordnetenvorsteher Bürgermeister

Schließung der Stadtverwaltung  
„zwischen den Jahren“ 
Die Stadtverwaltung der Schöfferstadt Gernsheim bleibt 
„zwischen den Jahren“, also am Freitag, 27.12.2024 und Montag, 
30.12.2024, für den Publikumsverkehr geschlossen.
Für dringende, unaufschiebbare Angelegenheiten ist ein Not­
dienst eingerichtet, der an diesen Tagen von 8:30 bis 12:00 Uhr im 
Stadthaus unter der Ruf-Nr. 06258 - 108 0 telefonisch erreichbar 
sein wird.
Für die Technischen Betriebe sind Rufbereitschaften organisiert, 
die unter folgenden Rufnummern erreichbar sind: 
Bauhof 0171 – 2250528 oder 0151 - 12133823
Abwasserbeseitigung - Kläranlage 0171 - 5590283
Wasserversorgung - Wasserwerk 0171 - 5590281 

Am Montag, 23.12.2024 sowie Donnerstag/Freitag, 02./03.01.2025 
sind die Mitarbeiter der Stadtverwaltung, Kläranlage und Ab­
wasserbeseitigung zu den üblichen Öffnungszeiten erreichbar. 
Der Bauhof steht auch an diesen Tagen für dringende Angelegen­
heiten per Rufbereitschaft zur Verfügung. 

Gut beraten ins neue Jahr  
Die Verbraucherzentrale Hessen informiert über aktuelle 
Änderungen bei Energiethemen 
Im Jahr 2025 treten einige Änderungen in Kraft, die etwa alte 
Heizungsanlagen, Heizkosten, die Förderung von Wärmepumpen 
oder auch neue Photovoltaik­Anlagen betreffen. Die Energie­
beratung der Verbraucherzentrale Hessen stellt einige dieser 
Änderungen vor. 
Emissionsgrenzwerte bei alten Heizungsanlagen
Heizkessel, die zwischen dem 1. Januar 2005 und dem 21. März 
2010 in Betrieb genommen wurden, sowie Einzelfeuerun­
gen mit Inbetriebnahme zwischen 1. Januar 1995 und 21. März 
2010 müssen strengere Emissionsgrenzwerte für Feinstaub und 
Kohlenmonoxid einhalten. Werden die Grenzwerte überschritten 
ist der Weiterbetrieb unzulässig. Auskunft darüber, ob eine be­
stehende Anlage betroffen ist, liefert der Feuerstättenbescheid des 
bevollmächtigten Bezirksschornsteinfegers.
 Steigende Emissionskosten bei Gas und Erdöl
Ab Januar 2025 steigt der Preis für CO2, wodurch sich voraus­
sichtlich auch die Kosten für das Heizen mit fossilen Brennstoffen 
erhöhen. Bei einem Jahresverbrauch von 20.000 kWh Gas ist 
mit Mehrkosten von etwa 48 Euro brutto zu rechnen. Bei einem 
Jahresverbrauch von 2.000 Liter Heizöl steigen die Kosten um etwa 
63 Euro brutto. Diese Entwicklung wird sich in den kommenden 
Jahren fortsetzen. Wer auf erneuerbare Energien umstellt, muss 
diese Emissionskosten nicht zahlen.
Voraussetzung für die Förderung von Wärmepumpen
Wer ab 2025 den Zuschuss für den Einbau einer Wärmepumpe 
in der Bundesförderung für effiziente Gebäude beantragen will, 
muss dafür sorgen, dass die Wärmepumpe an ein zertifiziertes 
Smart­Meter­Gateway angeschlossen werden kann. Die Grund­
förderung für den Einbau einer Wärmepumpe beträgt 30 Prozent 
der Kosten. Durch Bonusförderungen sind in der Summe bis zu 70 
Prozent Zuschuss möglich.
Einspeisevergütung bei neuen Photovoltaikanlagen
Wer 2025 beabsichtigt, eine Photovoltaikanlage in Betrieb zu 
nehmen, erhält ab Februar weniger Geld für die Einspeisung von 
Solarstrom in das öffentliche Netz. Bei Anlagen bis zu 10 Kilowatt 
Leistung, die teilweise in das Stromnetz einspeisen, sinkt die Ein­
speisevergütung um etwa 1 Prozent auf dann 7,95 Cent pro Kilo­
wattstunde. Für alle, die bereits eine Photovoltaikanlage in Be­
trieb haben, ändert sich erst einmal nichts, da die feste Einspeise­
vergütung für 20 Jahre gilt.
 Gute Beratung hilft
Wer sich zuvor beraten lässt, weiß mehr und kann Fehler ver­
meiden. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Hessen 
berät unabhängig, kompetent und individuell. Unsere Energie­
beraterinnen und Energieberater beraten nach vorheriger Termin­
vereinbarung kostenfrei per Telefon, per Video sowie in unseren 
Beratungsstellen oder, falls erforderlich, auch bei Ihnen zuhause 
für 30 Euro (ab 01.01.2025 für 40 Euro). Eine Terminvereinbarung 
ist möglich unter der kostenfreien Rufnummer 0800 – 809 802 400. 
Auch ein Blick auf verbraucher­zentrale­energieberatung.de lohnt 
sich, denn hier werden immer wieder neue Online­Vorträge zu 
Energie­Themen angekündigt. 
Burger, Bürgermeister

Vereinfachte Umlegung
(gemäß §§ 80 – 84 Baugesetzbuch (BauGB) vom 3. November 2017 
(BGBl. I S. 3634) in der derzeit gültigen Fassung)  
Verfahrensgebiet: Karlstraße  
Gemeinde:   Gernsheim
Gemarkung:  Gernsheim (0023)  
Flur:  1  

Bekanntmachung der Unanfechtbarkeit  
(gemäß § 83 Abs. 1 BauGB)  

Der Beschluss über die vereinfachte Umlegung vom 14.11.2024 ist 
am 10.12.2024 unanfechtbar geworden.
Mit dieser Bekanntmachung wird der bisherige Rechtszustand 
durch den in dem Beschluss über die vereinfachte Umlegung vor­
gesehenen neuen Rechtszustand ersetzt. Die Bekanntmachung 
schließt die Einweisung der neuen Eigentümer in den Besitz der 
neuen Grundstücke ein (§ 83 Abs.  2 BauGB).
Soweit im Beschluss über die vereinfachte Umlegung nach § 80 
Abs. 4 BauGB nichts anderes festgelegt ist, geht das Eigentum 
an den ausgetauschten oder einseitig zugeteilten Grundstücks­
teilen und Grundstücken lastenfrei auf die neuen Eigentümer 
über. Unschädlichkeitszeugnisse sind nicht erforderlich. Die 
ausgetauschten oder einseitig zugeteilten Grundstücksteile und 
Grundstücke werden Bestandteil des Grundstücks, dem sie zu­
geteilt werden. Die dinglichen Rechte an diesem Grundstück er­
strecken sich auf die zugeteilten Grundstücksteile und Grund­
stücke (§ 83 Abs. 3 BauGB).
Die vereinbarten und festgestellten Ausgleichsleistungen werden 
mit dieser Bekanntmachung fällig.
Rechtsbehelfsbelehrung  
Die vorstehende Bekanntmachung der Unanfechtbarkeit gilt am 
Tag nach ihrer ortsüblichen Bekanntmachung als bekannt ge­
geben.  
Gegen diese Bekanntmachung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe beim Magistrat der Schöfferstadt Gernsheim, Stadt­
hausplatz 1, 64579 Gernsheim, schriftlich oder zur Niederschrift 
Widerspruch erhoben werden.
Der Magistrat der Schöfferstadt Gernsheim
Gernsheim, den 16.12.2024

gez. Burger, Bürgermeister

Schließung des Wertstoffhofs „zwischen den Jahren“
Der Wertstoffhof in Gernsheim ist in der Zeit vom 23. Dezember 2024 bis zum 01. Januar 2025 ge­
schlossen.
Die letzte Möglichkeit für die Bürgerinnen und Bürger ihre Abfälle auf dem Wertstoffhof zu ent­
sorgen ist der 21. Dezember 2024. Ab dem 02. Januar 2025 ist der Wertstoffhof wieder zu den ge­
wohnten Zeiten geöffnet.
In dringenden Fällen ist das Abfallzentrum Büttelborn und das Sonnenwerk Bischofsheim geöffnet. 
Informationen zu den Öffnungszeiten zwischen den Jahren 2024/2025 finden auf der Homepage der 
AWS Abfall­Wirtschafts­Service GmbH unter: www.aws­service.com
Burger
Bürgermeister 

Hebesatzsatzung 2025
Satzung über die Festsetzung der Steuersätze für die Grund- und Gewerbesteuer (Hebesatz-
satzung)
Aufgrund der §§ 5 und 51 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der Bekannt­
machung vom 07. März 2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 16. 
Februar 2023 (GVBl. S. 90, 93), des Hessischen Grundsteuergesetzes (HGrStG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 15. Dezember 2021 (GVBl. 2021, 906) und des § 16 des Gewerbesteuergesetzes 
(GewStG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 15. Oktober 2002 (BGBl. I S. 4167), zuletzt ge­
ändert durch Artikel 19 des Gesetzes vom 27. März 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 108) hat die Stadtver­
ordnetenversammlung der Schöfferstadt Gernsheim am 12. Dezember 2024 folgende Satzung be­
schlossen:
§ 1
Die Hebesätze für die Grundsteuer und für die Gewerbesteuer werden wie folgt festgesetzt:
  1. Grundsteuer
   a) für land­ und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A) auf 498 v. H.
   b) für Grundstücke (Grundsteuer B) auf 315 v. H.
  2. Gewerbesteuer auf 400 v. H.
§ 2
Die vorstehenden Hebesätze gelten für das Haushaltsjahr 2025.
§ 3
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in Kraft.
Die Satzung wird hiermit ausgefertigt:
Gernsheim, den 13. Dezember 2024
DER MAGISTRAT DER SCHÖFFERSTADT GERNSHEIM
Burger, Bürgermeister

Entwässerungssatzung (EWS) der Schöfferstadt Gernsheim  
(4. Änderung)
Aufgrund der §§ 5, 19, 20, 51 und 93 Abs. 1 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBl I S. 142), zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 
16.02.2023 (GVBl. S. 90, 93), der §§ 37 bis 40 des Hessischen Wassergesetzes (HWG) in der Fassung 
vom 14.12.2010 (GVBl I S. 548), zuletzt geändert durch Artikel 9 des Gesetzes vom 09.12.2022 (GVBl 
S. 764), der §§ 1 bis 5 a), 6 a), 9 bis 12 des Hessischen Gesetzes über kommunale Abgaben (KAG) in 
der Fassung vom 24.03.2013, (GVBl I S. 134), zuletzt geändert durch Gesetz vom 28.05.2018 (GVBl 
S. 247) der §§ 1 und 9 des Gesetzes über Abgaben für das Einleiten von Abwasser in Gewässer (Ab­
wasserabgabengesetz ­ AbwAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18.01.2005 (BGBl. I S. 114), 
zuletzt geändert durch Artikel 2 der Verordnung vom 22.08.2018 (BGBl. I S. 1327) und der §§ 1 und 
2 des Hessischen Ausführungsgesetzes zum Abwasserabgabengesetz (HAbwAG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 09.06.2016 (GVBl S. 70), zuletzt geändert durch Artikel 1 und 2 des Gesetzes 
vom 25.05.2023 (GVBl. S. 357), hat die Stadtverordnetenversammlung der Schöfferstadt Gernsheim 
in der Sitzung am 12.12.2024 folgende Entwässerungssatzung (EWS) der Schöfferstadt Gernsheim 
beschlossen:
§§ 1 – 23 bleiben unverändert
§ 24 Gebührenmaßstäbe und -sätze für Niederschlagswasser
(1) Gebührenmaßstab für das Einleiten von Niederschlagswasser ist die bebaute und künstlich be­
festigte Grundstücksfläche, von der das Niederschlagswasser in die Abwasseranlage eingeleitet wird 
oder abfließt; pro Quadratmeter wird eine Gebühr von 0,80 EUR jährlich erhoben.
Abs. 2 – Abs. 5 bleiben unverändert
§ 25 bleibt unverändert
§ 26 Gebührenmaßstäbe und -sätze für Schmutzwasser
(1) Gebührenmaßstab für das Einleiten häuslichen Schmutzwassers ist der Frischwasserverbrauch 
auf dem angeschlossenen Grundstück.
Die Gebühr beträgt pro m³ Frischwasserverbrauch 2,80 EUR.
(2) Gebührenmaßstab für das Einleiten nicht häuslichen Schmutzwassers ist der Frischwasserver­
brauch auf dem angeschlossenen Grundstück unter Berücksichtigung des Verschmutzungsgrads. 
Der Verschmutzungsgrad wird grundsätzlich durch Stichproben ­ bei vorhandenen Teilströmen in 
diesen ­ ermittelt und als chemischer Sauerstoffbedarf aus der nicht abgesetzten, homogenisierten 
Probe (CSB) nach DIN 38409­H41 (Ausgabe Dezember 1980) dargestellt. Wird ein erhöhter Ver­
schmutzungsgrad gemessen, ist das Messergebnis dem Abwassereinleiter innerhalb von zwei 
Wochen nach Eingang bei der Schöfferstadt Gernsheim bekanntzugeben.
Die Gebühr beträgt pro m³ Frischwasserverbrauch 2,80 EUR bei einem CSB bis 800 mg/l; bei einem 
höheren CSB wird die Gebühr vervielfacht mit dem Ergebnis der Formel

0,5 x festgestellter CSB + 0,5

800
Wird ein erhöhter Verschmutzungsgrad nur im Abwasser eines Teilstroms der Grundstücksent­
wässerungsanlage festgestellt, wird die erhöhte Gebühr nur für die in diesen Teilstrom geleitete 
Frischwassermenge, die durch private Wasserzähler zu messen ist, berechnet. Liegen innerhalb 
eines Kalenderjahres mehrere Feststellungen des Verschmutzungsgrads vor, kann die Schöfferstadt 
Gernsheim der Gebührenfestsetzung den rechnerischen Durchschnittswert zugrunde legen.
§ 27 bleibt unverändert
§ 28 Gebührenmaßstäbe und -sätze für Schlamm aus Kleinkläranlagen und Abwasser aus 
Gruben
(1) Gebührenmaßstab für das Abholen und Behandeln von Schlamm aus Kleinkläranlagen und Ab­
wasser aus Gruben ist die beauftragte Dienstleistung sowie die abgeholte Menge dieser Stoffe.
(2) Die Gebühr für das Abholen von Schlamm aus Kleinkläranlagen und Abwasser aus Gruben ent­
spricht den tatsächlich entstandenen Kosten der beauftragten Dienstleistung.
(3) Die Gebühr für das Behandeln von Abwasser aus Gruben beträgt je angefangenem m³ 1,48 EUR.
(4) Die Gebühr für das Behandeln von Schlamm aus Kleinkläranlagen beträgt je angefangenen 
Kubikmeter 28,76 EUR.
§§ 29 – 37 bleiben unverändert
§ 38 In-Kraft-Treten
Diese 4. Änderungssatzung tritt am 01.01.2025 in Kraft.
Ausfertigungsvermerk:
Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser Satzung mit den hierzu ergangenen Beschlüssen der Stadt­
verordnetenversammlung übereinstimmt und dass die für die Rechtswirksamkeit maßgebenden 
Verfahrensvorschriften eingehalten wurden. 
Gernsheim, den 13.12.2024
Der Magistrat der Schöfferstadt Gernsheim
D.S.
gez. Burger, Bürgermeister

4 G e r n s h e i m 21. Dezember 2024

Erneute Hilfe
Unger übergibt Spende an Raphael

Gernsheim (red). Thomas Unger hat kürzlich in seinen Büro-
räumen eine Spende in Höhe von 1800 Euro an Sanny Raphael 
übergeben. Sanny Raphael sammelt seit mehreren Jahren 
Spenden für den „Elternverein krebskranke Kinder Mainz“. So 
hatte sie schon im Jahr 2022 eine Spende in Höhe von 38.000 
Euro an den Verein übergeben. Auch damals gab es eine Zu-
wendung von Thomas Unger über 1500 Euro. „Der Einsatz von 
Sanny hat mich überzeugt und ich weiß, dass alle Spenden 1:1 
weitergegeben werden. Daher habe ich gerne erneut gespen-
det“, so Unger im Gespräch. � haza-foto
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1.  Grundsteuer für die land- und frostwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A)  300%
2.  für die Grundstücke (Grundsteuer B)  280%
3.  für die Gewerbesteuer  400%
§ 2 Gültigkeit
Die Hebesätze nach§ 1 gelten für das Haushaltsjahr 2025.
§ 3 lnkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.01.2025 in Kraft.
Ausfertigungsvermerk:
Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser Satzung mit dem hierzu ergangenen Beschluss der Gemein-
devertretung übereinstimmt und dass die für die Rechtswirksamkeit maßgebenden Verfahrensvor-
schriften eingehalten wurden.
Groß-Rohrheim, den 17.12.2024
Gemeinde Groß-Rohrheim
Der Gemeindevorstand
Karsten Krug
Bürgermeister

2. Änderung zur Entwässerungssatzung der Gemeinde Groß-Rohrheim
Aufgrund der §§ 5, 19, 20, 51 und 93 Abs. 1 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBII S. 142), zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 
16.02.2023 (GVBI. S. 90, 93), der §§37 bis 40 des Hessischen Wassergesetzes (HWG) in der Fassung 
14.12.2010 (GVBI I S. 548), zuletzt geändert durch Artikel 9 des Gesetzes vom 09.12.2022 (GVBI. S. 
764) der§§ 1 bis 5 a), 6 a), 9 bis 12 des Hessischen Gesetzes über kommunale Abgaben (KAG) in 
der Fassung vom 24.03.2013 (GVBI I S. 134), zuletzt geändert durch Gesetz vom 28.05.2018 (GVBI S. 
247) der§§ 1 und 9 des Gesetzes über Abgaben für das Einleiten von Abwasser in Gewässer (Abwas-
serabgabengesetz - AbwAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18.01 .2005 (BGBI. I S. 114), 
zuletzt geändert durch Artikel 2 der Verordnung vom 22.08.2018 (BGBI. I S. 1327) und der §§ 1 und 
2 des Hessischen Ausführungsgesetzes zum Abwasserabgabengesetz (HAbwAG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 09.06.2016 (GVBI S. 70), zuletzt geändert durch Artikel 1 und 2 des Gesetzes 
vom 25.05.2023 (GVBI. S 357), hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Groß-Rohrheim in der Sit-
zung am 12.12.2024 folgende 2. Änderung zur Entwässerungssatzung vom 18.02.2020 beschlossen:
§ 25 Gebührenmaßstäbe und -sätze für Niederschlagswasser
(6) Pro Quadratmeter wird eine Gebühr von 0,47 € jährlich erhoben.
§ 27 Gebührenmaßstäbe und -sätze für Schmutzwasser
(1)   Gebührenmaßstab für das Einleiten häuslichen Schmutzwassers ist der Frischwasserverbrauch 

auf dem angeschlossenen Grundstück. Die Gebühr beträgt pro m3 Frischwasserverbrauch bei 
zentraler Abwasserreinigung in der Abwasseranlage 3,17 €.

(2)   Gebührenmaßstab für das Einleiten nicht häuslichen Schmutzwassers ist der Frischwasserver-
brauch auf dem angeschlossenen Grundstück unter Berücksichtigung des Verschmutzungs-
grads. Der Verschmutzungsgrad wird grundsätzlich durch Stichproben - bei vorhandenen Teil-
strömen in diesen - ermittelt und als chemischer Sauerstoffbedarf aus der nicht abgesetzten, ho-
mogenisierten Probe (CSB) nach DIN 38409-H41 (Ausgabe Dezember 1980) erstellt. Die Gebühr 
beträgt pro m3  Frischwasserverbrauch 3,17 € bei einem CSB bis 800 mg/1.

 Bei einem höheren CSB wird die Gebühr vervielfacht mit dem Ergebnis der Formel
0,5 x festgestellter CSB + 0,5

800
Wird ein erhöhter Verschmutzungsgrad nur im Abwasser eines Teilstroms der Grundstücksentwäs-
serungsanlage festgestellt, wird die erhöhte Gebühr nur für die in diesen Teilstrom geleitete Frisch-
wassermenge, die durch private Wasserzähler zu messen ist, berechnet. Liegen innerhalb eines Ka-
lenderjahres mehrere Feststellungen des Verschmutzungsgrads vor, kann die Gemeinde der Gebüh-
renfestsetzung den rechnerischen Durchschnittswert zugrunde legen.
§ 39 lnkrafttreten
Die Änderung der Satzung tritt am 01 .01 .2025 in Kraft.
Ausfertigungsvermerk:
Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser Satzung mit dem hierzu ergangenen Beschluss der Gemein-
devertretung übereinstimmt und dass die für die Rechtswirksamkeit maßgebenden Verfahrensvor-
schriften eingehalten wurden.
Groß-Rohrheim, den 17.12.2024
Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Groß-Rohrheim
Karsten Krug

Kontakte in Groß-Rohrheim
Öffnungszeiten der Verwaltung
Montag, Dienstag 8 - 12 Uhr
Donnerstag 8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr 
Freitag     8 - 12 Uhr
Mittwochs ist das Rathaus geschlossen!
Gemeindebücherei donnerstags von 16 Uhr bis 18 Uhr 
Kontakt Verwaltung (Vorwahl 06245)
Bürgermeister Karsten Krug 9 07 77-17
Vorzimmer Bürgermeister Frau Fries 9 07 77-17
Telefonzentrale/Einwohnermeldeamt
Frau Szameit/Frau Schikor-Rothenhäuser/Frau Faatz 9 07 77-11 
 oder 9 07 77-0
Bau- und Hauptamt Herr Dinges  9 07 77-23
Finanzabteilung Herr Krombholz 9 07 77-14
Kasse Frau Menger/Frau Seemann/Herr Olf 9 07 77-16/9 07 77-19
Liegenschaften Herr Benjamin Raphael-Zeitz   90777- 15
Kulturamt Frau Baumann  90777-26
Gewerbe- und Ordnungsamt Frau Riesle 90777-21
Ordnungsamt Herr Denner 90777-20
Lohnbuchhaltung Frau Henzel 9 07 77-30
Standesamt Frau Reiher 9 07 77-13
Ortsgericht Herr Menger 9 07 77-17
Schiedsamt Frau Doris Öhlenschläger  9 07 77-17
Gemeindebücherei 9 07 77-11
Jugendrat  E-Mail: Jugendrat@gross-rohrheim.de
Kommunale Kindertagesstätte  Mozartstraße 3
Leiterin: Frau Sonja Luley  29 09 02
Email: kita@gross-rohrheim.de
Evangelische Kindertagesstätte Jahnstraße 5
Leiterin: Frau Birgit Gerats 31 52
Email: Kita.Gross-Rohrheim@ekhn.de 
Lindenhofschule Beinstraße 22
Schulleiterin: Frau Ritzert 88 46
Schulkindbetreuung
Frau Kalem 2 90 69 67
Ev. Pfarr- und Gemeindebüro: Silke Kilb  (06245) 9662110
Pfarrer: Dr. Dominik Weyl
Kath. Pfarr- und Gemeindebüro: 
Frau Werner/Frau Pein (06245) 7003

Pfarrer: Christian Rauch

Veranstaltungskalender der Gemeinde Groß-
Rohrheim
Sa., 21.12.  Zauberhaftes Winterdörfchen, vor/in 
17-22 Uhr Glaskreativwerkstatt, Riedstraße 13
23.12.-10.01.2025 Weihnachtsferien
Sa., 28.12.  Jahresendschießen, Schützenverein,  

Vereinsheim

Fundsache
Liebe Bürgerinnen und Bürger, folgende Gegenstände wurde 
im Fundbüro abgegeben:
1 Schlüssel        
Wenn Sie Eigentümer der o.a. Fundsachen sind, melden Sie 
sich bitte im Fundbüro der Gemeinde Groß-Rohrheim, Zim-
mer 5.
gez. Karsten Krug
Bürgermeister

Einladung zum Neujahrsempfang der Gemeinde 
Groß-Rohrheim
Die Gemeinde Groß-Rohrheim lädt die Bevölkerung recht herz-
lich zum traditionellen Neujahrsempfang am Sonntag, den 19. 
Januar 2025 um 11:00 Uhr in die Rathausscheune ein. In ge-
mütlicher Atmosphäre möchten wir das neue Jahr begrüßen 
und die herausragenden Leistungen unserer sportlichen und 
züchterischen Meister würdigen, die durch ihren Einsatz zum 
Ansehen unserer Gemeinde beigetragen haben. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Besucher, um gemeinsam einen festlichen und 
inspirierenden Start ins neue Jahr zu erleben. Für das leibliche 
Wohl wird gesorgt. Bitte merken Sie sich den Termin vor.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
gez. Karsten Krug
Bürgermeister

Öffnungszeiten zwischen Weihnachten und 
Neujahr
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wir teilen mit, dass das 
Rathaus am Freitag, den 27.12.2024, geschlossen bleibt. Für drin-
gende Beurkundungen ist das Standesamt an diesem Tag von 8 
Uhr bis 12 Uhr telefonisch unter der Tel.-Nr. 06245/90777-13 
erreichbar. Am Montag, den 30.12.2024 ist das Bürgerbüro sowie 
das Standesamt von 10 bis 12 Uhr geöffnet. Ab 02.01.2025 sind 
die Mitarbeiter des Rathauses wieder zu den gewohnten Öff-
nungszeiten für Sie da.
Notfallnummern bei dringenden und unaufschiebbaren An-
gelegenheiten
•	 Kommunalwirtschaft	Mittlere	Bergstraße	Bensheim	(KMB)
 Straßen und Kanal → Tel.-Nr. 0172 624 0244
•	 EWR	Entstördienst	Strom,	Gas	Wasser	→	Tel.-Nr.	0800	184	8800
•	 ENTEGA-Störungsdienst
 - Störungshotline Internet und Telefon → Tel.-Nr. 0800 465 
1776
 - Störungshotline Strom → Tel.-Nr: 0800 701 8040
 - Störungshotline Erdgas → Tel.-Nr. 0800 701 8080
 - Störungshotline Trinkwasser → Tel.-Nr. 0800 701 8080
Wir bitten um Beachtung!
gez. Karsten Krug
Bürgermeister

Hebesatzsatzung der Gemeinde Groß-Rohrheim
Aufgrund der §§ 5 und 51 der Hessischen Gemeindeordnung in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBI. I S. 
142), zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 16.02.2023 
(GVBI S. 90, 93), des§ 25 des Grundsteuergesetzes (GrStG) vom 07. 
August 1973 (BGBI. I S. 965), zuletzt geändert durch Art. 21 des Ge-
setzes vom 16. Dezember 2022 (BGBI. I S. 2294) und des § 16 des 
Gewerbesteuergesetzes (GewStG) i. d. F. der Bekanntmachung 
vom 15. Oktober 2002 (BGBI. I S. 4167), zuletzt geändert durch Art. 
10 des Gesetzes vom 16. Dezember 2022 (BGBI. I S. 2294) hat die 
Gemeindevertretung der Gemeinde Groß-Rohrheim in ihrer Sit-
zung am 12.12.2024 die folgende Satzung beschlossen:
§ 1 Festsetzung der Hebesätze
Die Hebesätze für die Grundsteuer und für die Gewerbesteuer 
werden wie folgt festgesetzt:

4 G r o S S - R o h r h e i m 21. Dezember 2024

Grußwort zum Jahresende
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

mein erstes komplettes Jahr als Bürgermeister unserer Gemeinde neigt sich dem Ende zu 
– ein Jahr voller spannender Aufgaben, Herausforderungen und Begegnungen. Gemeinsam 
mit Ihnen habe ich bereits vieles anstoßen können: neue Projekte, frische Ideen und 
wichtige Veränderungen, die unser Zuhause noch lebenswerter machen sollen. 

Die Weihnachtszeit ist eine Gelegenheit, auf das Vergangene zurückzublicken und den 
Blick nach vorn zu richten. Ich danke Ihnen allen herzlich für Ihr Vertrauen, Ihre Unter-
stützung und Ihre Ideen, die unsere Gemeinschaft bereichern. Ihr 
Engagement zeigt mir, wie viel Potenzial in unserem Ort steckt. 

Nun wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein besinnliches 
Weihnachtsfest, Zeit für Ihre Liebsten und Momente der Ruhe. 
Möge das neue Jahr uns allen Gesundheit, Zuversicht und 
Erfolg bringen – und natürlich die Kraft, unsere begonnenen 
Projekte weiterzuführen.  

Vielen Dank, dass Sie Teil unserer lebendigen Gemeinde 
sind. 

Frohe Weihnachten! 
Ihr Bürgermeister
Karsten Krug
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Karsten KrugKarsten Krug
BürgermeisterBürgermeister

Torsten HenzelTorsten Henzel
GemeindevertretervorsteherGemeindevertretervorsteher

Erlöse aus Basar
Spenden für Schule und Kita

Groß-Rohrheim (mic). Weihnachten ist bekanntlich die Zeit 
der vielen Geschenke. Das war am Donnerstagabend vor 
einer Woche auf dem Schulhof der Lindenhofschule auch der 
Fall. In diesem Fall war es ein Geldgeschenk, genauer gesagt 
eine Spende vom Organisationsteam des Kindersachen-Floh-
markts, der im Oktober in der Rohrheimer Bürgerhalle statt-
fand. Der jüngste Herbstbasar war, Teilnehmerzahl und Ver-
kauf betreffend, wieder sehr erfolgreich. So kamen diesmal 
insgesamt 1722 Euro zusammen. Ein neuer Höchstwert, über 
den sich die Spendenempfänger sehr freuten. Das Geld wurde 
geteilt: Je eine Hälfte ging an die kommunale Kita und der an-
dere Teil an den Schulförderverein der Lindenhofschule. „Wir 
sind jetzt an einer Grenze angekommen. Mehr Platz bietet die 
Bürgerhalle einfach nicht“, sagte Tatjana Wilson vom Orga-Te-
am bei der Spendenübergabe. Übrigens habe man sich, was 
die Spendensumme betrifft, gegenüber dem Frühjahrsbasar 
erheblich gesteigert, denn der hatte „nur“ 1342 Euro erbracht. 
Und die Spendengelder haben auch schon Verwendung gefun-
den, wie am genannten Abend zu erfahren war. Die Kita wird 
sich Bausteine anschaffen, speziell für die Arbeit mit gehandi-
capten Kindern. Und die Lindenhofschule hat weitere Lern-
büros angeschafft. Die Scheckübergabe fand im Rahmen des 
lebendigen Adventskalenders statt.� Foto: Burmeister

Gute Tradition
Seniorenfeier mit Gesang und Tanz

Groß-Rohrheim (mic). Es ist schon lange eine gute Tradition, 
dass Groß-Rohrheims ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger 
ab 65 Jahren zu einer adventlichen Feier ins Bürgerhaus ein-
geladen werden. Und fast 100 Seniorinnen und Senioren wa-
ren dieser Einladung am dritten Adventssonntag auch dieses 
Jahr wieder gefolgt. Die Gemeinde hatte dazu ein kurzweiliges 
Unterhaltungsprogramm zusammengestellt. Mit dabei waren 
die Rohrheimer Blasmusik, Kinder des Schulchors der Linden-
hofschule, eine Tanzgruppe des Turnvereins, die Kindergruppe 
der Ballettschule Hagemeyer-Kestjens und der Chor „Stimmt 
so“. Der noch vor nicht allzu langer Zeit neu gegründete Chor 
im GV Liederkranz Groß-Rohrheim lud am Ende der Veran-
staltung alle Besucherinnen und Besucher zum gemeinsa-
men Singen von Weihnachtsliedern ein. Vereinsmitglieder des 
ASC Eisenbahn sowie das bewährte Küchenteam um Maria 
Pietschmann kümmerten sich an diesem Nachmittag um die 
Bewirtung und verteilten Kaffee und Kuchen. Komplettiert 
wurde der Nachmittag mit einer kurzen Ansprache des Bür-
germeisters sowie von einigen vorweihnachtlichen Gedanken 
durch Pfarrer Dominik Weyl. � Fotos (2): Burmeister

Kurze Pause
Landratsamt an drei Tagen zu
Kreis Bergstraße (red). Laut 
einer Pressemitteilung des 
Kreises Bergstraße bleiben 
das Landratsamt und seine 
Dienststellen mit den Eigen-
betrieben „Neue Wege Kreis 
Bergstraße“ sowie Schule 
und Gebäudewirtschaft am 

24., 27. und 31. Dezember 
geschlossen. An diesen Ta-
gen fallen deshalb die fest-
gesetzten Sprechzeiten aus. 
Der Kreis bittet darum, von 
Besuchen und Anrufen abzu-
sehen. Am 30. Dezember ist 
das Landratsamt geöffnet.
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Musik in meinen Ohren.

SEAT Arona
Ab 118 € mtl.1

Lease &Smile.

SEAT Arona Style Edition 1.0 TSI, 85 kW (116 PS): Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 5,4 l/100 km; CO2-Emissionen 
(kombiniert): 122 g/km; CO2-Klasse: D.
1 Ein PrivatLeasing-Angebot der SEAT Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen 
zusammenstellen. Zzgl. Zulassungskosten. Bonität vorausgesetzt. Wird der Vertrag im Fernabsatz geschlossen, besteht ein Widerrufsrecht für Verbraucher. Angebot gültig für Privatkunden bis 31.01.2025. Solange der Vorrat reicht. Weitere Informationen bei uns im Autohaus 
und unter www.seat.de/arona. Abbildung zeigt Sonderausstattung.

Gilt für den SEAT Arona Style Edition 1.0 TSI, 85 kW (116 PS); Fahrzeugpreis inkl. Überführungskosten: 28.295,00 €; Leasing-Sonderzahlung: 0,00 €; 24 Leasingraten à 118,00 €; Laufzeit: 24 Monate; jährliche Fahrleistung: 10.000 km.

Autohaus Alsbach Bayram GmbH
Sandwiesenstr. 29–30 , 64665 Alsbach-Hähnlein 
Telefon 06257 93234, bayram.seat.de

Das Team vom Autohaus Alsbach Bayram GmbH wünscht allen ein frohes Fest und einen guten Rutsch ins 2025!

Besondere Orte
SPD lädt zum Grenzgang ein
Stockstadt (red). Die SPD 
Stockstadt lädt zum jährli-
chen Grenzgang am Sams-
tag, 28. Dezember, ein, heißt 
es in einer Pressemitteilung. 
Start ist um 10 Uhr an der 
„Alten Hofreite“ (Oberstras-
se 6) in Stockstadt. Während 
des Spaziergangs werden laut 
der SPD besondere Orte an-

gesteuert. Zwischenstopp ist 
die Kita Köllsche Gärten wo 
die Teilnehmenden mit Glüh-
wein und Snacks verköstigt 
werden. Der Abschluss findet 
dann am Kastanienhof bei 
Wildschweinbratwurst und 
heißen Getränken statt. Will-
kommen sind Interessierte 
jeden Alters.

Festlicher Schmuck
Kinder basteln für Gemeindetanne

Stockstadt (haza). Die Gemeinde Stockstadt hatte auch in 
diesem Jahr wieder zum Basteln von Baumschmuck für den 
gemeindeeigenen Tannenbaum in der Ortsmitte eingeladen. 
Hierzu hatten sich 24 Kinder angemeldet. „Bei Plätzchen und 
Saft haben die Kinder tolle Kunstwerke geschaffen, die dann 
gemeinsam aufgehängt wurden“, so Nadine Lorch und Chris-
tiane Müller-Kaffke, die alles organisiert hatten. Für die klei-
nen Künstlerinnen und Künstler gab es im Anschluss süße Be-
lohnungen. „Zum Aufhängen der Kunstwerke haben wir die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer des lebendigen Adventska-
lenders eingeladen, die mit uns weihnachtliche Lieder gesun-
gen haben“, so die Organisatorinnen zum Abschluss. Im Bild: 
Die beiden Teilnehmer Lutz und Aydin, die fleißig mitgebastelt 
haben.�  haza-foto

Traditioneller Brauch
OGV Leeheim lädt zum Obstbaumbinden an Silvester ein
Leeheim (red). Der Obst- 
und Gartenbauverein Lee-
heim (OGV) lädt alle Inter-
essierten zum traditionellen 
Obstbaumbinden am Diens-
tag, 31. Dezember, um 16 
Uhr, in den Vereinsgarten in 
Leeheim in der Erfelder Stra-
ße (Ortsausgang in Richtung 
Erfelden) ein.
„Das Baumbinden ist ein al-
ter überlieferter Brauch, den 
der Obst- und Gartenbauver-
ein seit der Vereinsgründung 
1985 wieder aufleben ließ“, 
so der OGV in einer Mittei-

lung. Und weiter: „Hierbei 
werden um die Stämme der 
Obstbäume handgeflochte-
ne Strohringe angebracht, 
die aus Roggenstroh ange-
fertigt werden. Sie sollen im 
nächsten Jahr für eine gute 
Obsternte sorgen. Des Wei-
teren sollen die Strohringe 
über den Winter das Un-
geziefer zum Unterschlupf 
anlocken und werden dann 
im Frühjahr mit den Stroh-
ringen von den Bäumen 
entfernt und verbrannt.“ Die 
Besucherinnen und Besu-

cher des Obstbaumbindens 
bekommen Gelegenheit, 
unter fachmännischer An-
leitung eigenhändig Stroh-
ringe anzufertigen und diese 
anschließend an den Obst-
bäumen auf der Streuobst-
wiese anzubringen. Zum 
Abschluss der Veranstaltung 
gibt es noch Gelegenheit, 
sich bei einem kleinen Um-
trunk und Leeheimer Fett-
broten für den Nachhause-
weg zu stärken.
Weitere Infos:
OGV-Leeheim.de

Mit einem grünen Klassiker
Weihnachtskino-Event begeistert Familien

Bensheim (red). Bereits zum dritten Mal lud die International Police Association (IPA) Bergs-
trasse-Odenwald in Zusammenarbeit mit der Caritas Gernsheim, dem Caritasverband Offen-
bach und dem Kinderschutzbund Ried ins Luxor-Kino Bensheim ein. Rund 300 Gäste genossen 
am 3. Advent den Animationsfilmklassiker „Der Grinch“ für den Eintrittspreis von einem sym-
bolischen Euro. Besonders freuten sich die Organisatoren darüber, dass viele Kinder erstmals 
ein Kino besuchten. „Es ist eine wunderbare Tradition, die wir auch in Zukunft unter dem Mot-
to ‚Das machen wir gemeinsam‘ fortsetzen wollen“, betonte Stefan Fritsch vom Caritas Fami-
lienzentrum Gernsheim. � haza-foto

Viele Jahre dabei
Schmidt in Ruhestand verabschiedet

Biebesheim (red). Nach über 45 Jahren im öffentlichen Dienst, 
davon 33 Jahre bei der Gemeinde Biebesheim am Rhein, wurde 
Anton „Toni“ Schmidt (Dritter von links) laut einer Mitteilung 
der Biebesheimer Gemeindeverwaltung am 17. Dezember in 
einer Feierstunde in den wohlverdienten Ruhestand verabschie-
det. Offiziell tritt Schmidt diesen am 1. Januar an. Seine beruf-
liche Laufbahn begann Schmidt 1979 mit einer Ausbildung im 
mittleren Zolldienst und einer anschließenden Tätigkeit beim 
Hauptzollamt in Darmstadt. Am 1. August 1991 wechselte er in 
die Dienste der Gemeinde Biebesheim, wo er zunächst im Ord-
nungs- und Meldeamt tätig war. Am 1. April 2000 übernahm er 
die Leitung des Kulturamts, bevor er 2010 zum Fachdienstleiter 
für das Ordnungs- und Kulturamt ernannt wurde. Am 1. August 
2019 feierte er sein 40-jähriges Dienstjubiläum. Im April 2021 
folgte die Beförderung zum Amtmann. Nach internen Umstruk-
turierungen leitete Schmidt seit Dezember 2022 den Fachdienst 
Kulturamt, Archiv und Pforte. Nun beginnt für ihn ein neuer Le-
bensabschnitt. � Foto: Gemeindeverwaltung

Auf ein Glas Sekt
Neujahrsbrunch des VdK
Wolfskehlen (red). Der VdK-
Ortsverband Wolfskehlen lädt 
alle Mitglieder und Freun-
de zum Neujahrsbrunch am 
Sonntag, 5. Januar, ab 11 Uhr in 
der Grillhütte Wolfskehlen ein, 
heißt es in einer Mitteilung. 
Zum Start ins neue Jahr wird 
ein Glas Sekt gereicht, gefolgt 
von einem Brunch, bei dem 

es Gelegenheit für Gespräche 
gibt. Am Nachmittag wird das 
Angebot mit Kaffee und selbst-
gebackenem Kuchen abge-
rundet. Der Vorstand bittet zur 
besseren Planung um Anmel-
dung per E-Mail oder Telefon.
Kontakt: rita.schmiele@
vdk.de, wolfgang.gre-
gusch@vdk.de
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- Hebesatzsatzung zum 01.01.2025 beschlossen

-  11. Änderung der Entwässerungssatzung (EWS) zum 
01.01.2025 beschlossen

-  Schließtage der Gemeindeverwaltung zum Jahreswechsel 
(23.12.-31.12.)

-  Katzenschutzverordnung für das Gebiet der Gemeinde  
Biebesheim am Rhein beschlossen

Hinweisbekanntmachung
Die Gemeinde Biebesheim am Rhein veröffentlicht ihre Bekannt-
machungen gem. § 5 der Hauptsatzung im Internet unter  
www.biebesheim.de

Amtliche Bekanntmachungen der  
Gemeinde Biebesheim am Rhein

Amtliche Bekanntmachungen der 
Gemeinde Stockstadt am Rhein
Internet: www.stockstadt.de 
E-Mail: kontakt@stockstadt.de

Verlängerte Gültigkeit der Hundesteuermarken 
in der Gemeinde Stockstadt am Rhein

Die aktuellen Hundesteuermarken der Gemeinde Stockstadt am 
Rhein wurden im Januar 2022 mit einer Dreijahresgültigkeit (2022 
– 2024) ausgegeben. Aufgrund des momentan noch hohen Rest-
kontingents der Marken, hat sich der Gemeindevorstand dazu ent-
schieden, die Gültigkeit der Steuermarken um 
ein weiteres Jahr zu verlängern. 

Dies bedeutet, dass die Marken (s. nachfolgendes 
Muster) auch in 2025 weiterhin gültig, beim 
Gassi gehen mitzuführen und bei Kontrollen 
durch Gemeindebeauftragte vorzuzeigen sind.
Mit dem Hundesteuerbescheid im Januar 2026 
werden dann neue Steuermarken mit dem 
Gültigkeitszeitraum 2026 – 2028 verteilt. 

Eine entsprechende Mitteilung dazu wird vorher rechtzeitig noch-
mal veröffentlicht. 

Allgemeiner Hinweis: 
Die weiterhin gültige gelbe Steuermarke muss im Jahr 2025 auch 
dann zwingend abgegeben werden, wenn der Hund abgemeldet 
wird (z. B. wegen Wegzug des/der Hundehalter/in mit dem Hund 
oder Tod des Hundes). Auch bei Verlust der Steuermarke ist eine 
Ersatzmarke beim Steueramt zu beantragen. 

Bei weiteren Rückfragen steht Ihnen das Steueramt ( 06158-
82923) gerne zur Verfügung. 

Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung!!

Der Gemeindevorstand der Gemeinde Stockstadt am Rhein

gez.:
-Raschel-
Bürgermeister

Schließzeiten des Rathauses            
Die Gemeindeverwaltung Stockstadt am Rhein ist in der Zeit von 
24. Dezember 2024 bis einschließlich 01. Januar 2025 ge-
schlossen.

Sollte bei Ihnen während der Feiertage in wichtigen Ausweis- oder 
Passangelegenheiten ein Notfall entstehen (z.B. ein nicht mehr 
gültiger, aber dringend benötigter Reisepass), steht Ihnen am 
30.12.2024 in der Zeit von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr ein Notfalltelefon 
(06158-82915) zur Verfügung.

Die Kläranlage bleibt während der üblichen Arbeitszeit besetzt. 
Für den Streudienst besteht ebenfalls ein Notdienst des Bau-
hofs. Wir bitten um Kenntnisnahme und Verständnis für den ein-
geschränkten Dienstbetrieb.

gez. Raschel
Bürgermeister

Satzung über die Festsetzung der Steuersätze
Für die Grund- und Gewerbesteuer
Der Gemeinde Stockstadt am Rhein

- Hebesatzsatzung  -

Aufgrund der §§ 5 und 51 der Hessischen Gemeindeordnung in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBl. I S. 142), zu-
letzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 16.02.2023 (GVBl. S. 90, 
93), des § 25 des Grundsteuergesetzes (GrStG) vom 7. August 1973 
(BGBl. I S. 965), zuletzt geändert durch Art. 21 des Gesetzes vom 16. 
Dezember 2022 (BGBl. I S. 2294) und des § 16 des Gewerbesteuer-
gesetzes (GewStG) i. d. F. der Bekanntmachung vom 15. Oktober 
2002 (BGBl. I S. 4167), zuletzt geändert durch Art. 10 des Gesetzes 
vom 16. Dezember 2022 (BGBl. I S. 2294) hat die Gemeindever-
tretung der Gemeinde Stockstadt am Rhein am 10.12.2024 die 
folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Festsetzung der Hebesätze
Die Hebesätze für die Grundsteuer und für die Gewerbesteuer 
werden wie folgt festgesetzt:
 1. Grundsteuer
  a)  Für land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 

(Grundsteuer A)  600,00 %
  b) Für Grundstücke (Grundsteuer B) 561,43 %
 2. Gewerbesteuer 410,00 %

§2 Gültigkeit
Die vorstehenden Hebesätze gelten ab dem Haushaltsjahr 2025.

§ 3 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.01.2025 in Kraft.
Die Satzung wird hiermit ausgefertigt.

Stockstadt am Rhein, den 12.12.2024

Der Gemeindevorstand der Gemeinde Stockstadt am Rhein
DS
gez. Raschel
Bürgermeister

Wir suchen Zeitungs-Zusteller!
Für unseren Vertriebspartner suchen wir  

zuverlässige Personen für die Zustellung der

Ried-Information
in Gernsheim. 

Die Verteilung findet jeden Samstag für 2-4 Stunden statt 
(Freitag abends auch schon möglich).

Jetzt Zusteller werden und dazu verdienen! 
Einfach anrufen - 01 76 / 14 49 70 01

AUTO
ANKAUF
100% HÖCHSTPREISE
KAUFEN ALLE AUTOS

Alle Marken! Alle Modelle!
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile, Wohnwagen,
Unfallwagen, auch ohne TÜV, 

Getriebeschaden, Motorschaden.

WIR KAUFEN ALLES
ZAHLEN SOFORT
B A R G E L D
Immer erreichbar, 24h Mo. - So.

06157 8018572
0171 8181110

!

Lokales aus erster Hand!
� www.plegge-medien.de

Jetzt muss der Sparstrumpf herhalten
Gemeindeparlament Groß-Rohrheim: Bürgermeister bringt Haushalt ein
Groß-Rohrheim (mic). In der 
letzten Sitzung 2024 der Ge-
meindevertreterversammlung 
von Groß-Rohrheim am ver-
gangenen Donnerstagabend 
brachte Bürgermeister Karsten 
Krug den Haushalt für das Jahr 
2025 ein. Der von der Gemein-
deverwaltung erstellte Entwurf 
wird nun in den Fraktionen 
beraten und im Januar in den 
Fachausschüssen diskutiert. 
„Die wirtschaftliche Gesamt-
lage bleibt angespannt“, eröff-
nete Krug seine Haushaltsrede 
und ging zunächst auf die Situ-
ation in Deutschland ein. Ne-
ben den aktuellen Problemen 
der Wirtschaftslage würden 
sich auch die kommunalen 
Herausforderungen verschär-
fen, fuhr Krug fort.
Als solche nannte Krug die 
Kürzungen im kommuna-
len Finanzausgleich (Minus 
200.000 Euro), die gestiegenen 
Umlagen (etwa die zu erwar-
tende Erhöhung der Kreis- 
und Schulumlage, die für 
Rohrheim rund 160.000 Euro 
an Mehrkosten bedeutet), 
sinkende Schlüsselzuweisun-
gen wegen zu hoher Gewer-
besteuereinnahmen (minus 
109.000 Euro), höhere Zufüh-
rungen zu Pensionsrückstel-
lungen (minus 400.000 Euro) 
sowie Mehrkosten bei der 
KMB-Umlage. So muss Rohr-
heim alleine wegen des Bau-
hof-Neubaus für 2025 rund 
90.000 Euro an den KMB über-
weisen. Externe Faktoren be-
lasten den neuen Rohrheimer 
Haushalt also zusätzlich mit 
einer Million Euro, fuhr Krug 
fort.
„Trotz dieser Herausforderun-
gen steht die Gemeinde dank 
solider Rücklagen aber noch 
gut da“, sagte Krug, um dann 
die neuen Zahlen zu verkün-
den: Demnach weist der vor-
gelegte Entwurf einen ordent-

lichen Fehlbetrag in Höhe von 
1,64 Millionen Euro aus. Dieser 
werde jedoch durch die Rück-
lagen gedeckt. „Das ist aber 
keine Lösung. Ziel muss ein 
ausgeglichener Haushalt sein“, 
appellierte Krug in Richtung 
der kommunalpolitischen 
Vertreterinnen und Vertreter. 
Rohrheims Bürgermeister ging 
dann auf die Gewerbesteuer-
einnahmen ein. Die spülten 
in den vergangenen zwei Jah-
ren reichlich Geld in die Kasse 
der Riedgemeinde. 2023 flos-
sen 3,17 Millionen Euro in die 
Haushaltskasse und für 2024 
wird ein noch mal höherer 
Betrag erwartet: 3,5 Millionen 
Euro seien ein neuer Rekord, 
so Krug. Doch wegen der kon-
junkturellen Flaute werde für 
das neue Jahr nur noch mit 
Gewerbesteuereinnahmen in 
Höhe von 2,45 Millionen Euro 
gerechnet. „Das sind dann 
wieder normale Zahlen“, sagte 
er weiter. Auch für die Folge-
jahre rechnet man im Rathaus 
nicht mehr mit Steigerungen. 
„Wer Geld einnimmt, kann es 
auch ausgeben.“ Und Groß-
Rohrheim plant einiges an In-
vestitionen.
Da ist zunächst die kommuna-
le Kita. Sie muss modernisiert 

werden. Außerdem steigen die 
Betreuungskosten in beiden 
Einrichtungen leicht an auf 
nunmehr 1,34 Millionen Euro. 
65.000 Euro sind im Haushalt 
eingestellt für Investitionen in 
Rohrheimer Spielplätze. In-
vestiert werden soll auch in 
die Infrastruktur. Genauer ge-
sagt in Straßen, Brücken und 
Gehwege. Eine neue Brücke 
im Außenbereich schlägt mit 
350.000 Euro zu Buche und 
der Ausbau des Baugebiets Elf 
Morgen IV wird rund 905.000 
Euro kosten. Auch für die Ent-
wicklung des Geländes der 
ehemaligen Gärtnerei Kirsch 
sind Mittel im Haushalt vorge-
sehen (ein erster Planungsent-
wurf liegt vor).
Investieren will man auch für 
die Jugend im Ort. So stehen 
10.000 Euro im neuen Haus-
haltsentwurf für den Skater-
park. Eine neue Bewässerung 
(Pumpe) für die Sportanlagen 
soll rund 10.000 Euro kosten. 
100.000 Euro stehen bereit 
für die mögliche Entwicklung 
des Gewerbegebiets Nordost. 
Aktuell, so Krug, arbeite die 
Gemeindeverwaltung bereits 
an der Vermarktung der ein-
zelnen Grundstücke. Und so 
habe man Hoffnung, bereits 

im Frühjahr erste Kaufinter-
essenten präsentieren zu kön-
nen.
Weitere Mittel im Investi-
tionshaushalt stünden unter 
anderem bereit für den flä-
chendeckenden Glasfaser-
ausbau (schnelles Internet) 
der Gemeinde, für Grund-
stücks- und Gebäudeankäufe, 
das städtebauliche Entwick-
lungskonzept, die Kommu-
nalpolizei (ein neues Einsatz-
fahrzeug kostet rund 50.000 
Euro) sowie für die Freiwillige 
Feuerwehr. Die bekommt ein 
neues Löschgruppenfahrzeug 
(500.000 Euro) und für die Er-
weiterung der Fahrzeughalle 
seien für die Planungen 50.000 
Euro eingestellt. In gemeinde-
eigene Gebäude werde inves-
tiert (Sanierungsmaßnahmen 
im Rathaus sowie im Sänger-
heim) und auch in die Kultur. 
Die Sommer-Allee-Konzerte 
und der Comedy-Abend sol-
len den Veranstaltungskalen-
der auch in Zukunft berei-
chern. Auch der Jugendrat ist 
mit 1500 Euro bedacht. Einen 
kleinen Gelbetrag für ein Kin-
dergartenfest weist der Haus-
haltsentwurf ebenfalls aus. Die 
kommunale Kita feiert 2025 ihr 
30-jähriges Bestehen. 

Geld aus dem Sparstrumpf
Um den Fehlbedarf im Haus-
halt auszugleichen, muss 
Rohrheim an seinen Spar-
strumpf gehen. Die darin be-
findliche aktuelle Rücklage in 
Höhe von 7,36 Millionen Euro 
wird sich also danach auf 5,27 
Millionen Euro reduzieren. 
Auch für die beiden Folgejahre 
rechnet Krug damit, dass man 
Geld aus der Rücklage entneh-
men muss. Daher mahnte er 
noch einmal, dass man in Zu-
kunft einen ausgeglichenen 
Haushalt ohne Entnahme von 
Geldern des Ersparten errei-

chen müsse – vor allem, wenn 
von dort zukünftig nichts mehr 
zu holen sein werde.
Im Finanzhaushalt sei alles 
soweit in Ordnung, ein Haus-
haltssicherungskonzept sei 
nicht notwendig, sagte Krug. 
Für 2026 sei eine leichte Er-
höhung der Grundsteuer B 
(auf 320 Punkte) vorgesehen, 
aber 2028 auf dann stolze 475 
Punkte. Damit hätte man im 
Kreis immer noch einen der 
geringsten Hebesätze. Zum 
Schluss seiner Haushaltsrede 
wies Rohrheims Bürgermeis-
ter noch darauf hin, dass der 
nun eingebrachte Haushalt in 
der Finanzverwaltung eigen-
ständig und ohne Hilfe durch 
ein externes Büro erstellt wor-
den sei. Zur Erinnerung: Der 
letzte Haushalt (Krug war da-
mals gerade frisch ins Amt ge-
wählt worden) wurde durch 
ein externes Fachbüro erstellt.
„Ein intensives erstes Jahr als 
Bürgermeister liegt nun hinter 
mir,“ sagte Krug in einer kurzen 
Stellungnahme. Dazu zählte er 
die vielen Baustellen (Korn-
straße, Winterrasenplatz) 
oder auch den Umbau in der 
Gemeindeverwaltung resul-
tierend durch den Abgang 
zahlreicher langjähriger Füh-
rungskräfte. Der aktuelle Fehl-
betrag im Haushalt sei nicht 
gerade das, „was wir uns alle 
hier gewünscht haben.“ Den-
noch dürfe man nicht in Pes-
simismus verfallen. Allerdings 
werde man wohl nicht um die 
Erhöhung der Grundsteuer B 
herumkommen und es gelte 
weiterhin die Vorgabe, sämt-
liche Ausgaben genau zu prü-
fen. Krugs Ziel bleibe es „Groß-
Rohrheim als wirtschaftlich 
stabile, sozial gerechte und 
ökologisch nachhaltige Ge-
meinde zu gestalten“, waren 
seine Abschlussworte zur Ein-
bringung des Haushalts 2025.

Der Bauhof-Neubau wird den kommenden Rohrheimer Haus-
halt mit rund 90.000 Euro belasten. � Foto: Burmeister

Immer der richtige Ton
Stadtverordnete verabschieden Hausmeister Stübing in den Ruhestand
Riedstadt/Wolfskehlen (red). 
Einen für eine Stadtverord-
netenversammlung außerge-
wöhnlichen Programmpunkt 
gab es zum Abschluss der 
letzten Sitzung des Riedstäd-
ter Stadtparlaments in diesem 
Jahr: Unter stehendem Ap-
plaus sämtlicher Abgeordne-
ten, Magistratsmitglieder und 
Verwaltungsmitarbeitenden 
verabschiedeten Bürgermeis-
ter Marcus Kretschmann und 
Stadtverordnetenvorsitzender 
Guido Funk Alfred Stübing. 
Denn Stübing hat seit über 30 
Jahren mit dem Bedienen der 
städtischen Anlage für den 
richtigen Ton gesorgt – und 
das nicht nur bei den Sitzun-
gen der Stadtverordnetenver-
sammlung, wie Bürgermeis-
ter Kretschmann hervorhob. 
Nach 43 Jahren, elf Monaten 
und 25 Tagen im öffentlichen 
Dienst tritt Alfred Stübing zum 

31. Dezember in den wohlver-
dienten Ruhestand.
„Immer unauffällig – aber al-
les im Griff“, so beschrieb ihn 
der Verwaltungschef. „Das 

galt nicht nur für den stets 
reibungslosen technischen 
Ablauf während der Stadt-
verordnetenversammlun-
gen, sondern auch für seine 

Haupttätigkeit als Hausmeis-
ter in den Kindertagesstätten. 
Umso schwerer wird es für 
die Kindertagesstätten, Alfred 
Stübing in den Ruhestand zu 
verabschieden.“ Denn nach 
dem Motto „wie der Schreiner 
kann es keiner“ habe Stübing 
als ausgebildeter Schreiner für 
nahezu alle Herausforderun-
gen kostengünstige und prag-
matische Lösungen gefunden. 
Er habe nicht nur jeden Win-
kel der Einrichtungen gekannt, 
sondern hinterlasse mit un-
zähligen selbst gebauten Mö-
beln seinen Daumenabdruck 
in jeder einzelnen Kita.
Darüber hinaus ist Stübing seit 
dem 1. Januar 1976 und damit 
seit fast 49 Jahren im aktiven 
Dienst der Einsatzabteilung 
der freiwilligen Feuerwehr 
Goddelau. Zuvor war er be-
reits seit dem Jahr 1972 der Ju-
gendfeuerwehr zugehörig. Die 

Kinderfeuerwehr hat er im Jahr 
2009 mitbegründet. Nachdem 
er diese drei Jahre lang gelei-
tet hat, ist er auch heute noch 
als Kindergruppenbetreuer 
tätig. „So viel ehrenamtliches 
und hauptamtliches Engage-
ment rechtfertigt es meines 
Erachtens, in diesem Rahmen 
verabschiedet zu werden“, 
sagte der Bürgermeister unter 
großem Applaus. Stadtverord-
netenvorsteher Funk schloss 
sich dem Dank an und ver-
wies erleichtert darauf, dass 
der Ton immer einwandfrei 
funktioniert habe, seitdem das 
Stadtparlament seine Sitzun-
gen nicht mehr im Philipps-
hospital, sondern in städti-
schen Hallen abhält. „Seit er es 
macht, kratzt es nicht mehr.“ 
Zum Abschied gab es von Bür-
germeister und Stadtverord-
netenvorsteher Geschenkkör-
be mit Dosenwurst und Bier.

In den Ruhestand verabschiedet wurde Alfred Stübing (rechts). 
Links neben ihm ist sein Kollege Oliver Pavluk zu sehen. Das 
Bild zeigt die beiden am Seniorennachmittag in Leeheim im 
November. � haza-archiv-foto
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Sterne fallen nicht vom Himmel,

Sterne werden geboren. Unsere Sterne haben einen Namen 
bekommen

Wir freuen uns mit den glücklichen Eltern
Carina & Tim, Levin

Die Großeltern Alexandra & Stefan
mit Onkel Max

 Thea Mika 
12.29 Uhr      16.12.2024      12.28 Uhr

51 cm · 3060 g                     48 cm · 2625 g 

Für die vielen Glückwünsche 
und Geschenke, die zu meinem 

90. Geburtstag 
bei mir eingegangen sind, möchte 
ich mich hiermit herzlich bedanken.

Josef Adler

Riedstadt
22.12. Helga Binder, Wolfskehler Straße 33 80 Jahre
22.12. Angelika Lück, Erfelder Straße 48 70 Jahre
25.12. Christa Schäfer, Ernst-Ludwig-Straße 9 75 Jahre
28.12. Elisabeth Kampa, Industriestraße 5 85 Jahre
28.12. Beatrice und Bernhard Tartsch,  Goldene Hochzeit
 Erfurter Straße 12
31.12. Gerd Hoffmann, Hermann-Loens-Straße 2 80 Jahre
31.12. Annerose Kaiser, Landskronstraße 16 70 Jahre
01.01. Munira Begum, Wilhelm-Leuschner-Straße 7 75 Jahre
01.01. Ayse Günay, Riedstraße 64 70 Jahre
01.01. Daniele Morisco, Ernst-Ludwig-Straße 15 70 Jahre
01.01. Surriya Rani, Heinrich-Heine-Straße 30 75 Jahre
01.01. Sead Softic, Rosenhof 36 70 Jahre
01.01. Wolfram Winkler, Nibelungenstraße 46 80 Jahre
02.01. Erika Geiger, Rosenhof 6 80 Jahre

Gernsheim
22.12. Therese Konze, Kriemhildstraße 8 75 Jahre
23.12. Ursula Pritsch, Marienstraße 20 85 Jahre
23.12. Sina Quade, Dr.-Elisabeth-Selbert-Straße 10 70 Jahre
26.12. Rosaria Kissel, Georgenstraße 4 80 Jahre
27.12. Herbert Weckerle, Kettelerstraße 2 70 Jahre
30.12. Müskinaz Kocak, Oberfeldstraße 31 75 Jahre
30.12. Inge Agel, Gartenstraße 2 70 Jahre
30.12. Hannelore und Engelbert Peter,  Diamantene Hochzeit
 Birkenstraße 9
Stockstadt
23.12. Christa Hammann, Kirchstraße 11 75 Jahre
26.12. Gerda Volk, Außerhalb 18 104 Jahre
01.01. Rahim Khan Akbari, Odenwaldring 37 75 Jahre

Biebesheim
21.12. Edmund Offeringa, Gernsheimer Straße 29 75 Jahre
22.12. Margot Nitsch, Wormser Straße 1 75 Jahre
22.12. Bernd Kadel, Falltorstraße 38 70 Jahre
27.12. Janina Dembski, Am Schwarzen Ort 7 75 Jahre
30.12. Hildegard Zimmermann, Beinstraße 10 90 Jahre
30.12. Emma Rehberg, Memelerstraße 65 85 Jahre
31.12. Heidi Winnewisser, Falltorstraße 40a 70 Jahre
01.01. Stefan Czerwonka, Heidelberger Straße 26 85 Jahre
01.01. Zeynep Secici, Schießmauerstraße 4 75 Jahre
01.01. Murat Alkan, Obere Beinstraße 4 70 Jahre
02.01. Margarete Holzwart, Langwattstraße 9 75 Jahre
03.01. Vera Schäfer, Eisenbahnstraße 27 75 Jahre
03.01. Hamiye Aslan, Bahnhofstraße 49 70 Jahre
04.01. Nina Gref, Beethovenstraße 11 75 Jahre

Herzlichen Glückwunsch

Gernsheim
1947/48
Der Jahrgang 1947/48 trifft 
sich am Freitag, 27. Dezember, 
um 18 Uhr beim Schäferhun-
deverein in Gernsheim (Lich-
termeer) zu seinem monatli-
chen Stammtisch. 

Jahrgänge

Diese Prospekte liegen in der 
Gesamt- oder Teilausgabe bei.

LIDL • XXXL • JAWOLL 
NETTO • LIDL • TEGUT 
PENNY • EDEKA 
EURONICS GIEHLER
SEGMÜLLER • GLOBUS 
EDEKA • ALDI 

HEUTE

... Zeitungen, die ankommen!

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die ihre Verbundenheit in Wort, Schrift, Blumen und Zuwendungen für 
Grabschmuck beim Heimgang unserer lieben Entschlafenen

Marianne Kunz
geb. Lehwalder

zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.
Besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin Auksutat für die tröstenden Worte sowie dem  
Bestattungsinstitut Rossmann und Frau Geibel von Anja`s Blumenladen für die würdevolle 
Gestaltung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Sonja Jegler

Gernsheim-Allmendfeld, im Dezember 2024

Danksagung
Für die große Anteilnahme sowie die Spenden an die Deutsche Herzstiftung zum 
Abschied unseres Ehemanns und Vaters 

Lothar Ditz
sagen wir hiermit unseren herzlichsten Dank. 

In liebevoller Erinnerung
Ingrid, Uwe, Frank 
und Familie

Am Montag, den 30.12.2024, werde ich 
90 Jahre alt.

Jeder, der mir gratulieren möchte,  
ist von 10.30 - 12.00 Uhr herzlich willkommen

im Restaurant „Zum Rheintal“ in Leeheim.

Christa Fabiunke

Apotheken
Notdienst finden: aponet.de (Suche mit Ort oder Postleitzahl), 
(0800) 0022833, Handy-Kurzwahl 22833, 22833.mobi (im Smart-
phone-Browser eingeben)

Bereich Groß-Rohrheim bis Biblis
Zentrale am Krankenhaus in Heppenheim; 116117 
Dienstzeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis 0 Uhr, 
Mittwoch und Freitag von 16 bis 0 Uhr, Samstag, Sonntag und an 
den Feiertagen von 8 bis 0 Uhr. 

Bereich Gernsheim bis Riedstadt
Die Ärztliche Notdienstzentrale Ried im Philippshospital ist 
dienstbereit Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis 0 Uhr, 
Mittwoch und Freitag von 14 bis 0 Uhr sowie an Samstagen, Sonn-
tagen, Feier- und Brückentagen von 8 bis 0 Uhr. Tel. 116117.

Zahnärztlicher Notdienst
Der Zahnärztliche Notfallvertretungsdienst kann unter der Ser-
vicenummer (01805) 607011 telefonisch erfragt werden. Diese 
Anfrage kostest aus dem deutschen Festnetz 14 Cent/Min. aus 
dem Mobilfunknetz maximal 42 Cent/Min.

Notdienste

Gisela 
Krämer

Abschied nehmen ist nicht leicht,
über 20 Jahre zusammen haben wir die Welt bereist.

Im Norden nach Eisbären gesucht.
Im Süden die wilden Tiere beobachtet.

Die letzten beiden Jahre hast du ums Überleben gekämpft...

Du wirst immer bei mir sein.

Helmut Müller

NIEMALS GEHT MAN SO GANZ

Wir haben Abschied genommen von

Walter Bohn
* 1.9.1949   † 4.11.2024

Wir sind sehr dankbar für all die mitfühlenden Worte 
und die aufrichtigen Zeichen der Anteilnahme. 

Es ist schön diese Verbundenheit zu spüren und nicht allein zu sein.

Mit stillen Grüßen
Gerlinde, Marion und Elisa Yael

Allmendfeld, im November 2024

HerzlicHen Dank 

für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben,

für Geld- und Blumenspenden,

Pfarrerin Herwig für die tröstenden Worte,

all denen, die ihm das letzte Geleit gaben.

Wir werden dich vermissen
Margot
Pia mit Familie
Jens mit Familie

Biebesheim, im Dezember 2024

Horst kunz
23.02.1936 - 16.11.2024

Alles hat seine Zeit, es gibt eine Zeit der Freude, eine Zeit der Stille, 
eine Zeit des Schmerzes, eine Zeit der Trauer und eine Zeit der dankbaren Erinnerung. 

 

 

 

 

 

 
Stockstadt am Rhein, im Dezember 2024 

 Jana und Alex Fiedler  

Danksagung 
Am 24.11.2024 verließ uns alle unvorbereitet mein geliebter 
Mann und lieber Vater 

 Lars Fiedler 
Auf diesem Wege danken wir allen Verwandten, Freunden, 
Bekannten und Nachbarn für die herzliche Anteilnahme und 
das tiefe Mitgefühl, das sie uns in Form von Blumen, Karten 
und sonstigen Zuwendungen zuteil werden ließen. 
Ein besonderer Dank gilt den Kollegen der Firma DAW 
und Frau Eva Neubacher für die tröstenden Worte. 

Für die aufrichtige Anteilnahme beim Heimgang meiner 
lieben Frau, Mutter, Schwiegermutter und Oma

Sigrid Wilhelm  
* 28.6.1946   ✝ 25.11.2024

danken wir allen, die sie auf ihrem letzten Weg begleiteten 
und durch Wort, Schrift, Blumen- und Geldspenden ihrer 
gedachten.

Mein besonderer Dank gilt allen Ärzten, die sie während 
ihrer langen Krankheit betreuten und Pfarrerin Helga  
Donat für ihre persönlichen und tröstenden Worte.

Im Namen aller Angehörigen

Heinrich Wilhelm 

Riedstadt, im Dezember 2024

In unseren Herzen bist du immer da!

Ulrike Manitta
geb. Basmann

* 03.03.1949    � 18.12.2024

Du fehlst uns, in Liebe

Kerstin und Eric
Michelle und Stefan

Kevin

Die Trauerfeier findet auf Wunsch der Verstorbenen im engsten Familienkreis statt.

Jetzt Ihre Familienanzeige buchen 
www.plegge-medien.de/familienanzeigen

www.plegge-medien.de
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Mein Möbelhaus.
Mein xxxlutz.de
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ILDE52-4-d Für Druckfehler keine Haftung. Im Online Shop wird immer der beste Endpreis angezeigt (mit „Aktion“ gekennzeichnet) - unabhängig
jeglicher Rabattaktionen. Marktplatz-Verkäufer/Drittanbieter sind von allen Aktionen ausgenommen. Die XXXLutz Möbelhäuser, Filialen der BDSK
Handels GmbH & Co. KG, Mergentheimer Straße 59, 97084 Würzburg. 1) Gültig bei Neuaufträgen für Möbel, Küchen, Matratzen, Teppiche und
Babyzimmer auf mit „Hauspreis“ gekennzeichnete Artikel. Ausgenommen: siehe S). Soweit anwendbar, Kombination mit dem „Hauspreis“ möglich,
darüber hinaus keine weiteren Konditionen möglich. Gutschein gilt nur in unseren Filialen. Pro Einkauf und Kunde nur ein Gutschein einlösbar.
Gültig bis mindestens 28.12.2024. 2) Exklusiv für Freundschaftskarteninhaberinnen und -inhaber. Gültig auf mit „Hauspreis“ gekennzeichnete
Artikel. Ausgenommen: siehe S). Der Rabatt entspricht dem deutschen MwSt.-Anteil des jeweiligen Kaufpreises (Minderung 15,96 %). Der gemin-
derte Betrag ist Grundlage für die auf dem Kassenbon ausgewiesene deutsche MwSt. (Keine Erstattung der ausgewiesenen deutschen MwSt.
möglich). Soweit anwendbar, Kombination mit dem „Hauspreis“ möglich, darüber hinaus keine weiteren Konditionen möglich. Gültig bis mindestens
28.12.2024. Baby-Exklusivmarken Jimmy Lee, My Baby Lou, Avelia und Patinio. Einkaufstasche „XXXL Shopping Bag“, ca. 53 x 40 x 22 cm
(83500010) für 1,- € erhältlich. S) Gültig bei Neuaufträgen. Ausgenommen: Artikel in dieser Werbung, in der Ausstellung als „Bestpreis“/„Bester
Preis“ gekennzeichnete Artikel, Blomus, Boxxx, Depot, JAB, Joop! Teppiche, Leifheit, Musterring, Paidi, Soehnle, Tilo, Tom Tailor Teppiche und
Vorwerk, bereits reduzierte Ware, Saisonartikel, Badzubehör, Elektro-Kleingeräte, Gutscheinkauf und Bücher. Bei XXXLutz in Flensburg, Wentorf,
Halstenbek, Gadenstedt und Blankenburg keine Baby-Artikel, sowie in Flensburg keine Teppiche platziert, aber bestellbar. Keine Barauszahlung.
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Von Zwergenten bis Kingtauben
Große Geflügelausstellung in der Biebesheimer Auktionshalle
Biebesheim (haza). Zur Lo-
kalschau hatte der Geflügel-
zuchtverein Biebesheim am 
vergangenen Wochenende 
an zwei Tagen in die Auk-
tionshalle eingeladen. Zu 
sehen waren bei der größten 
Schau im Landkreis Groß-
Gerau 312 Tiere. Diese wur-
den von 20 Ausstellern in 22 
Rassen und 41 Farbenschlä-
gen präsentiert. Darunter 
befanden sich auch zwei Ju-
gendliche.
Bereits am Freitag wurden 
die Tiere von fünf Preisrich-
tern bewertet, wobei 23 Mal 
die Höchstnote „vorzüglich“ 
und 26 Mal die zweithöchste 
Note „hervorragend“ verge-
ben wurde. Vereinsmeister 
wurde Janik Volz mit seinen 
Zwergenten und Lisa Heß 
gewann den großen Preis der 
Firma Schäfer III mit ihren 
Deutschen Zwerg-Wyandot-
ten. Vereinsmeister bei den 
Jugendlichen wurde Jonas 
Pochmann mit Kingtauben.

Den zahlreichen Kindern, 
die zusammen mit ihren El-
tern zur Schau gekommen 
waren, wurde ein Streichel-
zoo als Anlaufstation ins-

talliert, wo Thomas Pritsch 
vom Kaninchenzuchtverein 
Stockstadt die Kaninchen 
zur Verfügung stellte. Mehr 
als 20 Helferinnen und Hel-

fer waren im Vorfeld und 
während der Schau im Ein-
satz, wofür sich der Vorsit-
zende Ingo Rothermel aus-
drücklich bedankte. 

Ein Herz für das Federvieh (v.l.) haben Bürgermeister Marcus Rahner, Janik Volz (Vereinsmeis-
ter mit seinen Zwergenten), Lisa Heß (Gewinnerin des großen Preises der Firma Schäfer III mit 
Deutschen Zwerg-Wyandotten) und GZV-Vorsitzender Ingo Rothermel.� haza-foto

Im kleine Cottage
Weihnachts-Lesung im Büchnerhaus

Goddelau (red). Bei Plätzchen- und Glühweinduft wurde es 
kurz vor dem dritten Advent weihnachtlich-gemütlich in der 
gut besuchten Kunstgalerie am Büchnerhaus. Das altersgemäß 
bunt gemischte Publikum hatte viel Freude an der Autoren-
lesung der Riedstädterin Nicole Knoblauch alias Marie Hatz-
bach und ihrem Roman „Weihnachtspost im kleinen Cottage“. 
Die Autorin entführte ihr Publikum in ein kleines Cottage in 
England. Dort hat Protagonistin Klara ihre alte Clique zusam-
mengetrommelt, die vor vielen Jahren den Weihnachtsbuchclub 
gegründet hatte. Zusammen waren damals die vier Freunde ins 
englische Rochester gereist und hatten sich ihre vergangenen, 
gegenwärtigen und zukünftigen Weihnachtsträume notiert. 15 
Jahre später versuchen sie herauszufinden, was aus ihren Wün-
schen für die Zukunft geworden ist. Doch bald merken sie, dass 
zwischen vergangenen Träumen und der Gegenwart viele un-
gesagte Gefühle und versteckte Wahrheiten liegen. Während es 
sich das Auditorium bei Plätzchen, Glühwein oder Glühpunsch 
gut gehen ließ, lauschte es nicht nur der Lesung aus dem Roman, 
sondern folgte auch den vielen Einblicken, die Knoblauch in die 
Arbeit einer Schriftstellerin gab. � haza-foto

Mystische Klänge
Adventskalender in der Kulturinsel

Gernsheim (haza). Am vergangenen Freitag, 13. Dezem-
ber, führte der Weg im Rahmen des „Lebendigen Advents-
kalenders“ vom Stadthaus zur Kulturinsel Gernsheim, 
wo Christine Knöbel (rechts) und der Harfenspieler Peter 
Wucherpfennig (links) die rund 80 Besucherinnen und Be-
sucher empfingen. Diese konnten sich 90 Minuten lang bei 
Punsch und Lebkuchen am Harfenspiel von Wucherpfennig 
und seinen feenhaften, mysthischen und weihnachtlichen 
Geschichten aus Irland erfreuen. Christine Knöbel trug 
mit zwei nachdenklichen Erzählungen und einem kurzen 
Weihnachtsquiz zum Programm bei. Sie schlug auch den 
Bogen von den vorgetragenen irischen Sagen, der Bekeh-
rung der irischen Heiden zum Christentum durch St. Pa-
trick und den noch heute in der christlichen Weihnacht 
nachwirkenden heidnischen, regional unterschiedlichen 
Bräuchen. Anschließend ließen die Gäste im Freien den 
Abend noch bei Glühwein, Mandeln, Waffeln, Wurst und 
Suppe ausklingen. Der Erlös der Einnahmen wurde an die 
Knöbel-Grein-Stiftung für bedürftige Kinder gespendet. 
� haza-foto

Weltlich, kirchlich, besinnlich
MGV Stockstadt lud zum gemeinsamen Singen am 3. Adventswochenende
Stockstadt (red). Der Chor 
des Männergesangvereins 
1921 Stockstadt (MGV) hatte 
mit seinem Dirigenten Ale-
xander Wehrum am 3. Ad-
ventswochenende unter dem 
Titel „Hör zu und sing mit“ 
zu Konzerten in die beiden 
Stockstädter Kirchen eingela-
den.
Neben Kirchenliedern wie 
„Maria durch ein Dornwald 
ging“ und „Tochter Zion“, wa-
ren es auch weltliche Chor-
stücke, wie die Weise von der 
einfühlsamen Christrose „Es 
blüht eine Rose zur Weih-
nachtszeit“, das Trommel-
lied, der beliebte Song aus 
„Drei Haselnüsse für Aschen-
brödel“ nach der Textversion 
„Schöne Weihnachtszeit“ 
und das für diese beiden 
Auftritte in der Adventszeit 
neu einstudierte Spiritual 
„Go, tell it on the mountain“, 
das textlich einst die Geburt 
Christi durch die Engel auf 
den Feldern von Bethlehem 
ankündigte.
Wie der Name „Mit-Sing-
konzert“ schon erahnen 
ließ, waren auch die Besu-
cherinnen und Besucher 
der beiden Veranstaltungen 
als „Akteure“ mit eingebun-
den. Chorleiter Wehrum 
hatte laut einem Bericht des 

MGV bei seiner Moderation 
das Publikum dazu abwech-
selnd mit dem Männerchor 
zum Mitsingen zahlreicher 
Weihnachtslieder animiert. 
Für viele sei es deshalb ein 
Erlebnis gewesem, mit den 
Sängern des Stockstädter 
Männerchors zahlreiche tra-
ditionelle Weihnachtslieder 
aus einem für die beiden 
Konzerte extra erstellten Lie-
derheft in einer stimmungs-
vollen vorweihnachtlichen 
Atmosphäre gemeinsam zu 

singen. Höhepunkt der bei-
den Mit-Singkonzerte war 
dann das Finale mit dem 
weihnachtlichen Hit von Jose 
Feliciano „Feliz Navidad“, mit 
dem man sich zum Schluss 
gegenseitig ein frohes Fest 
und viel Glück und Segen für 
das neue Jahr wünschte. 
Klaus Bäder, Vorsitzender des 
MGV 1921 Stockstadt, hatte 
am Ende der Veranstaltung 
auf die Besonderheit und 
die wertvolle Tradition des 
gemeinsamen Singens als 

wesentliches Merkmal, bei-
spielhaft im Rahmen der Ad-
vents- und Weihnachtszeit, 
hingewiesen, um danach die 
Besucherinnen und Besu-
cher bei Glühwein, Punsch 
und Gebäck zum Verweilen 
vor den beiden Kirchen ein-
zuladen.
Mit den aus beiden Veran-
staltungen erzielten Erlösen 
unterstützt der MGV 1921 
Stockstadt die Stiftung zur 
Errichtung eines stationären 
Hospiz in Groß-Gerau. 

Der MGV Stockstadt unter der Leitung von Alexander Wehrum beim Auftritt in der katholi-
schen Kirche in Stockstadt. � haza-foto
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Niederlassung Stockstadt am Rhein

Silvia Draut als Stadträtin vereidigt
Gernsheimer Stadtparlament Teil II: Diskussionen um Projekt Karlstraße – Fetsch sorgt für Eklat
Gernsheim (mic). Im zwei-
ten der Teil der jüngsten Sit-
zung des Gernsheimer Stadt-
parlaments wurde es noch 
einmal hektisch. Und außer-
dem sorgte der Fraktionslose 
Tobias Fetsch am Ende des 
öffentlichen Teils für einen 
Eklat, indem er demonstrativ 
mitten in der Tagesordnung 
den Saal verließ. Auch die 
Ermahnung von Stadtver-
ordnetenvorsteher Josef Gei-
ger, Fetsch möge doch sitzen 
bleiben, da dies unhöflich 
sei, zeigte beim Angespro-
chenen keine Wirkung. 
Kurz vor der Einführung der 
neuen Stadträtin in ihr Amt 
stand Fetsch auf, nahm seine 
Sachen und verließ den Saal 
mit den Worten in Richtung 
Geiger: „Ich habe Kopf- und 
Gliederschmerzen. Ich bin 
krank, daher gehe ich jetzt.“ 
Das sorgte bei einigen für 
Empörung und allgemeines 
Kopfschütteln.
Bei der Diskussion um die 
Kenntnisnahme und Zustim-
mung zum Planentwurf für 
die Umgestaltung der Karl
straße (Thema im Bauaus-
schuss, wir haben berichtet) 
zeigten sich unterschiedliche 
Meinungen. „Die vorgelegte 
Planung hat uns nicht über-
zeugt“, machte Achim Jirele 
den Standpunkt der Sozial-
demokraten deutlich. Das 
galt vor allem dem Fahrrad-
streifen in der Unterführung 
sowie dem Mittelstreifen. 
Die CDU könne den Planun-
gen durchaus zustimmen, 
wenn man dies als Grund-
lage für weitere Beratungen 
sehe. Auch Tobias Fetsch 
findet, die Vorlage sei noch 
ungenügend – sie weise zu 

viele Gefahrenquellen auf. 
Bürgermeister Peter Burger 
wies darauf hin, dass jeder 
im Bauausschuss die Gele-
genheit hatte, mit dem Fach-
mann vom Planungsbüro zu 
reden. „Jedes Detail, welches 
in den Planungen dargestellt 
ist, ist auch begründet“, be-
tonte der Bürgermeister 
mehrfach. Gegen die Stim-
men der SPD wurde dem 
Konzept letztlich doch mehr-
heitlich zugestimmt. Nun 
wird das Ganze in die Detail-
planungen gehen können. 
Außerdem ergänzte Burger, 
dass jede geplante Einzel-
maßnahme „zunächst mit 
einem Preisschild versehen 
sein sollte.“
Einstimmig grünes Licht gab 
es für den städtebaulichen 
Grundvertrag zum Bebau-
ungsplan „Die Grabenäcker“, 

zum Abschluss einer Verwal-
tungsvereinbarung zwischen 
den Kommunen des Kreises 
und der Hospizstiftung Groß-
Gerau sowie der Entsendung 
von Stadtrat Michael Trock 
in die Fluglärmkommission 
Frankfurt als Stellvertreter. 
Keine Mehrheit gab es für den 
Änderungsantrag von Tobias 
Fetsch beim folgenden Ta-
gesordnungspunkt. Der An-
trag der CDU fand eine klare 
Mehrheit. Es geht darum, 
einen Vertreter der Polizei in 
den Fachausschuss einzu-
laden. Der soll die neueste 
Polizeistatistik genau erläu-
tern und Auskunft über de-
ren Zahlen geben. „Sie, Herr 
Fetsch, haben hier Ängste in 
der Bevölkerung geschürt 
und Zahlen einer Statistik 
abenteuerlich ausgelegt. Da-
mit haben sie ein falsches 

Bild von Gernsheim gezeich-
net“, sagte Moritz Conradi in 
der Begründung des CDU-
Antrags. Dem wolle man nun 
entgegenwirken, indem diese 
Zahlen von einem Fachmann 
genau erläutert werden. 
Fetsch hatte pauschal be-
hauptet, in Gernsheim habe 
es als einziger Stadt im Kreis 
im vergangenen Jahr eine Zu-
nahme der Kriminalität um 
zehn Prozent gegeben – mög-
licherweise verursacht durch 
Jugendliche. Daher wollte 
Fetsch auch den städtischen 
Jugendpfleger einladen und 
zur Thematik befragen. Das 
wurde erneut vom Parlament 
abgelehnt. „Sie haben doch 
auch die Info des Jugend-
pflegers bekommen, dass 
er keine Erhöhung der Ju-
gendkriminalität feststellen 
konnte. Warum soll der also 
kommen?“, stellte Schmitt-
Bischof (CDU) fragend in 
den Raum. Fetsch hatte in 
seiner Antragsbegründung, 
ohne das näher zu erläutern, 
gemutmaßt, dass man hier 
versuche, Missstände zu ver-
tuschen.
Kurios wurde es beim 
nächsten Tagesordnungs-
punkt, dem Antrag von To-
bias Fetsch zum Inflations-
ausgleich für das Tierheim 
Gernsheim. In einer längeren 
Rede mit ausschweifenden 
Zitaten begründete er seinen 
Antrag, weshalb es geboten 
sei, dass die Zuwendung 
der Stadt für das Tierheim 
in Klein-Rohrheim statt der 
50 Cent pro Einwohner nun 
einen Euro betragen sollte. 
Dabei hatte Bürgermeister 
Burger gleich zu Beginn der 
Sitzung erklärt, dass der Ma-

gistrat dies bereits längst be-
schlossen habe. Nachdem 
Fetsch wieder Platz genom-
men hatte, zog er seinen An-
trag zurück. Dafür wurde er 
von Stadtverordnetenvorste-
her Geiger (die Sitzungszeit 
war schon weit fortgeschrit-
ten) heftig gerügt. Das sei 
schlechter Stil. 
Dann erfolgte die offizielle 
Einführung von Silvia Draut 
(SPD) als neue Stadträtin. 
Zuvor wurde sie ihres Pos-
tens als Stadtverordnete 
enthoben, dann erfolgte die 
Vereidigung. Wer für Draut 
ins Stadtparlament nach-
rücken wird, stehe, wie die 
Ried Information auf Nach-
frage erfuhr, noch nicht fest. 
Es könnte aber sein, dass 
Tobias Fetsch dem Stadtpar-
lament erhalten bleibe. Wie 
er im Verlauf der Sitzung ver-
kündete, sammele er schon 
eifrig Unterschriften, um mit 
einer eigenen Liste bei den 
nächsten Kommunalwahlen 
antreten zu können.
Bei den Haushaltsberatun-
gen gab es auch ein klares „ja“ 
bei der Erhöhung des „Erfri-
schungsgeldes“ für Wahlhel-
ferinnen und Wahlhelfer von 
30 auf 40 Euro. Mehrheitlich 
abgelehnt wurde hingegen 
der Wunsch der SPD, die für 
die Erstellung eines Kon-
zepts zur Verbesserung der 
Parkraumsituation in Gerns-
heim gerne ein Fachbüro be-
auftragt hätte. „Wir haben in 
Gernsheim 26 Parkplätze mit 
insgesamt 775 Stellplätzen“, 
sagte Bürgermeister Burger. 
Ein echtes Parkleitsystem 
sei zwar technisch machbar, 
aber auch mit hohen Kosten 
verbunden.

Silvia Draut bei ihrer Vereidigung als neue Gernsheimer Stadt-
rätin. � Foto: Burmeister

Mitglieder geehrt
Helferabend beim TV Groß-Rohrheim

Groß-Rohrheim (red). In der Rathausscheune in Groß-Rohr-
heim fand kürzlich der Ehrungs- und Helferabend des Turn-
vereins Groß-Rohrheim statt, zu dem laut einer Mitteilung des 
Vereins mehr als 110 Personen kamen. Der Abend stand im 
Zeichen der Ehrungen für 25, 40 und 50 Jahre Mitgliedschaft 
sowie des Dankes an die engagierten Mitglieder, die den Ge-
samtverein bei dessen Veranstaltungen in den letzen beiden 
Jahren durch Helferdienste unterstützt haben. Ein besonderes 
Highlight des Abends war die Ehrung von Friedhelm Olf, der 
als langjähriges Mitglied auf stolze 70 Jahre Vereinszugehö-
rigkeit zurückblicken kann. „Diese außergewöhnliche Leis-
tung wurde durch großen Applaus gewürdigt und zeigt, wie 
wertvoll und beständig das Engagement in unserer Gemein-
schaft ist. Solch ein Jubiläum wird sicherlich in Zukunft nicht 
mehr allzu oft gefeiert werden, was diesen Moment umso be-
deutender machte“, so der Verein. Die Veranstaltung bot den 
Mitgliedern zudem die Möglichkeit, sich in einer zwanglosen 
Runde auszutauschen. Für das leibliche Wohl war mit Pizza, 
Bier, Wein sowie einer Auswahl an alkoholfreien Getränken 
ebenfalls gesorgt. � Foto: Verein
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Ein Brauch, der polarisiert
Warum manchmal Gurken am Weihnachtsbaum hängen
Weihnachten (red). Eine 
Gurke an den Weihnachts-
baum zu hängen, hat eine 
lange Tradition und soll 
Glück bringen. Um die ge-
naue Herkunft der Weih-
nachtsgurke ranken sich je-
doch Mythen und Legenden.
Der Tradition nach darf sich, 
wer die saure Gurke Weih-
nachten zuerst findet, über 
ein zusätzliches Geschenk 
freuen und auf besonders 
viel Glück im neuen Jahr hof-
fen. Allzu leicht ist dies je-
doch nicht, denn durch ihre 
geringe Größe und die grüne 
Farbe ist die Gurke oftmals 
schwierig zu entdecken. Um 
den Spaß am Suchen für Kin-
der unterschiedlichen Alters 
zu erhöhen, bieten Glasblä-
sereien Weihnachtsgurken 
in einer Vielzahl von Größen 
an. So findet sich auch für 
jeden Baum, ob groß oder 
klein, die passende Heraus-
forderung.
Bis vor einigen Jahren war 
der Brauch, mit einer klei-
nen Gewürzgurke aus Glas 
den Weihnachtsbaum zu 
schmücken, hier eher unbe-
kannt. In den USA hingegen 
ist die Weihnachtsgurke, dort 
„Christmas Pickle“ genannt, 
weit verbreitet. Es gibt dort 
sogar eine „Weihnachtsgur-

ken-Hauptstadt“: Die Stadt 
Berrien Springs im Nordos-
ten der USA hat sich selbst 
diesen Titel verliehen – seit 
1992 findet hier sogar ein 
Gurkenfest mit Parade statt.
Auch wenn die Weihnachts-
gurke hier erst in den letzten 
Jahren an Popularität gewon-
nen hat, sind viele Amerika-
nerinnen und Amerikaner 
davon überzeugt, dass die-
ser Brauch ursprünglich aus 
Deutschland stammt. Die 
Wurzeln des Brauches sind 
jedoch nicht eindeutig be-
legt. Es gibt verschiedene 
Theorien, wie es dazu kom-
men konnte, dass ausgerech-
net eine Gewürzgurke am 
Weihnachtsbaum gelandet 
ist:
Eine Legende erzählt von 
einem deutschen Auswande-
rer, der im amerikanischen 
Bürgerkrieg in Gefangen-
schaft geriet und nur dank 
einer einzigen Essiggurke 
überlebt haben soll. Aus 
Dankbarkeit soll er später 
immer eine Gurke an seinen 
Weihnachtsbaum gehängt 
haben.
Einer anderen Sage nach soll 
der Heilige Nikolaus spani-
sche Kinder aus einem Fass 
mit eingelegten Gurken ge-
rettet haben. Dies ist jedoch 

eher eine Adaption einer 
älteren, grausameren Ge-
schichte und wurde im vikto-
rianischen Zeitalter populär.
Eine weitere Theorie be-
sagt, dass die Geschichte der 
Weihnachtsgurke tatsäch-
lich in Deutschland begann, 
genauer gesagt im thürin-
gischen Lauscha. Dort wur-
den im 19. Jahrhundert erste 
Glasgurken als Spielzeug für 
Kinder hergestellt. Mit der 
Auswanderung deutscher 
Familien in die USA sollen 
diese kleinen Glasfiguren 
auch über den Atlantik ge-
langt sein und sich dort zur 
Weihnachtstradition entwi-
ckelt haben.
Historische Belege für die 
Authentizität dieser Ge-
schichten sind rar. Als sicher 
gilt, dass Glasgurken im 19. 
Jahrhundert aus Europa in 
die USA importiert und dort 
zu einem beliebten Weih-
nachtsschmuck wurden. 
Amerikanische Einzelhan-
delsunternehmen trugen zur 
Verbreitung dieser neuen Art 
von Weihnachtsdekoration 
bei – und möglicherweise 
zu Marketingzwecken auch 
zur Verbreitung der Mythen 
rund um die Weihnachtsgur-
ke und ihre glückbringenden 
Eigenschaften.

Gurken am Weihnachtsbaum sollen dem Finder angeblich Glück bringen. � Foto: Kollaxo

Austausch nach zehn Jahren
Rauchmelder-Check für eine sichere Weihnachtszeit
Weihnachten (red). Damit 
Rauchmelder im Brandfall 
zuverlässig alarmieren, müs-
sen sie nach der geltenden 
Norm spätestens alle zehn 
Jahre ausgetauscht werden. 
Laut einer repräsentativen 
Umfrage des Herstellers 
„Ei Electronics“ wissen je-
doch nur knapp ein Drit-
tel der Deutschen darüber 
Bescheid. In einer großen 
Anzahl an Haushalten ist 
es folglich höchste Zeit für 
einen vorweihnachtlichen 
Rauchmelder-Check. Denn 
gerade in der Advents- und 
Weihnachtszeit steigt das Ri-
siko eines Brandes.
Jeweils etwa ein Achtel der 
Befragten denkt, dass ledig-
lich bei einer leeren Batterie 
oder Ausbleiben des Signal-
tons beim Drücken der Test-
taste ein Austausch notwen-
dig ist. Fast 30 Prozent geben 
an, dass sie den Zeitpunkt 
überhaupt nicht kennen. 
Gründe für den Wechsel der 
Melder nach zehn Jahren 
sind unter anderem unver-
meidbare Korrosionsprozes-
se sowie Ablagerungen von 
Staub und Schmutz in der 
Rauchkammer.
Ob es Zeit für einen Aus-
tausch ist, kann ganz einfach 
am Gerät überprüft werden. 
Das empfohlene Datum ist 
auf jedem Melder vermerkt 
– meistens mit einem Auf-

kleber. Bevor man dafür auf 
Leiter oder Stuhl steigt, dient 
auch das Datum der Einfüh-
rung der Rauchmelderpflicht 
im jeweiligen Bundesland als 
erster Richtwert.
„Unabhängig vom Aus-
tausch sollte einmal pro Jahr 
die Funktionsfähigkeit der 
Rauchmelder über den Test-
knopf geprüft werden. Das 
geht ganz unkompliziert etwa 
mit einem Besenstiel“, rät „Ei 
Electronics“. Ertönt ein Sig-
nal, ist alles in Ordnung. Um 
die Raucheintrittsöffnungen 
des Melders von Staub und 
Insekten freizuhalten, sollten 
kleinere Verunreinigungen 
zudem vorsichtig mit einem 
feuchten Tuch entfernt wer-
den. Bei stark verschmutzten 

Geräten empfiehlt sich ein 
Austausch.
Sind die alten Rauchmelder 
ausgetauscht, der Funktions-
test erfolgreich durchgeführt 
sowie gegebenenfalls Staub 
und Insekten entfernt, steht 
einer besinnlichen Weih-
nachtszeit nichts mehr im 
Wege. Wer bei Familie und 
Freunden zu Besuch ist, 
kann ja auch dort mal einen 
Rauchmelder-Check durch-
führen. Müssen Geräte aus-
getauscht werden, hat man 
gleich eine nützliche Ge-
schenkidee. Denn Sicher-
heit ist immer ein gutes Ge-
schenk.
Weitere Infos:
rauchmelder-
sind-pflicht.de

Ein neuer Rauchmelder sorgt für Sicherheit in der Adventszeit, 
indem er frühzeitig warnt, wenn ein Feuer entsteht. Foto: akz-o
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ELEKTROTECHNIK RITTMANN
Rheinstraße 42 • Groß-Rohrheim

Telefon 0 62 45 / 99 58 833
www.elektro-rittmann.de

Frohes Fest und 
allesGute für

das neue Jahr wünscht

Friedrich-Wöhler-Str. 13 • 64579 Gernsheim
Tel. 0 62 58 / 5 15 65 • Fax 20 44

Email: info@tmhs.gmbh
www.tmhs.gmbh

Betriebsurlaub vom 
18.12.2024 bis einschl. 08.01.2025

Wir möchten uns herzlich 
bei unseren Kunden für das 

entgegengebrachte Vertrauen 
bedanken und wünschen 

ein fröhliches Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues 

Jahr 2025.

Feldstr. 16 · 64347 Griesheim 
Telefon 06155 830280 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10-18 Uhr · Sa. 10-16 Uhr 
vom 22. 12. 2024 bis 5. 1. 2025 geschlossen

Wir wünschen 
allen Kunden, 
Freunden und 
Bekannten 
Frohe Weih-
nachten und 
ein gesundes 
Wiedersehen 
im neuen Jahr!

Herweghstraße 9 - 64347 Griesheim - Tel. 06155 - 822 766
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 und Krallenpflege  und Krallenpflege  und Krallenpflege 

Wir wünschen allen
Kunden, Freunden und

Bekannten
ein frohes Weihnachtsfest  
und ein gutes neues Jahr.

Familien Walter, 
Rene und Rudi Wirthwein

Wirthwein Bestattungen
Kirchgasse 24 - 26 · 64584 Biebesheim/Rh.
Feldstraße 4 · 64579 Gernsheim

Bestattungen

Seit 1833

Eva Maus
FROHE WEIHNACHTEN

Steuerberater
Hofmannstraße 11
64347 Griesheim
Telefon 0 6155/8786-0
Telefax 0 6155/8786-10
www.stb-maus.de

 

Inh. Dennis Reubold | KFZ-Techniker-Meister 
Zwingenberger Str. 19 | 64579 Gernsheim | Tel.: 0 62 58 – 9 89 51 81

KFZ-TEAM-GERNSHEIM

Wir wünschen Ihnen schöne Weihnachten 
und besten Dank für ihr entgegengebrachtes Vertrauen.

Ringstraße 13 · 64579 Gernsheim
info@tsv-gernsheim.de

Weitere Infos fi nden Sie auf unserer Homepage:

www.tsv-gernsheim.de

TSV 1896 
Gernsheim e.V.

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!

 Beraten

 Planen

 Ausführen

24-Stunden-Notdienst

Frohe Weihnachten 
und ein gutes 
neues Jahr!

CHRISTLICH-DEMOKRATISCHE UNION
Ortsverband Groß-Rohrheim 

Allen Einwohnern von Groß-Rohrheim
und allen Freunden

ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches und erfolgreiches

neues Jahr
wünscht herzlichst

Ihr CDU-Ortsverband Groß-Rohrheim
sowie die CDU-Fraktion

gez. Matthias Dobry

Allen Einwohnern von Groß-RohrheimAllen Einwohnern von Groß-Rohrheim



Fröhliche 
Weihnachten
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Früher war mehr Lametta
Eine kleine Christbaumschmuck-Zeitreise
Weihnachten (red). Die Ge-
schichte des Christbaum-
schmucks ist eine lange und 
zugleich spannende. Anhand 
der verschiedenen Bräuche 
lässt sich wunderbar eine 
kleine Reise durch die Zeit 
unternehmen.
Ein Blick in die Vergangenheit 
des Christbaumschmucks 
zeigt: Der Baum hat schon 
so einiges erlebt. Die bunten, 
glitzernden Lametta-Streifen 
sind da sicherlich eine Va-
riante, die heute nicht mehr 
auf die breite Zustimmung 
trifft – ob aus Geschmacks- 
oder Umweltgründen. Dabei 
haben es die Menschen lan-
ge vorgemacht: Es gibt genug 
Möglichkeiten, den Weih-
nachtsbaum geschmackvoll 
und natürlich zu schmücken.
Nicht nur für die Augen, 
auch für die Nase brachte der 
Schmuck Abwechslung in 
die gute Stube. Äpfel, Nüsse, 
Trockenobst, Kekse, Brezeln, 
Bonbons: An den Zweigen 
der frühen Weihnachtsbäu-
me hingen essbare Leckerei-
en. (Wie damals das Baum-
schmücken nicht zu einem 
kleinen Picknick mit den Kin-
dern unter dem Weihnachts-
baum wurde, ist wohl eine be-
rechtigte Frage.) In den USA 
ist die Gurke immer noch 
ein beliebter Baumschmuck. 
Wer dort die kleine grüne 
Gewürzgurke zwischen den 
Zweigen als erstes entdeckt, 
bekommt zur Belohnung ein 
kleines Bonus-Geschenk.
Inspiriert von der runden 
Form des Klassikers, dem 
damals teuren Apfel, erfand 
Mitte des 19. Jahrhunderts ein 

armer Glasbläser aus Thürin-
gen schließlich die erste glä-
serne Christbaumkugel. Heu-
te ist sie aus keinem Baum 
mehr wegzudenken. Parallel 
entwickelte sich im Erzgebir-
ge der Trend zu kleinen Holz-
figürchen und Schnitzereien. 
Die bunt bemalten Nusskna-
cker und Häuschen zaubern 
uns auch heute noch ein Lä-
cheln ins Gesicht.
Moderner Baumschmuck 
verbindet all diese Traditio-
nen, entwickelt sie aber stän-
dig weiter. Engel aus Stroh 
und Strohsterne sind heute 
wie damals eine natürliche 
Möglichkeit, den Baum zu 
schmücken. Kugeln, Sterne, 
Figuren aus Wolle und Filz 
gesellen sich zu Glaskugeln 
und bunten Vögelchen, ver-
ziert mit reichlich Glitzer. So-
gar fliegende Schweinchen 
und die Gesichter der drei 
Heiligen drei Könige in Ku-
gelform können heute neben 

DIY-Schmuck aus Tannen-
zapfen und Nüssen hängen. 
Bei all diesen Deko-Möglich-
keiten ist wirklich für jeden 
etwas dabei.
Auch die Weihnachtsbaum-
ständer und die Art der Be-
leuchtung wurden in den 
letzten Jahren immer stärker 
zum Gestaltungselement. Mit 
dem Einzug der LED-Birn-
chen, die oftmals auch blin-
ken und die Farbe wechseln 
können, ging mancherorts 
ein Stück Heimeligkeit ver-
loren. Hier lautet der Rat, 
nicht alles auszureizen, was 
die moderne Technik hergibt, 
und auf warmes Licht zu set-
zen.
Über Geschmack lässt sich 
bekanntlich nicht streiten. 
In den meisten Fällen dürfte 
eine gute Mischung aus altem 
und neuem Baumschmuck 
dem Weihnachtsbaum als 
einem ganz besonderen Tra-
ditionsgut gerecht werden.

Lametta war als Baumschmuck lange Zeit sehr beliebt. Inzwi-
schen verzichten viele Haushalte jedoch der Umwelt zuliebe da-
rauf und setzen auf alternative Dekorationen. � Foto: Pixabay

Psychisch fit rund ums Fest
Wie man den Belastungen an Weihnachten begegnet
Weihnachten (red). Kerzen-
schein, Besinnlichkeit und 
gemütliches Beisammen-
sein: Die Adventszeit gehört 
zu den schönsten des Jahres. 
Doch nicht jeder kann Weih-
nachten so unbeschwert 
genießen. Für manche 
Menschen ist es eher eine 
Herausforderung, wie sie 
Geschenkekauf, Festtagsvor-
bereitungen und die unter-
schiedlichen Wünsche und 
Befindlichkeiten der Familie 
unter einen Hut bringen. An-
dere wiederum wünschten 
sich vielleicht, sie hätten ge-
nau diesen Trubel. Stattdes-
sen sitzen sie traurig alleine 
zu Hause. Bemerkbar ma-
chen sich solche psychischen 
Belastungen oft auch körper-
lich. „Die meisten Menschen 
kommen dann mit typischen 
Symptomen wie Schlaflosig-
keit, Unruhe, Abgeschlagen-
heit, Problemen mit dem 
Magen oder dem Kreislauf zu 
uns“, sagt Apotheker Matthias 
Fischer.
Für den Experten ist hier zu-
erst das Gespräch mit dem 
Kunden oder der Kundin 
wichtig, um die Ursache he-
rauszufinden. „Wenn man 
merkt, dass mentaler Stress 
dahintersteckt, rate ich dazu, 
sich gezielt Entspannungs-
momente zu schaffen“. Das 
könne ein Spaziergang durch 
die festlich beleuchtete Nach-
barschaft oder ein ruhiges 
halbes Stündchen auf dem 
Sofa bei einer Tasse Kakao 
sein. Auch mit sanften Mit-
teln aus der Apotheke lässt 
sich hier unterstützen: „Aro-
matherapie etwa in Form von 
duftenden Kräuterbädern 

oder beruhigende Arzneitees 
mit Melisse oder Lavendel 
wirken positiv auf die Psy-
che“, so Fischer. Bei Schlaflo-
sigkeit empfiehlt er passende 
Präparate mit Baldrian oder 
Melatonin. Gegen Niederge-
schlagenheit kann Passions-
blume eingesetzt werden. Ein 
guter Tipp sei auch die Ami-
nosäure L-Tryptophan, die 
stimmungsaufhellende so-
wie harmonisierende Effekte 
habe und auch einen ruhigen 
Schlaf fördere. „Zu Dosie-
rung und Einnahmezeitraum 
sollte man sich jedoch immer 
individuell und fachkundig 
beraten lassen“, meint der 
Pharmazeut. 
Um Stress zu den Feierta-

gen möglichst schon recht-
zeitig vorzubeugen, ist gute 
Planung wichtig. Viele Auf-
gaben lassen sich gut unter 
den Familienmitgliedern 
aufteilen. Einsame Men-
schen hingegen sollten 
frühzeitig Kontakte suchen 
oder wiederaufnehmen – 
auch ehrenamtlich ist ge-
rade in der Weihnachtszeit 
an vielen Stellen Unterstüt-
zung gefragt. Nicht zu ver-
gessen: Die Hausapotheke 
jetzt noch einmal aufrüsten. 
„Sinnvoll sind hier Präpa-
rate gegen Magen-Darm-
Beschwerden, Brand- und 
Heilsalben, Schmerz-, Fie-
ber- und Erkältungsmittel“, 
erklärt Fischer.

Besinnliche Momente bewusst genießen: Das wappnet Körper 
und Seele gegen Stress. � Foto: Pixabay

Frohe Weihnachten und 
ein glückliches Jahr 2025
allen Mitgliedern, Freunden
und Sponsoren des

Eintracht Fanclub
EFC Rheinschnaken
sowie allen Fans der Eintracht.

 E

in
tracht Fanclub

 R
heinschnaken

www.efc-rheinschnaken.de

Wir wünschen
unseren Mitgliedern,

Helfern und Sponsoren
 ein frohes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch
in das neue Jahr 2025!

       Der Vorstand des

Frohe Weihnachten!

Förderverein des Freibades 
        in Stockstadt e.V.

Festprogramm

Liebe Freunde unseres schönen Freibades.
Hier das Festprogramm des diesjährigen Eröffnungsfestes am
15. Mai 2011

10:00 – 11:00  60 min Gottesdienst
11:10 – 11:15    5 min Begrüßung der Besucher
11:15 – 12:55  90 min Musikzug Stockstadt
12:55 – 13:00  10 min Ansprache Förderverein
13:00 – 13:45  30 min Anschwimmen, Aktivitäten rund ums Wasser
13:45 – 14:00  15 min Studio für Fitness Jürgen Frank
14:00 – 14:15  15 min SKG TuT – Sternchen die die kleinsten
  von TuT 
14:15 – 14:30  15 min SKG Judo Kinder
14:30 – 14:45  15 min SCV Firebirds
14:45 – 14:55 10 min Gemischter Chor 
14:55 – 15:10  15 min SKG Turnen Akrobatic
15:10 – 15:25 15 min SKG Judo Erwachsene
15:25 – 15:40  15 min SKG TuT – Wild Boys Young Generation
15:40 – 15:50  10 min SKG Turnen Speed Stacking - NEU 
15:50 – 16:05  15 min Karate Erfelden
15:05 – 16:20 15 min Studio für Fitness Jürgen Frank
16:20 – 16:35 15 min  Tanzschule Hinterthür 
16:35 – 16:45 10 min Hauptpreise Tombola  
17:00 – 17:05   5 min Danksagung und Verabschiedung
17:05 – 20:00  Ausklang mit Musik

Allen unseren Kunden, Mitarbeitern, 
Freunden und Bekannten wünschen 
wir in dieser besonderen Zeit 
friedvolle Weihnachtstage und 
ein gesundes neues Jahr 2025.

SCHREINERMEISTER
Marc Saßmannshausen

Wir wünschen Ihnen  

frohe Weihnachten und ein 

gesundes neues Jahr!

Wir haben vom 18.12.2024 bis 04.01.2025 wegen Betriebsurlaub geschlossen.

Wir wünschen allen ein
frohes Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins neue
Jahr und viel Gesundheit.
Eure Familie Schellhaas
Vom 28.12.24 bis einschl. 4.2.25 sind wir im Urlaub. O

O

O

O

G
m
b
H

OPEL-SERVICE PARTNER
Wilhelm-Leuschner-Str. 5 • 64579 Gernsheim • Tel.: 0 62 58 / 33 88

Ihr freundlicher Opel-Partner

All unseren Kunden wünschen wir ein frohes Weihnachts-
fest, friedvolle Tage der Ruhe und Gemütlichkeit und
einen glücklichen Start ins neue Jahr. Für Ihr Vertrauen  
bedanken wir uns von ganzem Herzen und wünschen
Ihnen für das Jahr 2025 Glück, Gesundheit und allzeit
gute Fahrt.

und alles Gute für das Jahr 2025!
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Geisterheere und Orakel
Die Rauhnächte sind mit allerlei Brauchtum verbunden
Weihnachten (ps). Kaffee-
satzlesen, Bleigießen, Räu-
chern – die Zeit „zwische de 
Johrn“, auch Rauhnächte ge-
nannt, ist hier in der Region 
wie auch anderswo mit al-
lerlei Brauchtum und Über-
lieferungen verbunden. Ge-
meint sind damit die zwölf 
Weihnachtstage vom 25. De-
zember bis zum 6. Januar. In 
diesem Zeitraum sind, alten 
Vorstellungen zufolge, die 
Tore zur Anderswelt geöffnet 
und es gehen Geister und Dä-
monen umher. Es ist die Zeit 
kurz nach der Wintersonnen-
wende, wenn die Tage kurz 
und die Nächte lang sind.
Die Vorstellung, dass diese 
Tage etwas aus dem Rahmen 
fallen, geht auf den Mondka-
lender zurück. Das Mondjahr 
hatte nur 354 Tage. Um in 
Übereinstimmung mit dem 
365 Tage zählenden Son-
nenkalender zu kommen, 
mussten daher elf Tage und 
zwölf Nächte eingeschoben 
werden. In vielen Kulturen 
hat sich die Vorstellungen 
verbreitet, dass diese Tage 
außerhalb der normalen 
Zeitrechnung stehen und die 
normalerweise gültigen Re-
geln und Gesetze der Natur 
außer Kraft gesetzt sind. 
In vielen Regionen ist der 
Glaube verbreitet, dass in 
diesen Nächten, wenn die 
Winterstürme besonders 
heftig toben, der alte germa-
nische Gott Wotan/Odin mit 
seinem Geisterheer durch die 
Lande zieht. Pferdegetrap-
pel, Wiehern, Hundegebell, 
Kettenrasseln und Waffen-
geklirr sollen die Menschen 
dann gehört haben. Glaubt 
man den Sagen und Ge-
schichten, die Erika Pöschl 
in ihrem mehrbändigen 
„Odenwälder Sagenschatz“ 
gesammelt hat, dann haben 
die nächsten Geisterheere 
die Menschen in der Region 
dereinst in Angst und Schre-
cken versetzt. Berühmt ist im 
Odenwald das wilde Heer des 
Rodensteiners, das vor allem 
im Gersprenztal, aber auch 
angrenzenden Regionen sein 
Unwesen treibt und mit sei-
nem Erscheinen Krieg und 
Unheil ankündigen soll. Mit 
Räucherwerk und Lärm ha-
ben sich die Menschen gegen 
die bösen Geister zur Wehr 
gesetzt und die guten Geister 
beschworen.
Überhaupt waren die Rauh-
nächte eine Zeit, in der die 
Menschen glaubten, Vor-
hersagen zum nächsten Jahr 
treffen zu können. Verbreitet 
war die Idee, dass das Wet-
ter in diesen Tagen Auskunft 
über das Wetter im neuen 
Jahr geben könne. Auch gab 
es die Vorstellung, dass Träu-
me in den Rauhnächten wahr 
werden. 
Das Bleigießen ist eine über-
regional bekannte und be-
liebte Form des Wahrsagens, 
die eng mit den Neujahrsfei-
erlichkeiten und damit auch 
den Rauhnächten verbunden 

ist. Dabei wird flüssiges Blei 
in kaltes Wasser gegossen, 
wo es sofort zu bizarren For-
men erstarrt. Aus Form und 
Schattenwurf der Bleigebilde 
lassen sich nach Überliefe-
rung Vorhersagen über die 
Zukunft des Bleigießers tref-
fen. Auch aus Kaffeesatz ha-
ben die Menschen versucht, 
in jener Zeit die Zukunft zu 
deuten.
Verbreitet war die Vorstel-
lung, dass in manchen Näch-
ten in dieser Zeit, etwa in der 
Nacht auf den 25. Dezember 
oder an Neujahr, das Vieh 
sprechen könne und die Zu-
kunft vorhersage. Es gab auch 
den Brauch an Neujahr, dass 
Jungfrauen versuchten, et-
was über ihren zukünftigen 
Geliebten in Erfahrung zu 
bringen. Dafür schälten sie 
einen Apfel oder eine Birne, 
schwangen die Schale drei-
mal um den Kopf und ließen 
sie dann rücklings auf den 
Boden fallen. Aus der von der 
Schale angenommenen Ge-
stalt habe man sodann den 
gewünschten Namen heraus-
lesen können. 
Glückverheißend für das 
Jahr war der Verzehr von 
bestimmten Speisen, wie 
Weißkraut und Brezeln. Das 
Weißkraut hat man mit der 
Bemerkung gegessen, dass 
es „alsdann das ganze Jahr an 
dem nötigen Geld nicht man-
gele“, berichtet Erika Pöschl 
im Buch „Odenwälder Zau-
berschlüssel“. Sie überliefert 
aus Stockstadt den Brauch, 
dass man dort beim Abend-
läuten die Obstbäume mit 
Strohseilen gebunden und 
folgenden Spruch als eine 
Art Zauberformel aufgesagt 
hätte: „Bäumche, ich bind 
dich im alten Jahr, bring mir 

viel Früchte im neuen Jahr“. 
Aus Seeheim ist für die Zeit 
„zwische de Johrn“ folgende 
Regel bekannt: „Nicht wa-
schen, früher nicht spinnen, 
denn dann tun es die Mäuse 
verbeißen“. Auch in Bens-
heim galt die Regel, dass man 
in dieser Zeit nicht waschen, 
putzen und spinnen sollte. 
Allerdings waren hier die Fol-
gen dramatischer: Es stirbt 
jemand. Auch das Stricken 
war dort in dieser Zeit nicht 
wohlgelitten – denn wer zwi-
schen den Jahren strickt, so 
sagte man, bekomme Läuse. 
Außerdem glaubte man, dass 
man an Neujahr kein frisches 
Hemd anziehen soll, da man 
sonst „Schwären“ bekomme. 
Dieser Glaube ist auch aus 
Alsbach überliefert. 
Diese und viele andere Bräu-
che sollten böse Geister ab-
wehren und sicherstellen, 
dass das kommende Jahr 
Glück bringt, dass das Wetter 
gut, die Ernte reichhaltig wird 
oder endlich der ersehnte 
Bräutigam kommt. Viele alte 
Traditionen, die mit dieser 
Zeit verbunden sind, sind 
inzwischen in Vergessenheit 
geraten. Andererseits erfreu-
en sich die Rauhnächte wie-
der wachsender Popularität: 
Als eine Zeit, in der man in-
nehält, in sich geht, aus dem 
Alltagstrott aussteigt, sich von 
Altlasten verabschiedet, um 
bereit zu sein für das Neue. 
Denn mit den Rauhnächten 
werden die Tage wieder hel-
ler. In frostigen, stürmischen 
Nächten kündigt sich auf die-
se Weise bereits die Rückkehr 
des Lebens in die winterliche 
Natur an – und die Geister 
kehren zum Ende der Rauh-
nächte wieder in ihre Gefilde 
zurück.

Die Zeit um die Wintersonnenwende, zu der die „Rauhnächte“ 
gehören, ist mit vielerlei Traditionen und Brauchtum verbun-
den. Besonders farbenfrohe Spektakel sind die Perchtenläufe 
(Foto) im süddeutschen und alpinen Raum, aber auch aus 
Südhessen sind für diese Zeit viele altergebrachte Bräuche be-
kannt.� Foto: Wikimedia Commons

Ortsverband Biebesheim

wünscht allen Mitgliedern, 
Freunden und Familien 

erholsame Feiertage und 
ein Gutes gesundes 

Neues Jahr. 

Klöppinger
Containerdienst GmbH
Containerdienst
Erd- und Abbrucharbeiten

64319 Pfungstadt/Hahn
Lessingstr. 32 a · Tel. 0 62 58 / 9 05 74 85 · Fax 9 05 74 84

Zertifizierter
Entsorgungsfachbetrieb

Frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch 

in das neue Jahr

Containerdienst
Erd- und Abbrucharbeiten

Zertifi zierter Entsorgungsfachbetrieb

An der Hohen Straße 5 · 64584 Biebesheim
Tel. 0 62 58 / 9 05 74 85 · Fax 9 05 74 84

Betriebsferien vom 23.12.2024 - 04.01.2025.

wünschen wir unseren Kunden, 
Bekannten und Freunden.

Frohe 

Weihnachten all ‘unseren 

Lieben und Gesundheit und 

Frieden im Herzen 

für das neue Jahr wünschen

Elke und Herbert

Ich 
wünsche 

meinen ehemaligen 
Jungs, ihren Eltern und 
Trainern ein schönes 

Weihnachtsfest und einen guten 
Start ins neue Jahr 2025, sowie 

meinen Jungs viel Erfolg 
auf Eurem sportlichen Weg.

Euer Coach Opa Bernd
Biebesheim

Wir 
wünschen unserer Familie
Lisa, Marco, Emil, Hanna, 

Christian, Lilly, Ida und Feenja 
gesegnete Weihnachten 

 ein gesundes glückliches 2025.

Holger & Jutta

Wir 
wünschen 

allen Nachbarn, 
Freunden und Bekannten 

Frohe Weihnachten und ein 
erfolgreiches Jahr 2025.

Fam. Bambach
Lorscherstraße 9

Wir wünschen 
all unseren Freunden 

und Bekannten 
ein � ohes Weihnachtsfest 

und ein tolles neues Jahr 2025.

Jutta & Holger 

Wir wünschen 
allen Verwandten, Bekannten, 
Freunden, Nachbarn und den 

Physio-Therapeuten Christian und Janina Söhn 
und ihrem Team ein geruhsames Weihnachtsfest 

und alles Gute für das Jahr 2025.

Bernd und Andrea Wedel
Biebesheim

      ir wünschen allen Mitgliedern, 
Abteilungsvorständen, Übungsleiterinnen 

und Übungsleitern ein friedvolles 
Weihnachtsfest und danken allen für ihre Treue 

im vergangenen Jahr 2024.

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins 
Jahr 2025 wünscht Ihnen Ihr

mit den Ortsverbänden Erfelden, 
Wolfskehlen, Leeheim, Crumstadt 

und Goddelau 

Stadtverband 
riedStadt
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Fröhliche 
Weihnachten

Anzeigensonderveröffentlichung

Weihnachtsprofis gesucht
Kleines Quiz zum Fest – Teil Eins (Einsteiger)
Weihnachten (nic). Weih-
nachten ist nicht nur die Zeit 
der Besinnlichkeit, sondern 
auch der Bräuche, Traditio-
nen und spannenden Ge-
schichten. Sie glauben, Ihnen 
kann in Sachen Weihnachten 
niemand etwas vormachen? 
Dann sind Sie herzlich ein-
geladen, Ihr Wissen in unse-
rem kleinen Quiz rund um 
das Fest der Liebe zu testen – 
zum Warmwerden hier noch 
in der Variante für Einsteiger. 
Die Fragen führen Sie quer 
durch die Weihnachtsge-
schichte, kulturelle Eigenhei-
ten und historische Hinter-
gründe. Sind Sie bereit? Dann 
schnappen Sie sich einen 
Stift – oder spielen Sie einfach 
im Kopf mit – und finden Sie 
heraus, wie gut Sie sich mit 
Weihnachten auskennen. 
Viel Spaß beim Rätseln!

1. Was wird in der Weih-
nachtsgeschichte aus dem 
Neuen Testament als Ge-
schenk der Weisen aus dem 
Morgenland erwähnt?
a) Gold, Weihrauch und Myr-
rhe
b) Silber, Weihrauch und Ho-
nig
c) Gold, Myrrhe und Salbei

2. Wo befindet sich der be-
rühmte Weihnachtsmarkt 
„Christkindlesmarkt“?
a) München
b) Nürnberg
c) Dresden

3. Wie viele Kerzen werden 
insgesamt auf einem tradi-
tionellen Adventskranz an-
gezündet?
a) 4
b) 24
c) 26

4. Welcher Komponist 
schrieb die Musik für das 
berühmte Ballett „Der 
Nussknacker“, das zur Weih-
nachtszeit oft aufgeführt 

wird?
a) Peter Tschaikowski
b) Sergei Rachmaninow
c) Igor Strawinsky

5. Was stellt man in England 
traditionell am Weihnachts-
abend für den Weihnachts-
mann bereit?
a) Tee und Kuchen
b) Brot und Wasser
c) Kekse und Milch

6. Welche Pflanze wird oft 
als Symbol für Weihnach-
ten verwendet und gilt als 
„Kuss-Pflanze“?
a) Mistelzweig
b) Stechpalme
c) Tannenbaum

7. In welcher Stadt wurde Je-
sus geboren?
a) Nazareth
b) Jerusalem
c) Bethlehem

8. Wie nennt man die Tage 
zwischen Weihnachten und 
Neujahr?
a) Rauhnächte
b) Lichttage
c) Festtage

9. Wie heißt das Rentier, 
das den Schlitten des Weih-
nachtsmannes mit seiner 
leuchtenden Nase anführt?
a) Dasher
b) Blitzen
c) Rudolph

10. Welche Süßigkeit wird 
traditionell in einer rot-
weißen Form an den Weih-
nachtsbaum gehängt?
a) Dominostein
b) Marzipan
c) Zuckerstange

Antworten: 1a, 2b, 3a, 4a, 5c, 
6a, 7c, 8a, 9c, 10c

Mit diesem Quiz können Sie ihr Wissen unter Beweis stellen 
und dem Weihnachtsmann zeigen, dass Sie sich rund ums Fest 
bestens auskennen.� Foto: Dall-E

Weihnachten (red). Was halten Verbraucherinnen und Verbraucher in Deutschland von Gut-
scheinen? Dieser Frage sind Statista und YouGov in einer neuen gemeinsamen Umfrage nach-
gegangen. Dabei ist herausgekommen, dass ein Drittel der Befragten an Weihnachten 2024 
Gutscheine an ihre Lieben verschenken wollen, weitere 19 Prozent sind sich noch nicht sicher, 
45 Prozent geben an, andere Geschenkpläne zu haben. Dabei macht es einen Unterschied, wie 
alt die Studienteilnehmenden sind. So planen in den Altersgruppen 18 bis 24 Jahre und 25 bis 
34 Jahre jeweils fast die Hälfte der Befragten, Gutscheine unter dem Weihnachtsbaum zu de-
ponieren. Dagegen sinkt der Anteil bei den Befragten zwischen 45 und 54 Jahren sowie ab 55 
Jahren und älter auf 26 Prozent. � Grafik: Statista

Wertpapier unterm Baum
Welche Altersgruppen wie gerne Gutscheine schenken
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Wir bedanken uns für Ihre Treue und 
wünschen allen eine ruhige und 

besinnliche Weihnachtszeit sowie 
einen guten Start ins neue Jahr 2025.

FENSTER · HAUSTÜREN
ELEKTRISCHE ROLLLÄDEN
& GARAGENROLLTORE
I N S E K T E N - S C H U T Z
MARKISEN · VORDÄCHER

IHR MEISTERBETRIEB
SEIT ÜBER 75 JAHREN

Ortsverband 
Stockstadt

Wir wünschen unseren Mitgliedern 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und 

ein gutes neues Jahr!

Wir wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest,
ein gesundes neues Jahr 2014 und danken
Ihnen für das entgegengebrachte Vertrauen.

Wir wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest,
ein gesundes neues Jahr 2014 und danken
Ihnen für das entgegengebrachte Vertrauen.

FroheWeihnachten!FroheWeihnachten!
Wir wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest,
ein gesundes neues Jahr 2025 und danken
Ihnen für das entgegengebrachte Vertrauen.

Wilhelm-Leuschner-Straße 22 · Griesheim
Telefon 0 61 55 / 35 46

Ich wünsche allen Kunden, Freunden und 
Bekannten ein frohes Weihnachtsfest und 

einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Frohe Weihnachten und
ein gutes neues Jahr

wünscht

Salvatore Aragona
Gerüstbaubetrieb
Hauptstr. 65 · 64560 Riedstadt

☎ 0 61 58 / 7 35 47 · Fax 7 35 78
Funk 01 71 / 7 40 11 15

 Ihr KFZ - Service in  
 Groß-Rohrheim 
  

 Reifenservice 
 Ölservice mit Markenölen 
 Inspektion und Reparatur nach Herstellervorschrift 
 Achsvermessung 
 Klimaservice 
 Hauptuntersuchung und AU §29 StVZO 
 Autoglas Reparaturen 
 Ersatzteil – und Reifenverkauf 

68649 Groß-Rohrheim  -  Werner-von-Siemens-Str.19  
 06245 - 90 96 472 01523 - 42 73 676                                                                                 
 kfz-technik-dienst@t-online.de  
www.kfz-technik-dienst.de 

Klima Aktion Mai und Juni 2016: 
Klimaservice € 50,00 (inkl. MwSt. 19%, zuzüglich neuem 
Innenraumfilter bei Bedarf) 
Umfasst: Dichtheitsprüfung und Befüllung der Klimaanlage mit Kältemittel 

68649 Groß-Rohrheim
Werner-von-Siemens-Str. 19
 06245 - 90 96 472
 01523 - 42 73 676
 kfz-technik-dienst@t-online.de
www.kfz-technik-dienst.de

Ihr KFZ - Service in
Groß-Rohrheim

Wir wünschen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!

Wir wünschen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!

Wir wünschen 
ein gesegnetes 
Weihnachtsfest
und ein gutes 
neues Jahr!

DRK-Ortsverein
Riedstadt-Stockstadt

Deutsches
Rotes 
Kreuz



Fröhliche 
Weihnachten

Anzeigensonderveröffentlichung

Genuss für alle Sinne
Wie im sächsischen Elbtal der Glühwein erfunden wurde 
Weihnachten (red). An kal-
ten Winterabenden wärmt 
er Körper und Seele: Glüh-
wein ist für viele der Inbegriff 
vorweihnachtlicher Gemüt-
lichkeit. Doch woher stammt 
eigentlich dieses beliebte 
Heißgetränk? Die Geschich-
te begann vor fast zwei Jahr-
hunderten an der Sächsi-
schen Weinstraße zwischen 
Dresden und Meißen.
Im Herzen der Sächsischen 
Weinstraße liegt Schloss 
Wackerbarth. Die barocke 
Schloss- und Gartenanlage 
entstand vor rund 300 Jah-
ren zu Füßen der Radebeuler 
Weinberge und ist eng mit 
der Glanzzeit des Dresdner 
Barocks verbunden. Heu-
te hat sich das Ensemble zu 
einem beliebten Ausflugs-
ziel entwickelt. Im Dezem-
ber 1834 stand August Rau-
graf von Wackerbarth, ein 
Nachfahre des Erbauers von 
Schloss Wackerbarth, in sei-
nem winterlichen Anwesen. 
Der Kunst- und Genusslieb-
haber suchte nach einem 
Trank, der die Kälte verges-
sen macht und es warm ums 
Herz werden lässt. So misch-
te er weißen Wein mit allerlei 
exotischen Gewürzen wie Sa-
fran und Anis. Anschließend 
hatte er eine Idee: Er erwärm-
te die Flüssigkeit.

Das älteste bekannte Glüh-
weinrezept Deutschlands
Das historische Rezept des 
Raugrafen war lange Zeit 
verschollen. Erst Ende 2013 
wurde es im Sächsischen 
Hauptstaatsarchiv in Dres-
den wiederentdeckt und ein-
gehend geprüft. Das Ergeb-
nis: Die besondere Rezeptur 
beschreibt ein Getränk, das 
man heute als Glühwein be-
zeichnen würde. Damit ist es 
das älteste bekannte Glüh-
weinrezept Deutschlands. 
Für eine Dresdner Kanne 
(0,93 Liter) mischte der Rau-
graf seinerzeit folgende Zu-
taten mit Wein, erhitzte und 
seihte alles und schmeckte 
die Mischung mit Honig und 
Zucker ab:
Vier Loth Zimmet-Puder, 
zwei Loth Ingwer, ein Loth 
Anis-Körner, ein Loth Galga-
nat (Granatapfel), ein Loth 

Muskatnüsse, ein Loth Kar-
damom, ein Gran Safran. 
Ein Loth entspricht dabei 14 
Gramm, ein Gran einem hal-
ben Gramm.
Nachdem die Winzer von 

Schloss Wackerbarth dieses 
Rezept entdeckt hatten, pass-
ten sie es dem heutigen Ge-
schmack an – mit ausgesuch-
ten Weißweinen, Traubensaft 
und feinwürzenden Zutaten. 

Das älteste bekannte Glühweinrezept Deutschlands stammt 
aus Radebeul bei Dresden. � Fotos (3): djd

Hatte 1834 eine genussvolle Idee: August Raugraf von Wacker-
barth.

Auf Schloss Wackerbarth wurde vor rund 190 Jahren der heute bekannte Glühwein erfunden.
Riedhäuserhofstraße 16a · 64560 Riedstadt-Leeheim 
Tel. 0 61 58 /7 36 34 · info@frank-reinhardt-gmbh.de

Heizungen · Sanitäranlagen · Bauspenglerei
GmbH

Wir wünschen unseren Kunden*innen, Freund*innen und 

Bekannten eine schöne Weihnachtszeit und alles Gute für 2025.

Die gute Adresse für
Wasser und Wärme.








Betriebsferien vom 18.12.2024 bis 08.01.2025. 
Ab dem 09.01.2025 sind wir wieder wie 
gewohnt für Sie da. In dringenden Fällen 
sind wir telefonisch jeder Zeit erreichbar.

s
.

Kreissparkasse
Groß-Gerau

Wir danken unseren
Kundinnen und Kunden für
die gute Zusammenarbeit
und wünschen allen eine
besinnliche Weihnachtszeit
sowie ein glückliches neues
Jahr.

Fröhliche
Weihnachten!

Weil’s um mehr als Geld geht.

All unseren Mitgliedern, Freunden,
Gönnern sowie allen
Groß-Rohrheimern ein
besinnliches Weihnachtsfest
und 2025 recht oft
einen „dicken Fisch“ am Haken.

Angelsportverein „Früh Auf“ 1932
Groß-Rohrheim e.V.

Frohe Weihnachten, ruhige 
Feiertage und einen guten 
Start in das neue Jahr.

Struppis Freunde
Melanie Kiel

Hundetraining - Tierbetreuung - online-shop

www.struppis-freunde.de

Feiertage und einen guten 
Start in das neue Jahr.

Hundetraining - Tierbetreuung - online-shop

Frohe Weihnachten, ruhige 

Gesegnete Weihnachten
und ein gutes neues Jahr 2025. 

Das wünschen wir allen Verwandten 
und Bekannten.

Monika u. Wolfgang Wollny

Möge 
die Menschheit 

Weisheit heben, auf das 
man kann in Frieden leben!

Den Organisatoren und 
Mitmachern dieser Paketaktion 

„Danke“.
Besinnliche Weihnacht 

und ein gutes neues Jahr.

M+G Dobslaw

Meiner 
kleinen Familie 

wünsche ich ein friedvolles 
und schönes Weihnachtsfest

sowie einen guten Start in ein glückliches 
und gesundes Jahr 2025.

Unser größtes Geschenk haben wir 
bereits im November erhalten

Lieben Gruß Bianca

Liebste Nana, 
alles Gute zum 

18. Geburtstag 
wünscht Dir Bini

Liebe Jutta,
ich wünsche Dir ein 

frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest 

Alles Liebe 

Sabine und Willimann 

Unseren 
Freunden und Nachbarn 

eine gesegnete Weihnacht und 
hoffentlich ein friedvolleres neues Jahr.

Mit herzlichem Gruß
M+G Dobslaw

  Wir wünschen allen unseren
    Kunden und Freunden,
 frohe Weihnachten und einen
    guten Rutsch ins neue Jahr! 

  Wir wünschen allen unseren
    Kunden und Freunden,
 frohe Weihnachten und einen
    guten Rutsch ins neue Jahr! 

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und
Bekannten ein frohes Weihnachtsfest,

Gesundheit, Glück und Erfolg
 im neuen Jahr.

Günter und Lars Kabey
Stockstadt/Rhein · Kleingasse 4

Tel. 0 61 58 / 8 53 02 · www.schreinerei-kabey.de

✰
✰
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✰
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und viel Gesundheit… und viel Gesundheit…

 
 
 

…wünscht Ihr ünscht 
Sanitätshaus Lüer 

www.rehapower.de 

Walther-Rathenau Str. 59 
Crumstadt 

 

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen  
und wünschen all unseren Kunden, Freunden und  

Verwandten ein besinnliches Weihnachtsfest,
Glück und Gesundheit für 2025!

• Fenster / Türen
• Decken / Böden
• Markisen
• Rollläden
• Klappläden
• Verglasungen
• Möbel nach Maß

Oberstraße 47 · 64589 Stockstadt
Telefon 0 61 58 - 8 38 86 · Telefax 0 61 58 - 87 89 03

Jochen Krist
Maler und Lackiermeister

Ochsengäßchen 2, Groß-Rohrheim, Tel. 0 62 45 / 90 66 73

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und 
Bekannten ein frohes Weihnachtsfest und ein 

glückliches neues Jahr.

KRIST

M

ALER & LACKIERER



Fröhliche 
Weihnachten

Anzeigensonderveröffentlichung

Countdown zur Weihnacht
Über die Ursprünge der besonderen Adventszeit
Weihnachten (red). Was 
für die einen eine Zeit voller 
Stress und Hektik ist, bedeu-
tet für die anderen die besinn-
lichste Zeit des Jahres. Das 
Wort Advent selbst stammt 
vom lateinischen „adventus“ 
ab und bedeutet übersetzt 
„Ankunft“. Die Ankunft von 
Jesus Christus. Die Advents-
zeit, wie wir sie kennen, ent-
stand im siebten Jahrhundert. 
Damals wurde die Anzahl der 
Sonntage von Papst Gregor 
von sechs auf vier reduziert. 
Diese vier Sonntage sollten 
die vier Jahrtausende versinn-
bildlichen, die die Menschen 
nach dem Sündenfall auf 
ihren Erlöser warten muss-
ten. Als krönender Abschluss 
dieser Zeit steht das Weih-
nachtsfest. Jeder der Advents-
sonntage an sich hat zudem 
einen speziellen Bezug. So 
bezieht sich der erste Sonn-
tag auf die Wiederkunft Jesu, 
der zweite wie auch der dritte 
auf Johannes den Täufer und 
schließlich bezieht sich der 
vierte Sonntag auf Maria.
Die Tage vor dem Advent sind 
von Vorfreude geprägt – aber 
auch von Arbeit und Vorbe-
reitungen, will doch das Haus 
geschmückt werden, um die 

Vorweihnachtszeit gebüh-
rend zu zelebrieren. Symbole 
wie zum Beispiel der Stern 
spielen eine große Rolle, 
denn er steht für den Stern, 
der die drei Heiligen Könige 
nach Bethlehem zur Krippe 
Jesu führte. Ein solcher Stern 
findet hell leuchtend in vie-
len Fenstern einen Platz und 
stimmt auf die besinnliche 
Adventszeit ein.
Die wohl verbreitetste Tra-
dition ist der Adventskranz, 
der in Deutschland seit dem 
19. Jahrhundert bekannt ist. 

Jeden Sonntag wird hier eine 
weitere Kerze entzündet und 
verschönert das Warten auf 
das Weihnachtsfest. Eben-
so hat der Adventskalender 
einen festen Platz in vielen 
Familien. Über diese Tradi-
tionen hinaus findet aber je-
der seinen Weg durch diese 
Zeit mit eigenen Ritualen. 
Seien es Besuche auf einem 
Weihnachtsmarkt, Plätzchen 
nach Großmutters Rezept, 
gemeinsames Lesen und Sin-
gen. Immer etwas anderes, 
aber immer schön.

Auch der Adventskalender ist bei vielen Menschen in Deutsch-
land ein fester Bestandteil in der Vorweihnachtszeit. �
� Foto: Pixabay

Im Zeichen der Sonne
Warum Weihnachten im Dezember gefeiert wird
Weihnachten (ps). An Weih-
nachten feiern Christen in 
aller Welt die Geburt Jesu 
Christi. Während aber über 
den Ort des Geschehens in 
der christlichen Überliefe-
rung ausführlich berichtet 
wird, ist über das Datum 
dieses Ereignisses nichts be-
kannt. Das führte bereits in 
der Antike zu Überlegungen 
der christlichen Gemein-
schaft, wann denn der als 
Sohn Gottes verehrte Re-
ligionsstifter nun geboren 
worden sei. „Obwohl schon 
im zweiten Jahrhundert 
christliche Gelehrte versuch-
ten, das Datum der Geburt 
Christi zu berechnen – und 
sich nicht einigen konnten 
– wurde Christi Geburt erst 
relativ spät, seit dem vier-
ten Jahrhundert, mit einem 
eigenen Fest begangen“, er-
klärt Winrich Löhr, Professor 
für Kirchengeschichte an der 
Universität Heidelberg. 
Das Fest am 25. Dezember 
wurde vermutlich in den 30er 
Jahren des vierten Jahrhun-
derts unter Kaiser Konstantin 
zunächst in Rom eingeführt. 
Ein anonymes römisches Ka-
lenderwerk aus der Mitte des 
vierten Jahrhunderts, der so-
genannte „Chronograph von 
354“ enthält eine Liste der 
römischen Märtyrer, deren 
Todestage begangen wurden. 
Dort findet sich zum 25. De-
zember die lateinische Notiz: 
„Natus Christus in Betleem 
Iudeae (Christus wurde in 
Betlehem in Judäa geboren).“ 
„Es lässt sich zeigen, dass 
diese römische Märtyrer-
liste vor 336 n. Chr. in Rom 
entstanden sein muss“, er-
klärt Winrich Löhr. „Offen-
bar kannte man also bereits 
zu diesem Zeitpunkt den 25. 
Dezember als Geburtstermin 
und beging ihn festlich.“
Auf die Frage, warum man 
gerade auf dieses Datum ge-
kommen sei, obwohl es von 
christlichen Autoren vor dem 
vierten Jahrhundert nicht er-
wähnt wird, liefere das Ka-
lenderwerk ebenfalls einen 

Hinweis: eine Liste vorchrist-
licher Festtage. „Und darin 
ist der 25. Dezember eben-
falls ein Festtag, nämlich – 
als Tag der Wintersonnen-
wende – der Geburtstag des 
‚Sol Invictus‘, das heißt der 
auch durch die Finsternis der 
Winterzeit unbesiegbaren 
Sonne. Die Heiden feierten 
am 25. Dezember also den 
Sieg des Lichtes und des Le-
bens über die Finsternis und 
den Tod“, so der Kirchenhis-
toriker. „Man entfachte zu 
diesem Zweck Sonnenwend-
feuer und im Zirkus fanden 
besondere Festspiele statt 
– es wurden statt der an an-
deren Feiertagen üblichen 24 
Rennen nunmehr 30 Rennen 
aufgeboten.“
Gerade Kaiser Konstantin 
habe den Kult des Sol Invic-
tus zunächst besonders ge-
fördert, um sich politisch von 
der religiösen Ideologie sei-
ner kaiserlichen Rivalen, die 
Jupiter und Herkules favori-
sierten, absetzen zu können. 
„Auf den konstantinischen 
Münzen spielte der Sonnen-
gott noch bis circa 323 eine 

Rolle“, so Löhr. In der For-
schung ist erwogen worden, 
ob es vielleicht Konstantin 
war, der beide Feste, das rö-
mische und das christliche, 
gleichzeitig einführte. „Da-
mit würde sich eine gewisse 
Parallele zur Einführung des 
Sonntags ergeben – beide 
Male hätte Konstantin Fes-
te erfunden, deren exakte 
Bedeutung offen gehalten 
werden konnte, um inklusiv 
zu sein“, erklärt Löhr. „Zuzu-
trauen wäre ein solches Kal-
kül dem hochintelligenten 
Kaiser, der eine religiös-poli-
tische Revolution ins Werk 
setzte, durchaus.“ 
In Bezug auf das Weihnachts-
fest sei eine solche Erwägung 
angesichts der Quellenla-
ge aber bloße Spekulation. 
„Dass heute das Weihnachts-
fest nicht nur ein christliches 
Fest ist, sondern als eine Art 
inklusives Volksfest selbst 
von denjenigen begangen 
wird, die keine oder nur sehr 
laue Christen sind, kann man 
immerhin als eine Spur des 
verschütteten Festursprungs 
betrachten.“

Die Geburt Jesu wurde in Römischer Zeit auf den 25. Dezember 
datiert, am selben Tag wurde im antiken Rom auch die Geburt 
von „Sol Invictus“ (Unbesiegter Sonnengott) gefeiert. �
� Foto: Pixabay 

Zum Jahresausklang wünschen 
wir unseren Kunden, Freunden und Bekannten 
frohe Festtage 
und dazu viele

BUNTE IDEEN,
Glück und Erfolg im 
kommenden Jahr!
Glück und Erfolg im 
kommenden Jahr!

W
aldstraße 22 | 64347 Griesheim

 | Tel. 06155-797961

FACHM
ARKT FÜR RAUM

GESTALTUNG

BETRIEBSFERIEN VOM 
21.12.2024 - 11.1.2025

Wir wünschen Ihnen ein frohes 

Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr!

Wir wünschen Ihnen ein frohes 

Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr!

Dankeschön!
sagen wir all unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten für 
das uns entgegengebrachte 
Vertrauen im letzten Jahr.

�
�

�
�

Wir wünschen Ihnen allen
ein frohes Weihnachtsfest
und ein gutes, gesundes

neues Jahr 2025.

Wir wünschen Ihnen allen
ein frohes Weihnachtsfest
und ein gutes, gesundes

Autohaus Ganß Service GmbH
Oberstraße 39 · 64589 Stockstadt/Rh. · Tel. 06158 - 8 32 07
info@ah-ganss.de · www.ah-ganss.de

Autohaus Ganß
Autorisierter Ford Service Betrieb

Autohaus Ganß Service GmbH
Oberstraße 39 · 64589 Stockstadt/Rh. · Tel. 06158 - 8 32 07
info@ah-ganss.de · www.ah-ganss.de

Autohaus Ganß
Autorisierter Ford Service Betrieb

Autohaus Ganß Service GmbH
Oberstraße 39 · 64589 Stockstadt/Rh. · Tel. 06158 - 8 32 07
info@ah-ganss.de · www.ah-ganss.de

Autohaus Ganß
Autorisierter Ford Service Betrieb

Autohaus Ganß Service GmbH
Oberstraße 39 · 64589 Stockstadt/Rh. · Tel. 06158 - 8 32 07
info@ah-ganss.de · www.ah-ganss.de

Autohaus Ganß
Autorisierter Ford Service Betrieb

Autohaus Ganß Service GmbH
Oberstr. 39 · 64589 Stockstadt/Rh.
Tel. 06158 - 8 32 07
info@ah-ganss.de · www.ah-ganss.de

das uns entgegengebrachte 
Vertrauen im letzten Jahr.

Wir bedanken unsWir bedanken uns
bei unseren Kunden für bei unseren Kunden für bei unseren Kunden für bei unseren Kunden für bei unseren Kunden für bei unseren Kunden für 

Ihre Treue und wünschen Ihre Treue und wünschen Ihre Treue und wünschen 
Ihnen sowie unserenIhnen sowie unserenIhnen sowie unserenIhnen sowie unserenIhnen sowie unserenIhnen sowie unseren

Freunden und BekanntenFreunden und BekanntenFreunden und Bekannten
besinnliche Weihnachtenbesinnliche Weihnachtenbesinnliche Weihnachten

und einen guten Startund einen guten Startund einen guten Start
ins Jahr 2025.ins Jahr 2025.

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.  
9 - 12 Uhr + 14.30 - 18 Uhr
Mi. 
9 - 12 Uhr

Notar und Rechtsanwalt 
Dr. Markus Arras

· Fachanwalt für Erbrecht

· Fachanwalt für Steuerrecht

·  Fachanwalt für 
Handels- und Gesellschaftsrecht

Ich wünsche meinen Mandanten und 
allen Lesern frohe Weihnachten und 

ein gutes neues Jahr 2025! 

Kanzlei Dr. Markus Arras
Eberstädter Straße 6 · 64319 Pfungstadt
- Parkplätze im Innenhof -
Telefon: 0 61 57 / 40 29 82 -0 
Fax.: 0 61 57 / 40 29 82 -2
E-Mail: kanzlei@notar-arras.de www.notar-arras.de

MMMP

K O S M E T I K S T U D I O K O S M E T I K S T U D I O 
Maria Alberga-Plaia

wünscht Ihnen besinnliche Feiertage 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

Geschenkidee fürs Fest - hübsch verpackte Gutscheine!

Albert-Hammann-Straße 5 / 64584 Biebesheim / Telefon 0 62 58 - 1 32 70 77 Albert-Hammann-Straße 5 / 64584 Biebesheim / Telefon 0 62 58 - 1 32 70 77 

Hess-Wohnmobile
und Wohnwagen

Inhaber: Ingo Hess

www.hess-wohnmobile.de · Rheinstr. 116 · 64319 Pfungstadt · Tel.: 0 61 57 / 8 89 01

Wir wünschen a�  unseren Kunden, Freunden und Familien 
ein frohes Weihnachtsfe�  und ein gutes neues Jahr!

Ihr Malermeister ABA
Baudekoration GmbH

Gernsheimer Straße 13 · 64584 Biebesheim am Rhein
Tel.: 0 62 58 - 83 29 13 · Fax: 0 62 58 - 98 93 934

Mobil: 0176 - 64627218 · mail: ado-redzic@hotmail.de

Besinnliche Festtage & ein gesundes 2025

Frohe Weihnachten, 
besinnliche Feiertage und einen guten Start 

in das neue Jahr wünschen wir allen 
unseren Mitgliedern, Sponsoren und Gönnern.

Vielen Dank für die Treue und den 
Rückhalt in diesem Jahr!

Der Vorstand
TSV 1903 e.V. Wolfskehlen

Lehrstelle 2025 frei!

Sanitärtechnik • Badmöbel • 3-D-Bad-Planung • Badewannenwechsel
Gas-Heizung- & Solarsysteme • Wärmepumpen • Kundendienst

Rheinstraße 25
64584 Biebesheim

wedel_gmbh@t-online.de

Vom 21.12.2024 - 05.01.2025 laden 
wir unsere Akkus auf.

06258-6271
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Romantik und Ferment
Ein Einblick in die ungewöhnlichsten Weihnachtsarten
Weihnachten (red). Weih-
nachten ist für viele Men-
schen das Fest der Besinn-
lichkeit, der Familie und 
natürlich der Traditionen. 
Doch nicht überall auf der 
Welt wird das Fest der Liebe 
auf die gleiche Weise gefei-
ert. Von skurrilen Bräuchen 
bis hin zu einzigartigen Fest-
lichkeiten – hier sind einige 
der außergewöhnlichsten 
Arten, Weihnachten zu fei-
ern.

Japan: Weihnachten als ro-
mantisches Date 
In Japan wird Weihnach-
ten nicht als religiöses Fest 
wahrgenommen, sondern 
eher wie der Valentinstag ge-
feiert. Der Heiligabend ist ein 
besonderer Tag für Paare, die 
ihn mit einem romantischen 
Dinner oder einem Spazier-
gang durch festlich beleuch-
tete Straßen verbringen. Ein 
weiteres Highlight ist das 
traditionelle Weihnachtses-
sen: frittiertes Hähnchen von 
KFC. Die Beliebtheit dieses 
Brauchs geht auf eine Mar-
ketingkampagne der 1970er 
Jahre zurück.

Island: Die 13 Weihnachts-
männer
In Island kommt nicht ein, 
sondern es kommen gleich 
13 Weihnachtsmänner – die 
sogenannten „Jólasveinar“. 
Diese schelmischen Gestal-
ten besuchen Kinder ab dem 
12. Dezember, jede Nacht 
einer, bis Weihnachten. Sie 
hinterlassen kleine Geschen-
ke oder, bei unartigen Kin-
dern, alte Kartoffeln in den 
Schuhen. Jeder Weihnachts-
mann hat seinen eigenen 
Charakter, wie „Töpfeleckler“ 
oder „Kerzenschlucker“.

Australien: Weihnachten 
am Strand
Während die meisten Men-
schen in der nördlichen 
Hemisphäre Schnee und 
eisige Temperaturen mit 

Weihnachten verbinden, fei-
ern die Australier bei som-
merlichen Temperaturen. 
Viele Familien und Freunde 
kommen am Strand zusam-
men, grillen oder spielen 
Cricket. Der Weihnachts-
mann kommt hier oft in 
Shorts und mit Surfbrett an-
statt im traditionellen roten 
Mantel.

Spanien: „Caga Tío“ – der 
kackende Baumstamm
In der katalanischen Region 
Spaniens gehört der „Caga 
Tío“, ein lachender Holz-
stamm mit roter Mütze, zu 
den Weihnachtsbräuchen. 
Kinder füttern ihn in den 
Tagen vor Weihnachten mit 
kleinen Leckereien. Am 
Weihnachtsabend schlagen 
sie mit Stöcken auf ihn ein 
und singen ein Lied, bis er 
„Geschenke ausscheidet“ – 
in Form von Süßigkeiten und 
kleinen Geschenken.

Philippinen: Die größte 
Weihnachtslaternenparade
Auf den Philippinen beginnt 
die Weihnachtszeit früher 
als fast überall sonst: schon 
im September. Besonders 
beeindruckend ist das „Gi-
ant Lantern Festival“ in der 
Stadt San Fernando. Riesige, 
kunstvoll gestaltete Laternen 
aus buntem Glas und Papier 

leuchten im Rhythmus der 
Musik und ziehen Besuche-
rinnen und Besucher aus der 
ganzen Welt an.

Grönland: Festmahl mit 
Exoten
Das Weihnachtsmenü in 
Grönland ist nichts für 
schwache Nerven. Hier wer-
den traditionelle Gerichte 
wie „Mattak“ (Walhaut mit 
einer Fettschicht) und „Ki-
viak“ (fermentierte Seevö-
gel, die monatelang unter 
einem Steinhaufen gelagert 
werden) serviert. Für die 
Grönländer gehört dieses 
Festmahl jedoch genauso zu 
Weihnachten wie der Trut-
hahn für viele Amerikaner.

Venezuela: Rollschuhe zur 
Messe
In der Hauptstadt Caracas 
wird eine einzigartige Tra-
dition gepflegt: Die Bewoh-
nerinnen und Bewohner 
fahren am Morgen des 24. 
Dezember auf Rollschuhen 
zur Weihnachtsmesse. Die 
Straßen werden dafür sogar 
abgesperrt. Dieser farben-
frohe und sportliche Start in 
den Heiligabend begeistert 
Jung und Alt.

Ukraine: Spinnennetze im 
Weihnachtsbaum
In der Ukraine wird der 

Weihnachtsbaum oft mit 
Spinnennetzen aus Kunstfa-
ser dekoriert. Dieser Brauch 
geht auf eine alte Legende 
zurück, in der eine arme Fa-
milie zu Weihnachten von 
Spinnen besucht wurde, die 
ihre kargen Zweige mit schö-
nen Netzen schmückten. 
Heute soll das Netz Glück 
und Wohlstand bringen.

Finnland: Friedhofsbesu-
che zu Weihnachten
In Finnland gedenken vie-
le Familien an Heiligabend 
ihrer verstorbenen Liebs-
ten. Sie besuchen Friedhö-
fe und entzünden Kerzen, 
wodurch die Grabstätten in 
ein warmes, festliches Licht 
getaucht werden. Es ist eine 
stille und ergreifende Art, die 
Verbundenheit mit der Fa-
milie zu würdigen.

Fazit: Weihnachten zeigt 
sich auf der ganzen Welt in 
den unterschiedlichsten Fa-
cetten. Ob romantisch, skur-
ril oder besinnlich – diese 
Traditionen verdeutlichen, 
wie vielfältig und kreativ die 
Menschen das Fest der Lie-
be gestalten. Vielleicht lohnt 
es sich, in diesem Jahr noch 
einen Blick über den Teller-
rand zu werfen und sich In-
spiration aus anderen Kultu-
ren zu holen.

In Grönland kommen an Weihnachten zumindest für Mitteleuropäer skurril anmutende Ge-
richte auf die Festtafel, darunter fermentierte Vögel. � Foto: Pixabay

Fütterung im Winter
Vögel freuen sich nicht nur an Weihnachten über Hilfe
Weihnachten (red). Der 
Deutsche Tierschutzbund 
empfiehlt, heimische Sing-
vögel im Winter zu füttern. 
Insbesondere bei Frost und 
Schnee sollten Tierfreunde 
für Vögel in der Umgebung 
Futterplätze einrichten. So 
finden diese durch die im-
mer intensiver werdende 
Landwirtschaft, den hohen 
Einsatz von Pestiziden, den 
Rückgang der Artenvielfalt 
und den Klimawandel stetig 
weniger Nahrung.
„Sobald die Temperaturen 
unter den Gefrierpunkt fal-
len und Schnee liegt, haben 
unsere heimischen Vögel es 
schwer, geeignete Nahrung zu 
finden. Spätestens dann soll-
ten Tierfreunde Futterstellen 
einrichten. Körnerfresser wie 
Finken oder Spatzen freuen 
sich über Sonnenblumenker-
ne, eingefettete Haferflocken 
und unbehandelte Erdnüsse. 
Weichfutterfresser wie Rot-
kehlchen oder Zaunkönige 
nehmen gerne Fettfutter und 
getrocknete Insektenlarven 
an. Amseln und Drosseln 
freuen sich über getrocknete 
Beeren, Äpfel und Birnen“, 
erklärt James Brückner, Lei-
ter des Wildtierreferats beim 
Deutschen Tierschutzbund.
Damit unterschiedliche Vo-

gelarten nicht um Nahrung 
konkurrieren, sind mehrere 
kleine Futterstellen sinnvoll. 
Körnerfresser und Weich-
futterfresser können so ge-
trennt voneinander fressen. 
Futterglocken oder Körner-
spender eignen sich hierfür 
am besten, weil so die Vögel 
das Futter nicht verunreini-
gen können. Meisenknödel 
sollten ohne Netz angeboten 
werden, da die Vögel sich da-
rin verfangen können. Obst 
wie Äpfel und Birnen sollte 
am besten im Ganzen auslie-
gen, da geschnittene Früchte 
schnell verderben. Flache 
Schalen mit Wasser nehmen 
Vögel auch bei kalten Tem-

peraturen gerne an, um zu 
trinken und zu baden. Die 
Futterplätze liegen im Ideal-
fall geschützt vor Witterung, 
Katzen und Greifvögeln, 
nicht in unmittelbarer Nähe 
von stark befahrenen Straßen 
sowie Glasscheiben.
Um Krankheitserregern kei-
ne Chance zu bieten, sollten 
Tierfreunde die Futterstellen 
regelmäßig reinigen. Es ist 
ausreichend, sie täglich aus-
zufegen und einmal pro Wo-
che mit heißem Wasser zu 
säubern. Zudem empfiehlt es 
sich, Futter regelmäßig und 
dafür sparsam auszubringen, 
damit die Tiere es vollständig 
innerhalb weniger Stunden 

aufnehmen können.
Die Fütterung allein löst al-
lerdings nicht alle Probleme 
der heimischen Vogelwelt. 
Sterile Gärten, effiziente Ern-
temaschinen und der unter 
anderem durch Pestizide 
ausgelöste Insektenrückgang 
lassen natürliche Nahrungs-
quellen stetig schwinden. 
Der Deutsche Tierschutz-
bund rät Tierfreunden dazu, 
den eigenen Garten natur-
nah zu gestalten. Hier finden 
Vögel im Winter Stängel, Blü-
tenreste und Fruchtstände 
mit Samen sowie Insekten, 
die in abgestorbenen Pflan-
zenteilen oder Reisigstapeln 
überwintern.

Das zusätzliche Futterangebot nehmen die Vögel gerne an. � Foto: Deutscher Tierschutzbund

Die VdK Ortsverbände Riedstadt wünschen allen Mitgliedern, 
Freunden, Verwandten und Bekannten 

frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Ortsverband Goddelau 
Ortsverband Wolfskehlen 

Ortsverband Leeheim 
Ortsverband Crumstadt 
Ortsverband Erfelden 

BUS- BAHN-, FLUG- UND SCHIFFSREISEN · OMNIBUSVERMIETUNG
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KG

www.reisen-mueller.de

Wir wünschen Ihnen 
frohe Weihnachten und ein 
glückliches, gesundes 2025.

68647 Biblis 
Darmstädter Straße 68    

    
   

Holen Sie sich Ihre Geschenkideen vom Reisebüro!
z.B. Tagesfahrt Rhein - Schiffahrt € 56,-
Mehr Ideen im neuen Bus-Reisekatalog 2025
Jetzt anfordern unter 0 62 45 - 71 30 u. 06 21 - 10 20 51

Am 24.12. und am 
31.12. bleibt unser 
Büro geschlossen.



Fröhliche 
Weihnachten

Anzeigensonderveröffentlichung

Umtausch, Rückgabe und Co.
Etwas spezieller: Das gilt für Einkäufe auf dem Weihnachtsmarkt
Weihnachten (red). Kunst-
handwerk, Spielzeug oder 
Selbstgenähtes: Zum Jahres-
ende locken die Weihnachts-
märkte mit zahlreichen Ge-
schenkideen. Allerdings 
lassen sich die hier gekauften 
Waren in der Regel nicht um-
tauschen. Darauf macht das 
Infocenter der R+V Versiche-
rung aufmerksam.
Wer auf einem Weihnachts-
markt etwas umtauschen 
möchte, ist auf die Kulanz 
der Verkäuferin oder des 
Verkäufers angewiesen. „Es 
gibt hier im Regelfall kein 
14-tägiges Widerrufsrecht 
wie im Onlinehandel“, er-
klärt Jurist Sascha Nuß. Das 
heißt: Gefällt Käuferinnen 
und Käufern die Ware spä-
ter nicht mehr, können sie 
diese nicht einfach zurück-
geben. Ein Fehlgriff bei der 
Geschenkauswahl oder den 
neuen Christbaumkugeln 
lässt sich nicht durch einen 
Umtausch rückgängig ma-
chen. „Alternativ ist es auch 
möglich, sich schriftlich ein 
Rückgaberecht bestätigen zu 
lassen“, ergänzt Nuß.
Anders sieht es aus, wenn 
die Ware Mängel aufweist. 
Dann greift wie überall das 
Gewährleistungsrecht. Es 
beginnt mit dem Einkauf 
und gilt für Neuware in der 

Regel zwei Jahre lang. „Bei 
einer Reklamation ist es not-
wendig, den Kauf nachzu-
weisen. Das geht am besten 
mit einem Kassenzettel oder 
einer Quittung“, sagt der Ex-
perte. Für den Fall, dass ein 
Mangel erst nach dem Ende 
des Weihnachtsmarktes auf-
fällt, kann man die Adres-
se der Händlerin oder des 

Händlers notieren.
Weitere Tipps des R+V-Info-
centers:
•�Mängel möglichst direkt 
reklamieren, am besten in-
nerhalb eines Jahres. Denn 
in dieser Frist müssen Ver-
käuferinnen und Verkäu-
fer bei einem sogenannten 
Verbrauchsgüterkauf nach-
weisen, dass die Ware beim 

Kauf in Ordnung war.
•�Im zweiten Jahr der Ge-

währleistungsfrist dreht 
sich die Beweislast um: Die 
Käuferin oder der Käufer 
muss nachweisen, dass der 
Schaden schon beim Kauf 
vorlag.
•�Die Originalverpackung ist 
für eine Reklamation nicht 
unbedingt erforderlich.

Auf den meisten Weihnachtsmärkten werden neben zahlreichen kulinarischen Köstlichkeiten 
auch allerlei andere Waren angeboten. Gerade bei teureren Artikeln sollte man sich schon im 
Vorfeld für den Fall absichern, dass Mängel auftreten. � Foto: Pixabay

Was tun nach dem Fest?
So lässt sich der Baum nachhaltig und kreativ verwerten
Weihnachten (red). Die 
Feiertage sind vorbei, der 
über die Tage liebgewonne-
ne Weihnachtsbaum muss 
entsorgt werden. Wirklich? 
Auch ein Christbaum lässt 
sich im Sinne der Nachhal-
tigkeit auf vielerlei Art und 
Weise wiederverwerten. Und 
man kann sogar noch Gutes 
tun – und damit dem „Fest 
der Liebe“ einen würdigen 
Schlusspunkt setzen, wie der 
Verband natürlicher Weih-
nachtsbaum (VNWB) berich-
tet.
Ist die Weihnachtszeit vor-
bei, werden die meisten 
Bäume kommunal verwer-
tet. Schließlich ist das Holz 
ein Wertstoff und kann zur 
Energieerzeugung oder 
Kompostierung dienen. Wer 
dem über die Feiertage lieb-
gewonnenen Tannenbaum 
einen anderen Nutzen verlei-
hen will, findet eigene Mög-
lichkeiten. „Als Werk- und 
Brennstoff oder sogar Nah-
rungs- und Wellnessmittel 
kann man die Bestandteile 
des Baums für vielerlei Zwe-
cke nutzen und dabei auch 
ökologisch sinnvoll handeln 
– vorausgesetzt man hat sich 
für einen natürlichen Baum 
entschieden und nicht für 
einen aus Plastik“, sagt Bene-
dikt Schneebecke, Vorsitzen-
der des VNWB.
Doch was passiert mit den 
Bäumen, die bis zum 24. De-
zember noch nicht verkauft 
wurden? Häufig zerkleinern 
Produzenten die unverkauf-
ten Weihnachtsbäume und 
führen den Mulch als Dün-
ger in den Boden zurück. 
Hackschnitzel aus nicht ver-
kauften Bäumen finden Ver-
wendung in Heizkraftwerken 
für die Energie- und Wärme-
gewinnung. Auch bei Wild-
gehegen, Tierparks und Zoos 
ist das Nadelgrün der nicht 
verkauften Bäume gerne ge-
sehen.
Zahlreich sind auch die vie-

len Verwendungsmöglich-
keiten im Garten. Mit Tan-
nenzweigen als Kälte- und 
Windschutz kann man so 
zum Beispiel die Beete abde-
cken. Bis zum Frühling sind 
auch die Nadeln abgefallen, 
die dann wertvollen Humus 
bilden – speziell für Pflanzen, 
die saure Böden benötigen 
wie Rhododendren. Ein aus-
gedienter Christbaum lässt 
sich weiterhin mit einem 
Häcksler hervorragend zu 
Mulch verarbeiten oder als 
Rankhilfe für Pflanzen wie 
Rosen oder Steckbohnen ver-
wenden. Schließlich können 
Tannenzweige im Frühling 
zur Schneckenbekämpfung 
eingesetzt werden – ohne 
die Tiere dabei zu töten. Der 
Grund: Schnecken kriechen 
ungern über die Nadeln 
und mögen weder den Ge-
schmack noch den Duft von 
Tannennadeln.
Das würzige Aroma von Tan-
nennadeln passt vorzüglich 
zu Pilz- und Wildgerichten. 
So lässt sich mit ihnen unter 
anderem „Tannensalz“ her-
stellen, mit dem das Menu 
zusätzlich verfeinert wer-
den kann. Dazu legt man 
eine Handvoll Nadeln in den 

Backofen und röstet sie 5 bis 
10 Minuten bei 180 Grad. 
Anschließend werden die 
getrockneten Tannenna-
deln fein gemahlen oder mit 
einem Mörser gestampft. Das 
so gewonnene Pulver wird 
dann im Verhältnis 1:2 mit 
Salz gemischt und anschlie-
ßend in einen verschließba-
ren Behälter gefüllt. Mit Tan-
nennadeln lassen sich auch 
köstliche Tees, Sirup und Li-
kör selbst herstellen.
Ob einfach zur Entspannung 
oder zur unterstützenden Be-
handlung bei Erkältungen, 
ein Bad mit Tannennadelsalz 
aktiviert den Körper. Das Tan-
nenbadesalz ist dabei genau-
so einfach herzustellen wie 
oben beim Tannensalz für 
die Küche beschrieben. 500 
Gramm Steinsalz, 50 Gramm 
getrocknete Fichtennadeln 
und 20 Milliliter Mandelöl er-
geben eine erquickende Mi-
schung für Badewanne und 
Fußbad.
Der Baumstamm und die Äste 
sind ideales Brennmaterial 
für den heimischen Kamin 
oder ein Lagerfeuer im Garten 
oder der freien Natur. Aber 
bitte Vorsicht: Durch das Harz 
entstehen bei Nadelbäumen 

mehr Funken als beim Laub-
holz und es brennt schneller 
ab.
Den Baumstamm kann man 
in einzelne Holzscheiben 
sägen, die ein ideales Bastel- 
oder Dekorationsmaterial für 
Wände und Regale abgeben. 
Man kann aus ihnen aber 
auch urige Untersetzer oder 
stilvolle Namensschilder ma-
chen – und noch andere Din-
ge mehr. 
Tierparks und Zoos nehmen 
Weihnachtsbäume sehr gerne 
ab und nutzen sie vor allem als 
Futter für ihre großen Pflan-
zenfresser wie Elefanten, Rot-
wild oder Kamele. Aber nicht 
nur den Zootieren schmeckt 
der Weihnachtsbaum. Auch 
für viele Haustiere, so zum 
Beispiel Schafe oder Ziegen, 
ist das nadelige Grün ein wah-
rer Hochgenuss. Die Zweige 
können darüber hinaus auch 
für die Ausstattung von Ter-
rarien, Volieren und Gehegen 
genutzt werden, beispielswei-
se als Sitzstangen für Vögel, 
Echsen oder Eichhörnchen. 
Als Spielzeug werden die Äste 
und Zweige von Tannenbäu-
men von nahezu jedem Tier 
in Zoo, Wildpark und Privat-
haltung sehr geschätzt.

Ausgediente und unverkaufte Weihnachtsbäume lassen sich auf vielfältige Weise sinnvoll ver-
werten. � Foto: Pixabay

Wir wünschen allen BSW-Förderern sowie 
unseren Freunden ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und viel Glück im neuen Jahr.
Vlatko Stark, Leiter der Ortsstelle
Stiftung Bahn-Sozialwerk (BSW)

Ortsstelle Darmstadt - Bereich Riedbahn
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Wir wünschen 
all unseren Freunden, 

Bekannten und Geschäftspartnern 

sowie für 2025 Gesundheit und Zufriedenheit. 

Undine, Harald, Alexander & Sebastian von Haza-Radlitz.

Bekannten und Geschäftspartnern Bekannten und Geschäftspartnern Bekannten und Geschäftspartnern 

sowie für 2025 Gesundheit und Zufriedenheit. sowie für 2025 Gesundheit und Zufriedenheit. 

Bekannten und Geschäftspartnern Bekannten und Geschäftspartnern Bekannten und Geschäftspartnern 

sowie für 2025 Gesundheit und Zufriedenheit. sowie für 2025 Gesundheit und Zufriedenheit. sowie für 2025 Gesundheit und Zufriedenheit. 

Wir wünschen unseren Kunden und Freunden 
ein ruhiges Weihnachtsfest und 
ein gesundes neues Jahr!

Friedmann 
Malerbetrieb seit 1870

Peter

___

Ottostraße 2a * 64347 Griesheim * 06155 - 823340

e.K

Ralf Bissbort, Malermeisterwww.friedmann-ek.de

Wir wünschen unseren Kunden und Freunden 

Das Team vom Fischerfest wünscht 
allen Fischerfest-Fans und Unterstützern 
      frohe Weihnachten 
  und ein gesundes neues Jahr.

31.7. – 04.08.2025
31.7. – 04.08.2025

2025
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Weise aus dem Morgenland
Die Geschichte von Caspar, Melchior und Balthasar
Weihnachten (red). Horos-
kope haben im Januar Hoch-
konjunktur. Auch im Kir-
chenjahr ist dann die Zeit für 
Sterndeuter. Der 6. Januar ist 
ihr Tag. Die Weisen aus dem 
Morgenland folgen einem 
Stern und gehen zunächst in 
die Irre. Doch am Ende fin-
den sie mehr, als sie erwartet 
haben. 
Die Tradition hat aus ihnen 
drei Könige gemacht. Die 
Bibel verrät nicht, wie vie-
le sie waren. Der Evangelist 
Matthäus nennt sie „Magier“, 
Weise aus dem Morgenland. 
Menschen, die die Geheim-
nisse des Universums erfor-
schen und die Konstellation 
der Sterne deuten. Jeder 
Mensch hat seinen Stern, 
so eine Vorstellung damals. 
Wenn man geboren wird, er-
scheint er am Himmel. Er er-
lischt, wenn dieser Mensch 
stirbt. Was hat es zu bedeu-
ten, wenn ein Stern auftaucht 
so hell, wie die Sterndeuter 
ihn noch nie gesehen haben? 
Was für ein Mensch ist da ge-
boren? Dieser Stern bewegte 
die Weisen. 
Die Erzählung von den Wei-
sen aus dem Morgenland in 
Matthäus 2, 1-12 klingt wie 
eine Legende. Ein Stern, der 
wandert und den Weg zeigt. 
Ein böser König und ein klei-
nes Kind. Weise, denen Gott 
im Traum erscheint. Histo-
risch lässt sich nicht bewei-
sen, ob es damals bei Jesu 
Geburt so gewesen ist. Eine 
Theorie sagt, dass es um das 
Jahr Sieben vor Christus tat-
sächlich eine besondere Ster-
nenkonstellation gab. Jupiter, 
der Königsstern, und Saturn, 
der Stern des Sabbats, der auf 
das Volk Israel verweist, sol-
len sich in ihren Laufbahnen 
so überschnitten haben, dass 
sie von der Erde aus wie ein 
großer Stern aussahen. Ob 
das der Stern von Bethlehem 
gewesen ist? 
Darum geht es dem Evange-
listen Matthäus auch nicht. 
Er schreibt kein historisches 
Geschichtsbuch. Er will von 
Jesus Christus erzählen und 
zeigen: In diesem Menschen 
Jesus ist Gott selbst erschie-
nen. Jeder kann das von An-
fang an sehen, wenn er Au-
gen dafür hat. Es stand sogar 
in den Sternen, so dass sich 
Heiden aus großer Ferne bis 
nach Bethlehem aufgemacht 
haben, um den neu gebore-
nen König zu sehen. 
Die Weisen aus dem Morgen-
land geraten erst einmal an 
den Falschen. Sie suchen den 
neugeborenen König in Jeru-
salem. Wo könnte ein neuer 
Herrscher zur Welt kommen? 
Erste Adresse: in der Haupt-
stadt. Von ihrer Suche hört 
König Herodes. Auch wenn 
man wie die Weisen einen 
Stern vor Augen hat, ist man 
vor Irrwegen nicht gefeit. Oft 
sucht man das Richtige am 
falschen Ort, steuert das ver-
meintlich Große an. Dabei 
findet sich Erfüllung ganz wo-

anders, als man denkt. 
Aber auch falsche Leute kön-
nen einen richtigen Rat ge-
ben. Herodes ist ein doppelt 
falscher König. Nicht der, den 
die Weisen suchen. Zudem 
spielt er ein falsches Spiel. Er 
gibt ihnen den Hinweis auf 
Bethlehem und macht sie zu 
unfreiwilligen Informanten. 
Sie sollen ihm berichten, wo 
er den neugeborenen König 
finden kann. Sein Plan: das 
Kind ermorden, ehe es sei-
nem Thron gefährlich wird. 
Die Bibel beschreibt die Wirk-
lichkeit so grausam, wie sie 
sein kann. 
Herodes denkt. Doch Gott 
lenkt die Geschichte. Sobald 
die Magier Jerusalem verlas-
sen haben, leuchtet der Stern 
wieder auf und geht ihnen vo-
ran nach Bethlehem. Sie fin-
den keinen Palast und keinen 
Prinzen. Sie sehen ein Kind 
in einem Futtertrog. Die weit 
gereisten Anatolier (so heißt 
Morgenland auf Griechisch) 
könnten sich vom Himmel 
hoch genommen fühlen: Das 
soll der neu geborene König 
sein? So viel Aufwand im Uni-
versum für diese bescheidene 
Szene? 
Doch kein Gedanke davon 
bei den Weisen, vielmehr 
umwerfende Freude über 
das, was sie gefunden ha-
ben. Die finsteren Mächte auf 
ihrem Weg konnten ihnen 
nichts anhaben. Im Kind in 
der Krippe entdecken sie, wer 
wirklich mächtig ist: die Liebe 
Gottes, die allen Herodessen 
dieser Erde zum Trotz zur 
Welt gekommen ist. Sie fallen 
nieder und bringen dem Kind 
kostbare Geschenke: Gold, 
Weihrauch, Myrrhe. 
Der Kirchenvater Thomas 
von Aquin hat die Geschenke 
praktisch gefunden: Gold für 
die Armut der Eltern, Myrrhe 
für die Gesundheit des Kin-
des und Weihrauch, um den 
tierischen Gestank im Stall 
zu vertreiben. Martin Luther 
deutete die Gaben als Glaube, 
Hoffnung, Liebe. Bei diesen 
Dreien kommt es nicht da-
rauf an, wie reich oder arm 
jemand ist. Die Gaben der 
Weisen symbolisieren, was 
der erwachsene Jesus lehren 
wird: Einen Menschen selbst 
unter den Hüllen von Staub 
und Erbärmlichkeit goldig zu 
finden, ihn oder sie als wah-
res Goldstück zu entdecken. 

Die Weisen kehren zurück ins 
Morgenland. Sie tauchen im 
Evangelium nicht mehr auf. 
Das hat Raum gelassen für 
Legenden. Aus den Magiern 
wurden Könige wegen ihrer 
teuren Geschenke. Aus der 
Zahl der Gaben hat man ge-
schlossen, dass es drei Perso-
nen waren. Um sie entwickel-
te sich ein Kult. Im Jahr 1164 
sollen ihre vermeintlichen 
Reliquien von Mailand nach 
Köln entführt worden sein. 
Seitdem spielen die drei Kö-
nige in Deutschland eine be-
sondere Rolle. 
Die Sternsinger sind rund 
um den 6. Januar unterwegs. 
C – M – B. Die drei Buchsta-
ben werden mit Kreide auf 
Wohnungstüren und auf die 
Querbalken über Eingän-
ge geschrieben. Man kann 
dahinter die Anfangsbuch-
staben für die Namen der 
Weisen vermuten. Ab dem 6. 
Jahrhundert werden sie Cas-
par, Melchior und Balthasar 
genannt. Ursprünglich ist die 
Abkürzung ein lateinischer 
Segenswunsch: „Christus 
mansionem benedicat – 
Christus segne dieses Haus.“ 
Man identifizierte die Wei-
sen mit den Erdteilen Asien, 
Europa und Afrika. Die ganze 
damals bekannte Welt ist zur 
Krippe gekommen. Caspar, 
dessen Name Schatzmeister 
bedeutet, hat man sich als 
einen Jüngling mit dunkler 
Hautfarbe vorgestellt. Mel-
chior, der „König des Lichts“, 
ist nach einer Tradition ein 
Mann in der Mitte des Lebens. 
Balthasar bedeutet: Gott 
schütze den König. Er wird 
meist als Greis dargestellt. 
Drei Menschen verschiede-
ner Herkunft, unterschiedlich 
alt, folgen gemeinsam Gottes 
Stern. Das machte sie zu Pat-
ronen der Reisenden und gab 
Gasthäusern wie „Dreikönig“ 
oder „Zum Stern“ ihren Na-
men. Das Evangelium von 
den Weisen aus dem Morgen-
land erzählt, welche Schatten 
auf der Welt liegen: die Bru-
talität eines Königs Herodes, 
die Armseligkeit einer Krip-
pe. In dieses Dunkel hinein 
leuchtet Gottes Licht. Auch 
durch die schwärzeste Nacht 
leitet Gottes Stern. Die Wei-
sen stehen für die Sehnsucht, 
irgendwann wie sie anzu-
kommen bei dem Wunder, 
das Gott schenkt.

Der hell erschienene Stern, den die drei Weisen sahen, bewegte 
sie dazu, ihm zu folgen. � Foto: Pixabay

FROHE WEIHNACHTEN

und ein
gutes Jahr
2025

Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern, Gönnern 
und Freunden für die Unterstützung  

im vergangenen Jahr.
Obst- und Gartenbauverein 1903 e.V. Goddelau

Geflügelzuchtverein 1928 e.V. Goddelau
Kleintierzucht- und Vogelschutzverein H118 e.V.  

Wolfskehlen

Wir wünschen allen 
unseren Kunden, 

Freunden und
Bekannten
ein frohes

Weihnachtsfest
und ein gesundes 

neues Jahr.

Büro: Badenserweg 12, Goddelau 
Lager: Verlängerter Ostring, Leeheim

64560 Riedstadt
Tel. 0 61 58 / 18 56 88,

Fax 0 61 58 / 7 47 21 60,
Mobil 01 78 / 6 76 72 14 MK-Holzbau-GmbH@t-online.de

Wir wünschen allen 
unseren Kunden, 

Freunden und
Bekannten
ein frohes

Weihnachtsfest
und ein gesundes 

neues Jahr.

Büro: Badenserweg 12, Goddelau 
Lager: Verlängerter Ostring, Leeheim

64560 Riedstadt
Tel. 0 61 58 / 18 56 88,

Fax 0 61 58 / 7 47 21 60,
Mobil 01 78 / 6 76 72 14 MK-Holzbau-GmbH@t-online.de

MK - HOLZBAU GmbH

Schöne 

Weihnachten 

wünschen wir allen 

unseren Kunden, 

Freunden, Verwandten 

und Bekannten!

Im Wa�  8 · 64560 Riedstadt

Betriebsferien 23.12.2024 bis 5.1.2025.

Wierurlaub 2016
27. Dezember 2016 - 7. Januar 2017

Ab Dienstag, dem 10. Januar 2017,
sind wir wieder für Sie da.

Reubold GbR
Schuhhaus - Fußorthopädie
Modaustraße 67 - 64560 Riedstadt - 06158 708110

Mo geschlossen
Di · Do · Fr 08.30 - 12.30 und 14.30 - 18.30

Mi · Sa 08.30 - 13.00

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und Bekannten ein
besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

27.12.2024 - 06.01.2025
Ab Dienstag, dem 07. Januar 2025

sind wir wieder für Sie da

Winterurlaub

An Heiligabend ist unser Geschäft bis 12:30 Uhr geöffnet

Frau Guckes 
grüßt 

Frau Freyer und die 8F 
von der MNS Riedstadt

Wir wünschen 
allen ein frohes Fest,

viel Glück und Gesundheit
im neuen Jahr.

Anja & Dirk

Liebe Familie 

Jugenheimer/Alsheim

Weihnachten ist jener stille Moment, 

in dem unsere Seele das Herz berührt.

Wir wünschen Euch ein gesundes 

neues Jahr 2025. 

H.S. & N.T.

Lieber Leonhard!
Wir schicken Dir 

zu Weihnachten eine Umarmung. 
Pass gut auf dich auf, 

komme gut und wohlbehalten 
durch die Weihnachtszeit 

und in das neue Jahr 2025.

H.S. & N.T.

Frohe 

Weihnachten 

und ein gutes neues 

Jahr 2025 wünschen wir von 

Herzen für

Ruth, Hans, Karla, Ellts, 

Sinan, Thomas und Ina.

Froh e 
Weihnachten und 

ein glückliches 
neues Jahr für 
„die 4 Göbls“ 

von  Omi und Opa.

Heizung und Sanitärtechnik GmbH & Co. KG

Telefon +49(0) 61 58 / 98 50 66
Web: www.boz-riedstadt.de

Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr 
wünschen wir unseren Kunden 

und bedanken uns für 
das entgegengebrachte Vertrauen. 

Betriebsferien vom 23.12.2024 bis 05.01.2025

Frohe Weihnachten,
alles Gute für das neue Jahr,

vor allem Gesundheit!

Christa Moerschel
Barbara Hofmann

Praxis für Krankengymnastik Walter 
Poppenheimer Str. 15 – 64560 Riedstadt – 06158. 8 66 83

Frohe 
Weihnachten

UND EIN GESUNDES
NEUES JAHR

WÜNSCHT DER 
TV ERFELDEN

Unsere Mitglieder laden wir ein zum 
Neujahrsempfang am 18. Januar in 
der Turnhalle.
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Magdalenenstraße 53 • 64579 Gernsheim
Tel. 0 15 20 – 6 92 02 15 • secondhandfordogs@gmail.com

www.second-hand-for-dogs.com

Ihr Händler für preisgünstiges Hundezubehör
Frohes Fest

Wir wünschen Ihnen und 
Ihren Lieben ein frohes 
Weihnachtsfest und für 
das Jahr 2025 vor allem
Gesundheit und Glück.

Pfl ege und Dienstleistung

Seit 1990 in Riedstadt.

Stiftung Soziale 
Gemeinschaft Riedstadt
Wilhelm-Leuschner-Straße 21
64560 Riedstadt-Erfelden
Telefon 06158 - 2579
www.stiftung-riedstadt.de

Ambulante Versorgung.
Alles unter einem Dach.

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

 wünscht der 
Angelsportverein Wolfskehlen 1967 e. V.

KELLER & PRITSCHOW §§

SIGRID KELLER NICOLE PRITSCHOW

Vom 23.12.24 bis einschließlich 03.01.25
 ist unsere Kanzlei geschlossen.

Goddelauer Str. 2 B · 64560 Riedstadt-Erfelden · Tel.: 06158/91899-13
www.kanzlei-keller.com

Wir wünschen allen Mandanten und Bekannten
ein frohes Weihnachtsfest, sowie alles Gute für 2025,

bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen
und freuen uns auf eine weitere Zusammenarbeit.

Ein besonderes Jahr neigt sich 
dem Ende zu – ein Jahr, in dem 
wir gemeinsam unser Jubiläum 

gefeiert haben. Dies war ohne Ihre 
Unterstützung nicht möglich. 

Dafür sagen wir herzlichen Dank!

 Der TSV 1899 Goddelau e.V.
wünscht Ihnen,

Ihren Familien und 
Freunden ein schönes 
Weihnachtsfest sowie

 einen guten und
 sportlichen Start in das

 Jahr 2025.

Unser Sport- und Veranstaltungsangebot finden Sie unter tsv-goddelau.de

Dieselstraße 3A · Griesheim · info@meryk.eu

Telefon  0 61 55 / 83 17 18

Wir wünschen Ihnen ein 
besinnliches Weihnachtsfest 

und ein gesundes 
und erfolgreiches 

neues Jahr. 

Saisonale Öffnungszeiten 
März bis November
Mo., Mi. – Fr.: 7.00 – 17.00 Uhr
Di.: geschlossen, Sa.: 7.00 – 12.00
Dezember bis Februar
Mo., Mi. – Fr.: 7.00 – 16.00 Uhr
Di.: geschlossen, Sa.: 7.00 – 12.00

Außerhalb 15 | 64584 Biebesheim | www.brunnenhof-kompost.de

Sehr geehrte Kundinnen und Kunden,

wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein frohes 
Weihnachtsfest und für das neue Jahr alles Gute!

Wir machen Betriebsferien!

Vom 23.12.24 bis zum 03.01.25 bleibt 
unser Betrieb geschlossen. 

Ab 04.01.25 sind wir wieder für Sie da.

Grün, rund und immer dabei
Der Adventskranz und seine Ursprünge
Weihnachten (red). Wo-
her kommen eigentlich die 
Zweige für den allseits be-
liebten Adventskranz? Das 
dafür notwendige Tannen-
grün wird mit langstieligen 
Heckenscheren, wie man sie 
auch aus dem Gartenbedarf 
kennt, von den Tannen ge-
erntet. Jahr für Jahr werden 
die Zweige innerhalb be-
stehender Baumkulturen ge-
schnitten. Da die Kulturen 
über viele Jahre wachsen wie 
ein Wald, ist das ganze aus 
Sicht der Produzenten nach-
haltig angelegt.
Auf einem Hektar Tannen-
kultur produzieren Baum-
schulen sowie Land- und 
Forstbetriebe jährlich rund 
vier Tonnen Dekorations-
grün. Für das Binden der Ad-
ventskränze verwendet man 
traditionell die Zweige der 
Nobilistanne. „Die Nadeln 
verlieren die intensive blau-
grüne Farbe ein wenig und 
werden grau, aber die No-
bilis nadelt nicht, das ist ihr 
großer Vorteil. Außerdem ist 
sie die haltbarste aller Tan-
nen“, sagt Eberhard Henne-
cke, erster Vorsitzender des 
Bundesverbandes der Weih-
nachtsbaum- und Schnitt-
grünerzeuger in Deutschland. 
Ein Adventskranz übersteht 
die Adventszeit gut, wenn er 

nicht in Heizungsnähe auf-
gestellt wird. Stehen einzel-
ne Zweige auf der Fenster-
bank in Heizungsnähe, sollte 
man sie nach zwei bis drei 
Wochen auswechseln, denn 
warme Heizungsluft entzieht 
den Zweigen und dem Ad-
ventskranz die Feuchtigkeit. 
Draußen, beispielsweise an 
der Haustür oder vor dem 
Fenster, bleiben Kränze sogar 
über mehrere Monate frisch. 
Seinen Ursprung hat der Ad-
ventskranz in Hamburg, wo 
der evangelische Pfarrer Jo-
hann Hinrich Wichern 1839 in 
einer Einrichtung für Jugend-
liche die Idee hatte, die Tage 
bis Weihnachten mit bren-

nenden Kerzen zu zählen. 
Der ursprüngliche Advents-
kranz bestand aus einem Wa-
genrad, auf dem insgesamt 23 
Kerzen standen: Vier große 
weiße für die Sonntage und 
19 kleine rote Kerzen für die 
Wochentage. Jeden Tag wur-
de eine Kerze entzündet, bis 
am 24. Dezember schließ-
lich alle Kerzen brannten. 
Im Verlauf der Zeit hat sich 
aus dem Wichern‘schen Ad-
ventskranz der heute übliche 
Adventskranz mit vier Kerzen 
entwickelt. Nach dem Ersten 
Weltkrieg verbreitete sich der 
Brauch des Adventskranzes 
überkonfessionell bis in den 
Süden Deutschlands.

Echtes Immergrün: Ein Adventskranz gehört in vielen deut-
schen Haushalten zur weihnachtlichen Grundausstattung. 
� Foto: Pixabay

„Macht die Seele weit“
Warum Verschenken so viel Freude bereitet
Weihnachten (red). Schen-
ken und beschenkt werden 
gehört für die meisten Men-
schen zur Weihnachtszeit 
fest dazu. Die Bescherung 
unter dem Weihnachtsbaum 
ist für sie eine feste Tradi-
tion, auf die sie auf keinen 
Fall verzichten möchten. Der 
Soziologe Friedrich Rost von 
der Freien Universität Berlin 
hat diesen „Gabentransfer“ 
wissenschaftlich beleuchtet. 
Er ist überzeugt davon, dass 
dieser bis weit in die Stam-
mesgeschichte zurückreicht. 
„Wer schenkt, will binden“, 
sagt er. „Durch das gegen-
seitige Schenken werden 
Beziehungen gefestigt.“ Das 
unterstreicht auch der Phi-
losoph Wilhelm Schmid. Er 
hat sogar ein Buch zum The-
ma geschrieben. Darin geht 
es unter anderem um Freu-
de- und Freiheitsgeschenke, 
Verlegenheits- und Notge-
schenke. Sie alle sagen etwas 
über das Verhältnis zwi-
schen Schenkendem und Be-
schenktem aus. „Die Kunst 
des Schenkens ist eine von 
vielen Künsten, die das Le-
ben schöner und reicher ma-
chen“, so Schmid. „Schen-
ken macht die Seele weit, 
und Geiz macht sie eng. Des-
wegen schenken Menschen 
gern.“ Für dieses Gefühl gibt 
es sogar eine biologische Er-
klärung: Forscher haben he-
rausgefunden, dass, wenn 
man anderen Menschen 
eine Freude macht, auch das 
Belohnungssystem im Ge-
hirn angeregt wird und man 
somit automatisch ebenfalls 
glücklich ist. Dass es beim 
Schenken nicht auf den Preis 
ankommt, betont Soziolo-
gie-Professor im Ruhestand 
Helmuth Berking von der TU 
Darmstadt. Aber: Sucht man 
ein Präsent für einen lieben 
Menschen, sollte es schon 
etwas Besonderes sein. Denn 
„Geschenke sind Gefühle 
zum Anfassen.“

Aber nicht nur das Schenken 
selbst, auch das Überreichen 
eines Päckchens ist laut Phi-
losophen und Psychologen 
ein von der Menschheit lange 
eingeübtes Ritual. In Europa 
ist es üblich, dass Präsente 
dem Anlass entsprechend 
hübsch verpackt werden. 
Das hat verschiedene Grün-
de. Zum einen ist es beim 
Schenken wie beim Kennen-
lernen: der erste Eindruck ist 
der Wichtigste. Zum anderen 
drückt man mit einem liebe-
voll und ideenreich einge-
packten Präsent auch seine 
Wertschätzung gegenüber 
dem Empfänger aus. Gerade 
an Weihnachten spielen zu-
dem Aspekte wie Spannung 
und Überraschung eine 
wichtige Rolle. Wenn am 
Heiligen Abend die Gaben 
erst nach und nach im Kreise 
der Lieben ausgewickelt wer-
den, herrscht zumeist eine 
wundervolle Atmosphäre 
und erwartungsfrohe Stim-
mung.
Wer seinen Weihnachts-
geschenken eine ganz be-
sondere Umhüllung geben 
möchte, sollte sich nicht 
nur auf buntes Papier aus 
dem Supermarkt beschrän-
ken oder mit dem Verpa-

ckungsservice im Geschäft 
begnügen. Als Alternative 
bietet es sich an, die Päck-
chen für die Liebsten mit 
echten Blüten zu schmü-
cken. Blumen ziehen immer 
viele Blicke auf sich und 
gelten traditionell als Mitt-
ler von Emotionen und lie-
bevollen Gefühlen. Beson-
ders elegant und glamourös 
wirken etwa Orchideen und 
Anthurien. Befestigt mit 
einer auf die Blütenfarbe 
abgestimmten Schleife oder 
Kordel, verleihen sie jedem 
Weihnachtspräsent stilvol-
len Glanz. Anthurien und 
Cymbidien-Orchideen sind 
übrigens sehr haltbar und 
lassen auch ohne Wasser 
den Kopf nicht so schnell 
hängen. Schneidet man die 
Stiele nach der Bescherung 
noch einmal frisch an, er-
freuen sie in der Vase viele 
weitere Wochen. 
Hat man an den Feiertagen 
allerdings eine weite Anreise 
oder entscheidet sich als De-
koration für die Blüten ande-
rer Orchideensorten, nutzt 
man für die Wasserversor-
gung der Blumen am besten 
kleine Plastikröhrchen. Die-
se bekommt man für kleines 
Geld beim Floristen.

Wer anderen ein Geschenk macht, drückt damit nicht nur sei-
ne Wertschätzung aus, sondern empfindet dabei auch selbst 
mehr Glück. � Foto: Pixabay
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Nachhaltige Weihnachten
So gestalten sich die Feiertage umweltschonend
Weihnachten (red). Die 
Weihnachtszeit ist da und mit 
ihr die Vorfreude auf Fest-
tagsgerichte und Geschen-
ke. Gänsebraten, Plätzchen, 
Geschenkpapier und Weih-
nachtsdeko – was man isst 
und verschenkt hat Einfluss 
auf die Umwelt und das Kli-
ma. Die Verbraucherzentrale 
Hessen hat Tipps, wie die be-
sinnlichen Tage klimafreund-
licher gestaltet werden kön-
nen. 
Für viele ist Weihnachten 
ein Konsumfest. Man kauft, 
schenkt isst und wirft im An-
schluss auch viel weg. „Weih-
nachten geht auch nach-
haltiger“, sagt Jana Broggini 
von der Verbraucherzentrale 
Hessen. Es gibt jede Menge 
Möglichkeiten, die Festtage 
klimafreundlicher zu feiern, 
ohne auf Besinnlichkeit ver-
zichten zu müssen. 
So garantierten etwa Bio-
Gänse oder Fleisch mit 
Labeln wie „Freilandhal-
tung“ eine tiergerechtere 
Haltung. Alternativ bietet 
sich fettarmes Wildbret aus 
heimischen Revieren an, so-
lange bei der Jagd auf blei-
haltige Munition verzichtet 
wird. Verbraucherinnen und 
Verbraucher können beim 
Kauf von Wildbret fragen, ob 
bleifreie Munition verwen-
det wurde oder nicht. Vege-

tarische oder vegane Fest-
tagsrezepte wie Linsensalat, 
Semmelknödel mit Apfel-
rotkohl, Pilz- oder Maronen-
ragout bieten köstliche und 
klimafreundlichere Alterna-
tiven. 
Die Verbraucherzentrale 
empfiehlt, saisonales Obst 
und Gemüse aus der Region 
– wie Äpfel, Birnen, Wirsing 
oder Rotkohl – zu verwenden. 
„Für festliche Leckereien set-
zen Sie am besten auf Zucker, 
Nüsse und Schokolade, die 
fair gehandelt wurden“, er-
klärt die Verbraucherzentra-
le. Nach den Festtagen hilft 
kreative Resteverwertung, 
Lebensmittelabfälle zu mi-
nimieren. Übrig gebliebene 

Lebensmittel können einge-
froren oder mit anderen ge-
teilt werden. Selbstgemachte 
Köstlichkeiten wie Punschge-
würz oder Backmischungen 
tragen eine persönliche und 
sind nachhaltiger Natur.
„Vermeiden Sie Verpa-
ckungsmüll durch umwelt-
freundlichere Alternativen 
wie Tücher, Altpapier oder 
wiederverwendbare Gläser“, 
so die Verbraucherzentrale. 
„Gestalten Sie Ihre Weih-
nachtsdekoration aus ge-
sammelten Naturmaterialien 
wie Zweigen, Moos und Kie-
fernzapfen für einen umwelt-
freundlicheren Festtagslook.“
Weitere Infos: verbraucher-
zentrale.hessen.de

Mit saisonalen und regionalen Produkten – etwa Äpfeln und 
Birnen – lässt sich der Speiseplan in der Weihnachtszeit nicht 
nur lecker, sondern auch nachhaltig gestalten. � Foto: Pixabay

Tierische Festtage
So wird Weihnachten auch für Vierbeiner entspannt
Weihnachten (red). Alle Jah-
re wieder freuen Menschen 
sich auf die Adventszeit, auf 
Weihnachten und Silvester. 
Für die Tiere bringt diese 
Zeit laute Geräusche, Besu-
cher und Veränderungen im 
Zuhause. Hunde und Katzen 
können an Silvester, aber 
auch in der Weihnachtszeit 
gestresst darauf reagieren. 
Besonders Feuerwerk und 
Böller sind für viele Tiere be-
ängstigend. Hunde zeigen 
ihr Unbehagen mit Jaulen 
oder Unruhe. Katzen reagie-
ren panisch, flüchten und 
verstecken sich, oft sogar für 
mehrere Tage.
Wer seinen geliebten Vier-
beinern in dieser Zeit etwas 
Gutes tun möchte, der kann 
etwa auf spezielle Verdamp-
fer zurückgreifen, die Ent-
spannungsbotschaften für 
die jeweiligen Tiere verbrei-
ten.
In der Tierwelt beruhigen 
sich Hunde und Katzen mit 
einem Trick: Sie setzen über 
bestimmte Drüsen für Men-
schen nicht erkennbar Ge-
rüche ab. Überall dort, wo 
sie diesen Duft registrieren, 
fühlen sie sich wohl. Von 
Tierärzten entwickelt, wird 
dieses Prinzip der Entspan-
nungsbotschaften seit vie-
len Jahren angewendet, um 
Tieren in Stresssituation wie 
an Silvester zu entspannen. 

Bewährt hat sich der Ein-
satz eines Verdampfers für 
die Steckdose, der die ent-
spannenden Botenstoffe im 
Raum verbreitet. Diese sind 
beim Tierarzt oder im Zoo-
fachhandel erhältlich. Eine 
gute Vorbereitung ist emp-
fohlen, deshalb nutzt man 
die Verdampfer am besten 
schon ein bis zwei Wochen 
vor Silvester am Rückzugsort 
des Tieres. 
Beim Spaziergang mit einem 
Hund empfiehlt es sich, die-
sen mit einem Geschirr zu 
sichern, um ein Entwischen 
aus dem Halsband zu ver-
meiden. Freigängerkatzen 
sollten bereits eine Woche 
vor Silvester bis eine Wo-
che danach im Haus blei-

ben. Fenster, Katzenklappen 
und Türen müssen in dieser 
Zeit geschlossen sein. Das 
Aufstellen des Weihnachts-
baums, Besucher sowie kal-
tes Wetter und die damit ver-
bundene vermehrte Zeit im 
Haus, sorgen ebenfalls für 
Unbehagen, vor allem bei 
Katzen. Hier hilft es kusche-
lige Rückzugsorte, beispiels-
weise in einem umgedreh-
ten Karton oder auf einer 
erhöhten Liegefläche auf 
einem Regal zu schaffen. Bei 
Hunden kann Beschäftigung 
entspannend wirken. Für die 
Zeit des Feuerwerks sollte 
den verängstigten Tieren ein 
Rückzugsort oder eine Ver-
steckmöglichkeit zur Verfü-
gung gestellt werden.

Ein Rückzugsort gibt Katzen die Möglichkeit, bei aufregenden 
Situationen besser zu entspannen. � Foto: Pixabay

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

wünschen Ihnen der Ortsverband des Bundes
der Vertriebenen (BdV) verbunden mit allen

guten Wünschen für das Jahr 2025!

Wir wünschen frohe Weihnachten.

Peric Fliesenverlegung
Einsiedlerstraße 70 | 64579 Gernsheim

Mobil 01 72 / 8 74 24 50 | info@dp� iesen.de

www.dp� iesen.de

Wir wünschen allen eine 
besinnliche Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch, verbunden 

mit Glück, Gesundheit und Erfolg.mit Glück, Gesundheit und Erfolg.

Ein frohes Weihnachtsfest und für das  
kommende Jahr Glück und Erfolg

wünscht Ihnen

Ab dem 2. Januar  
sind wir für Sie wieder da.

FrIEdrIch-EbErt-Str. 24 
64560 rIEdStAdt-crumStAdt
tElEFon 0 61 58 / 9 90 9 0

Vom 20. dezember bis  
1. Januar bleibt unser  
Geschäft geschlossen.

Am Freitag, den 20.12. ist der Betrieb wegen Inventur geschlossen.

Wir 
wünschen unseren

ganzen Familien, unseren 
Freunden und Bekannten, ein 

geruhsames Weihnachtsfest und ein 
gesundes neues Jahr!
Kerstin & Peter sowie 

Hannah & Yannick
PS: Schön, dass es euch gibt!

Merry Christmas 
meine kleine AMELIE !
Dieser Weihnachtsgruß 

soll Dir das ganze nächste Jahr 
und für immer viel Glück 

und Freude bringen!

Alles Liebe und Gute  
von Deiner Oma Brigitte

Unseren 
Verwandten, Freunden 

und Bekannten wünschen wir 
ein friedliches Weihnachtsfest 
und ein gutes Jahr 2025.

Heide und Thomas 
Tettenborn

Liebe Birgit 
und liebe Regina! 

Ein frohes Weihnachtsfest 
für Euch und alle unsere 

Freunde. 

Rudolf Hoffmann 

Wir 
wünschen allen 

wundervolle Feiertage, 
viele Momente der Entschleunigung, 

des Zusammenrückens und des Besinnens 
auf das, was uns verbindet - Menschlichkeit 

und die Hoffnung auf Frieden. 

Isabel Köhler-Hande 
Anja Köhler und Familie

Liebe Oma Rena, 
wir freuen uns sehr, 

Weihnachten mit der ganzen 
Familie bei dir zu feiern. 

Max, Fritz und Lutz

und ein schönes 2025

Änderungsschneiderei
Beate Zeißler

Berliner Str. 95 ∙ 64589 Stockstadt
Mobil: 01 74 / 764 13 81

Fröhliche Weihnachten

Frohe 
Weihnachten

sowie
Gesundheit

Glück
und

Erfolg
im neuen

Jahr 
wünscht 

Ihnen

PODOLOGISCHE PRAXIS SCHROD
Kassenzulassung

Kapazitäten für Neupatienten frei
Ludwigstraße 2a, 64854 Biebesheim

Telefon 0160.1172593 
Kontakt@podologie-schrod.de

CHROD

Allen Kunden, Bekannten und Freunden 
ein gesegnetes Weihnachtsfest

und ein zufriedenes, glückliches neues Jahr 2025

Camping-Freizeit-Center

64521 Groß-Gerau •Sudetenstraße 35 •Telefon: 06152/2628



Fröhliche 
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Justus-von-Liebig-Str. 8
64584 Biebesheim am Rhein
www.hofmann-spedition.de

Frohe Weihnachten und ein  
glückliches neues Jahr 
wünscht

HESSEN-THÜRINGEN

ORTSVERBAND GERNSHEIM

Wir wünschen unseren 
Mitgliedern, Förderer 
und Freunden eine schöne 
Weihnachtszeit sowie ein 
gesundes und erfolgreiches
Jahr 2025!

✔ Regenerative Energien

✔ Öl- und Gas-Brennwertanlagen

✔ Solaranlagen

✔ Bäder und barrierefreie Bäder

✔ Trocknung nach Wasserschäden

✔ Installationen von Gas- und Wasserleitungen

✔ Kundendienst und Wartung

✔ Beratung – Planung – Verkauf

✔ 24-Stunden NOTDIENST

Robert-Kirchhoff-Straße 1 - 64579 Gernsheim
Telefon 0 62 58- 40 61 - Fax 0 62 58- 40 63
heizung-fritze@t-online.de

Robert-Kirchhoff-Straße 1 | 64579 Gernsheim
Tel. 0 62 58 – 40 61 | heizung-fritze@t-online.de

www.fritze-heizung.de

Frohe Weihnachten und einen  
guten Rutsch ins neue Jahr!

S   nnen-
brillengläser

In ihrer Stärke & Rodenstock-Qualität
Kunststoff in verschiedenen Farben
inkl. Einschleifgebühr das Paar:
(Einstärken bis max. sph +/- 6,0 cyl.2,0)

Inh. Jürgen Germann
Augenoptikermeister
Magdalenenstraße 23
64579 Gernsheim
Telefon 0 62 58 / 33 39Gernsheim

€

Wir ziehen um ...

... in die Hausnummer 21

Weil nicht nur 
Geschenke  
von Herzen 

kommen

Gerne beraten wir Sie:

Magdalenenstraße 38
64579 Gernsheim 
Tel. (06258) 40 55

Bezirksdirektion Appelt

Artinger & Kollegen
R E C H T S A N W Ä L T E

Allen Mandanten, Freunden und Bekannten
frohe Weihnachten und die besten Wünsche
zum neuen Jahr verbunden mit dem Dank für
das bisher entgegengebrachte Vertrauen.

Heinz Artinger - Notar a.D.
Jens Monden
Deniz Araz - Notarin
Niels Kleinschmidt
Fachanwalt für Familienrecht

Starkenburger Str. 69A · 64560 Riedstadt-Goddelau · Tel.: 0 61 58 – 63 83 
Weitere Informationen unter: www.artingerundkollegen.de

Buchhandlung und Verlag  Bornhofen 
Magdalenenstr. 55 ∙ 64579 Gernsheim/Rhein 
Tel. 06258 4242 ∙ Messenger 0170 234 2006 
Im Web Tag und Nacht: www.bornhofen.shop 
E-Mail: info@buchhandlung-bornhofen.de

Von Herzen: Danke! 
Sie sind wunderbare Kundschaft!

Ein gesegnetes und fröhliches 
Weihnachtsfest wünschen wir Ihnen, sowie 
ein gutes und entspanntes Jahr 2025.

Am 27.12. und 28.12.2024 machen wir Urlaub.
Wegen Inventur ist am 02.01.2025 geschlossen. 

Sie sind wunderbare Kundschaft!

Ein Sieg zum Abschluss
HSG Riedstadt gewinnt letztes Spiel im Jahr 2024
Erfelden (red). Am vergan-
genen Samstagabend muss-
te die HSG Riedstadt ein 
letztes Mal in diesem Jahr 
ran. Die Handballer empfin-
gen in Erfelden die Aufstei-
ger aus Lampertheim und 
wollten das Jahr mit einem 
Sieg beenden. Das Team be-
richtet:
Die Gäste unter Trainer To-
bias Führer versuchten die 
Riedstädter mit einer offen-
siven Abwehr zu verwirren 
und Fehler der Heimsieben 
zu provozieren. Bis zum 
2:2 in der 4. Minute blieben 
beide Teams auf Augenhö-
he, ehe Königs Mannschaft 
Ballgewinne forcierte und 
mit einem guten offensiven 

Lauf bis zur 18. Minute auf 
13:5 stellte. Wie auch in den 
vorherigen Spielen gelang 
es der HSG jedoch wieder 
nicht, diese Führung auszu-
bauen. Bedingt durch eigene 
Fehler verkürzten die Lam-
pertheimer bis zur Halbzeit 
auf sechs Tore zum 22:16.
In der zweiten Halbzeit ge-
lang es der HSG Riedstadt 
nicht sich erneut abzusetzen 
und die Gäste kamen in der 
40. Minute auf drei Tore her-
an. Zu viele Fehler im Angriff 
und Nachlässigkeit in der 
Abwehr brachten unnötig 
Spannung in die Partie. Den 
Spielstand nahm sich die ers-
te Mannschaft aus Riedstadt 
jedoch als Weckruf und ent-

eilte den Gästen mit hohem 
Tempo und wiedergewon-
nener Effizienz auf zehn Tore 
Abstand zum 38:28 in der 50. 
Minute. Am Ende stand ein 
verdientes 43:35 für die HSG 
auf der Anzeigetafel.
Die HSG Riedstadt überwin-
tert mit dem Erfolg in den 
Top Drei der Liga und kann 
auf eine erfolgreiche Spiel-
zeit zurückblicken. Das letz-
te Spiel der Hinrunde findet 
erst im nächsten Jahr statt. 
Gegen den TV Trebur kommt 
es dabei zu einem absoluten 
Topspiel. Am 19. Januar, um 
18 Uhr, kämpfen die beiden 
Teams um Tabellenplatz 
zwei und den Anschluss an 
die Spitze.

Festlicher Jahresabschluss
Stockstädter Minitrucker feierten Weihnachten

Gernsheim (red). Am Samstag, 14. Dezember, trafen sich die Minitrucker Stockstadt in ihrem 
Clubraum zur diesjährigen Weihnachtsfeier. Dabei ließ man laut einer Mitteilung des Vereins die 
erfolgreichen Modellbautage im April und September in der Altrheinhalle sowie weitere Aktivitä-
ten noch einmal Revue passieren. Für das kommende Jahr sind wieder Modellbautage im am 26. 
und 27. April und 20. und 21. September geplant. Vor einem gemeinsamen Essen wurden lang-
jährige Vereinsmitglieder geehrt. Gewürdigt wurden Gerhard Herbert (35 Jahre), Jonas Hahn (20 
Jahre) sowie Marcel Fey, Franziska Lehmann, Michel Lehmann und Rita Stern (jeweils 10 Jahre). 
Weitere Ehrungen gehen an Sebastian Spengler (25 Jahre) sowie Christian Feldmann und Silvia 
Lehmann (beide 10 Jahre), die an diesem Tag nicht anwesend sein konnten. � Foto: Kraus

Ehrungen, Tänze und mehr
Große VdK-Weihnachtsfeier in Leeheim

Leeheim (red). Zufrieden 
zeigten sich am vergangenen 
Wochenende die Organisato-
ren der Weihnachtsfeier des 
Leeheimer VdK-Ortsverban-
des, waren doch fast 140 Mit-
glieder und Gäste in die Hein-
rich-Bonn-Halle zum Feiern 
gekommen. Nach der Eröff-
nung durch den evangelischen 
Posaunenchor, der Begrüßung 
durch die Vorsitzende des 
Ortsverbandes Sigrid Krüger, 
den Grußworten der Gäste 
und weiterer Unterhaltung 
durch den Posaunenchor, 
kam die Tanzgruppe „Enjoy“ 
der Vitos Teilhabe Riedstadt 
auf die Bühne und begeister-
te laut einem Bericht des VdK 
mit drei Tänzen das Publikum 

und gaben anschließend sogar 
noch eine Zugabe.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft 
wurden an diesem Nachmit-
tag Elke Reinhardt, Karl-Heinz 
Mittelstädt und Wilhelm 
Wald. Ebenso sind Gerlinde 
Raiß, Lieselotte Rausch, Tho-
mas Dörr und Horst Molda-
ner geehrt. Danach gab es 
Kaffee und Kuchen.
„Die 20 Mädels der Kinder-
tanzgruppe Lollipops des FC 
Leeheim begeisterten alle 
mit ihrem Auftritt, auch sie 
kamen um eine Zugabe nicht 
herum. Manuela Stroh-Ihrig 
und Steffen Günter-Schmitz, 
Mitglieder der Laienspiel-
gruppe Leeheim, boten sehr 
gekonnt einen lustigen Sketch 

dar, sie hatten die Lacher auf 
ihrer Seite, auch sie erhielten 
großen Applaus. Auch die 
Kindergarde des FC Leeheim 
tanzte sich anschließend 
in die Herzen der Gäste, so 
dass die Zugabe nur selbst-
verständlich war“, berichtet 
der VdK vom weiteren Pro-
gramm.
Der stellvertretende Vorsit-
zende Ludwig Lessenich stell-
te anschließend noch das Jah-
resprogramm 2025 vor, ehe 
die Vorsitzende Sigrid Krüger 
allen Gästen für ihr Kommen 
und allen Helferinnen und 
Helfern der Weihnachtsfeier 
dankte. Alle Gäste erhielten 
am Ausgang noch ein Prä-
sent.

Ludwig Lessenich, Wilhelm Wald, Elke Reinhardt, Karl-Heinz Mittelstädt, Sigrid Krüger und 
Stadtrat Matthias Thurn. � Foto: VdK
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Riedstr. 33 A | 64579 Gernsheim
Tel. 0 62 58 - 23 55

 Magdalenenstraße 25
64579 Gernsheim

Tel. 0 62 58 - 55 99 502

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und 

ein gesundes neues Jahr!

64579 Gernsheim
Robert-Bunsen-Straße 8

Tel. 06258 - 5597135 / Fax 5597137
malerschmidt2006@gmail.com

Malerbetrieb Schmidt GmbH • Industriestraße 15 • 64319 Pfungstadt

Industriestraße 15
64319 Pfungstadt-Eschollbrücken
Telefon 06157/974788
Telefax 06157/974789
E-Mail malerschmidt@arcor.de

Bankverbindung: Sparkasse Darmstadt
Konto-Nr. 48001173 • BLZ 50850150
Volksbank Kelkheim
Konto-Nr. 50292606 • BLZ 50092200

Geschäftsführer:
E. Kuschel
HRB 7233
Amtsgericht Darmstadt

Fachbetrieb der Maler-
und Lackierer-Innung

Rhein-Main

65719 Hofheim am Taunus
Telefon 06192/8619
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www.maler-schmidt-gmbh.com

Wir danken 
herzlich für die gute 
Zusammenarbeit 
und wünschen 
allen Kunden 
besinnliche Feiertage 
und ein gesundes 
neues Jahr!

Wir wünschen unserer verehrten Kundschaft, allen Verwandten,
Bekannten und Freunden

„ Frohe Weihnachten“ und ein „gutes neues Jahr“!

Boote Fischer
Im Hainsbusch 6
64579 Gernsheim

Telefon:  +49 (0) 62 58 / 24 28 · Telefax:  +49 (0) 62 58 / 5 21 27
E-Mail:   info@boote-fischer.de · Web-Site:   www.boote-fischer.de

Schöne Weihnachten
und einen guten Rutsch
 ins neue Jahr wünscht

Autoteile
Zubehör

Telefon (0 61 57) 98 91 10
Telefax (0 61 57) 98 91 08

Baltz
64319 Pfungstadt

BALTZ

Gesunde Feiertage  
und einen  

Guten Rutsch!

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit und ruhige 
Feiertage. Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen – wir freuen uns 
darauf, Sie im kommenden Jahr in unserer Praxis zu begrüßen.

Ihr Praxisteam »Zahn & Mensch«
zahnundmensch.de 

Liebe Beatrice, 
lieber Christian, 

wir wünschen Euch 
frohe Weihnachten!

Max, Fritz, Lutz, 
Claudia und Jenz

Frohe
Weihnachten 

und einen guten Start 
ins neue Jahr an unsere 

Familie und Freunde 
wünschen

Ina, Tobi, Tom & Lena

Fröhliche 
Weihnachten 

und ein gesundes, 
glückliches, friedvolles neues Jahr 

wünschen wir unserer Familie 
und unseren Freunden.

Sylvia und Horst-Dieter

Wir 
wünschen Euch eine 

schöne Weihnachtszeit mit 
Gemütlichkeit, Kerzenschein, Plätzchenduft, 

ein bisschen Glitzer und Lichterfunkeln 
und ganz viel Freude in Euren Herzen.

Frohe Weihnachten wünschen 
Eure Hofmänner

Ein 
Lieblingsmensch 

bleibt ein Leben lang. 
Frohe Weihnachten 

und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2025.

Dein Sweety

Wir wünschen 
allen ein frohes Fest,

viel Glück und Gesundheit
im neuen Jahr.

Anja & Dirk

„Eine Aktion mit viel Herz“
Spendensammlung des Jugendtheaterclubs Xperience Room für die Ukraine
Leeheim (red). Einem Spen-
denaufruf des Hilfswerks Sa-
mariterdienst kamen kürzlich 
die jugendlichen Spielerinnen 
und Spieler vom Xperience 
Room der Laienspielgrup-
pe Leeheim (LSG) nach. Das 
Hilfswerk organisiert eine 
Weihnachtsaktion für Binnen-
flüchtlinge und Soldaten in 
der Ukraine.
Wie die Laienspielgruppe 
berichtet, begannen die elf 
Jugendlichen gemeinsam 
mit ihrer Spielclubleiterin 
Melanie Kind bereits im 
November damit, diverse 
Hilfsgüter zu sammeln. Kis-
tenweise Lebensmittel, Hy-
gieneprodukte, Süßigkeiten 
und Spielsachen für Kinder, 
aber auch Material für die 
Soldaten an der Front, wie 
Verbandszeug, Handtücher, 
Bettwäsche und Kerzen als 
Licht- und Wärmequelle, 
kamen zusammen. Auch 
Familien aus der Kinder-
theatergruppe sowie Ellen 
Wiesenäcker und Jochen 
Heddäus vom Vorstand des 
Leeheimer Theatervereins 
brachten laut der LSG viele 
Sachen vorbei.
Anfang Dezember traf sich 
dann der Xperience Room, um 
die unzähligen Hilfsgüter zu 
sortieren, zu verpacken und 
zu beschriften. „Für die Be-
schriftung der Päckchen war 
die 15-jährige Diana Muzyka 
verantwortlich. Sie ist schon 
seit vielen Monaten ein festes 
Ensemblemitglied im Xpe-
rience Room und musste ge-
meinsam mit ihrer Familie vor 
dem Krieg fliehen und die Uk-
raine verlassen“, berichtet die 
LSG. Mittlerweile wohne sie in 

Biebesheim und besuche die 
MNS in Goddelau. Sie habe 
sich an diesem Tag tief bewegt 
von der Spendenaktion ihrer 
Theatergruppe gezeigt. Unter 
Tränen habe sie von den ho-
hen Lebensmittelpreisen in 
der Ukraine, dem aufblühen-
den Schwarzmarkt und dem 
großen Leid der Bevölkerung, 
gerade jetzt im Winter, berich-
tet. Auch ihr Vater harre noch 
in der Ukraine aus, um dort 
zu helfen, erzähle aber immer 
wieder, wie teuer die einfachs-
ten Lebensmittel seien und 
wie schwierig das Überleben 
sei. Seit fast drei Jahre habe 
Diana ihren Vater nicht mehr 
gesehen, telefoniere aber täg-
lich mit ihm. Auch ihre Mutter 
habe geweint vor Rührung, als 
sie davon erfahren habe, dass 
die Theatergruppe ihrer Toch-
ter eine Spendenaktion für ihr 
Heimatland organisiert.
Kurze Zeit später betrat auch 
Polina Semyvolos die Halle 
und bewunderte die vielen 

liebevoll gestalteten Weih-
nachtspäckchen, die bereits 
in Autos verladen wurde, wie 
die LSG weiter berichtet. Die 
15-Jährige stamme aus der uk-
rainischen Hauptstadt Kiew 
und musste ebenfalls vor dem 
Krieg fliehen. Sie wohne nun 
in Erfelden und liebe das Thea-
terspielen bei der Laienspiel-
gruppe Leeheim sehr. Ihre 
Mutter engagiere sich bei den 
Samstagslernern in Goddelau 
als Deutschlehrerin.
„Das hat so viel Spaß ge-
macht“, fasst die 14-jährige 
Kathleen Corte die Packak-
tion ihrer Theatergruppe zu-
sammen. Stolz auf das soziale 
Engagement zeigten sich nicht 
nur die Jugendlichen selbst, 
sondern auch Melanie Kind. 
Die Aktion stehe sinnbildlich 
für das, um was es ihr in dem 
Jugendtheaterclub „Xperience 
Room“ gehe, den sie 2017 ge-
gründet hat: In einer starken 
Gemeinschaft und in einem 
geschützten Spielraum nicht 

nur kreativ und spielfreudig 
sein und sich vielfältig aus-
drücken, sondern dabei auch 
lernen, was Demokratie, Ver-
antwortung und Teilhabe be-
deuten. „Eine starke Aktion 
eines starken Ensembles mit 
viel Herz“, so die angehende 
Theaterpädagogin.
Einige Tage später wurden die 
vielen Päckchen, Kisten und 
Säcke dann in Dornheim an 
Heidrun Ahlheim-Gruber und 
ihren Mann übergeben. „Das 
Ehepaar engagiert sich schon 
seit 25 Jahren beim Hilfswerk 
Samariterdienst und hat schon 
viele Transportaktionen unter-
stützt. Eine ehrenamtliche 
Arbeit, die sie täglich beschäf-
tige. Über den Beitrag der Lee-
heimer Jugendtheatergruppe 
freuten sie sich sehr“, so die 
LSG. Spenden und Hilfsgüter 
können das ganze Jahr bei der 
Familie abgegeben werden.
Kontakt: (06152) 57351, 
h.ahlheim-gruber@t-online.
de

Die Mitglieder des Experience Rooms beteiligten sich an der Paketaktion des Samariter-
diensts. � Foto: LSG

Spielen und Basteln leicht gemacht
Bürgerstiftung spendet für Grundschulbetreuung der Peter-Schöffer-Schule
Gernsheim (haza). Zu einer 
letzten Spendenübergabe in 
diesem Jahr hatten sich Ver-
treterinnen und Vertreter 
der Bürgerstiftung Gerns-
heim und der Grundschul-
betreuung kürzlich an der 
Peter-Schöffer-Schule (PSS) 
im Spiel- und Bastelraum der 
Schule eingefunden. Marta 
Chmura betonte, dass von 500 
Schülerinnen und Schülern 
263 das Betreuungsangebot 
an beiden Standorten der 
Schule nutzen würden. Die 
Tendenz sei steigend fügte 
Luise Limberg hinzu. Arbeit-
geberbescheinigung seien 
hier schon eher die Regel als 
die Ausnahme, um einen Be-
treuungsplatz zu erhalten.
Der Vorstandsvorsitzende 
der Bürgerstiftung Peter Bur-
ger äußerte sich sehr erfreut 
darüber, dass die von der 
Spende der Bürgerstiftung 
angeschafften Materialien 
schon vor Ort genutzt werden 
können. „Mir ist lieber, die 
Gesellschaftsspiele, der Blue-
tooth-Lautsprecher oder der 
Trockenwagen für den Bastel-

raum sind schon da. Da sieht 
man auch gleich den Bedarf 
für diese Gegenstände“, so 
Burger. Man habe in diesem 
Jahr erstmals wieder mehre-
re Vereine und Institutionen 
unterstützen können, da die 
Zinsen wieder gestiegen seien 
und ja nur die Erträge der Bür-
gerstiftung zur Ausschüttung 

kommen können, betonte er 
weiter.
Auf einer Wand im Bastel-
raum steht mit großen Buch-
staben „Hilf mir, es allein zu 
tun“. „Es ist eine Botschaft aus 
der Montessori-Pädagogik 
und wir leben es hier so, es ist 
unser Motto“, sagt dazu Marta 
Chmura, die sich herzlich für 

die Spende der Bürgerstiftung 
bedankte. Im Anschluss gab 
es noch eine Führung für die 
Gäste der Bürgerstiftung, wo 
diesen unter anderem die fast 
fertig renovierte Mensa gezeigt 
wurde, die nach den Weih-
nachtsferien wieder ihrer Be-
stimmung übergeben werden 
soll.

Zu sehen sind stehend von links Luise Limberg mit dem neuen Trockenwagen, Silvia Draut 
vom Vorstand der Bürgerstiftung, Maike Müller, stellvertretende Leiterin der PSS, Sascha Marx, 
Peter Burger und Norbert Müller, alle Bürgerstiftung, vorne rechts Marta Chmura sowie Schü-
lerinnen und Schüler der PSS mit den von der Spende angeschafften Gegenständen.� haza-foto



Fröhliche 
Weihnachten

Anzeigensonderveröffentlichung

Allen Gästen und Freunden

wünschen wir ein 

frohes Weihnachtsfest und 

ein glückliches neues Jahr.

 
Familie Pietro D‘Angelo

Magdalenenstr. 42 · 64579 Gernsheim 
Telefon 0 62 58 / 83 32 25

Betriebsferien vom 1.12.2024 bis 31.1.2025

W

VON POLL IMMOBILIEN  |  0 62 58 - 905 13 20  |  MAGDALENENSTRASSE 33  |  GERNSHEIM  |  GROSS.GERAU@VON-POLL.COM

ir danken für die angenehme Zusammenarbeit und 
wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest mit den 
besten Wünschen für das neue Jahr.

Frohe Festtage und ein gesundes neues Jahr!

Diakoniestation Stockstadt am Rhein und im Ried
Sie erreichen uns unter 0 61 58 – 8 47 34 oder 

unter info-stockstadt@gfde.de

Es ist Weihnachten.
Eine Zeit der Besinnung und der Freude.
Eine Zeit für Wärme und Frieden.
Und vor allem eine Zeit der Dankbarkeit.

Frohe Festtage und ein
gesundes neues Jahr

wünscht Ihnen 
Stefan Männer & Team

Reifen- und Klimaservice · Reparaturen · TÜV · cleanpark

Ihr Spezialist 

für alle Marken

Betriebsurlaub vom 23.12.2023 - 30.12.2023

Gewerbeverein
Crumstadt

Besser leben – mit Ihrer Lokalzeitung!

Kleine Premiere
Smallband auf dem Gernsheimer Weihnachtsmarkt

Gernsheim (haza). Zum ersten Mal gastierte in diesem Jahr die Smallband des Gymnasiums 
Gernsheim auf dem Weihnachtsmarkt. Quasi als Vorband der Bigband, die im Anschluss ihr 
alljährliches Programm darbieten durfte, zeigten die Schülerinnen und Schüler der Klassen 7 
bis 13, dass auch sie Weihnachtsklassiker wie „Hark the herald angels sing“ oder „O Tannen-
baum“ im Jazz- und Rockgewand spielen können. Das Programm bot traditionelle sowie mo-
derne Weihnachtsstücke. Neben Tschaikowskis „Nussknacker Suite“, dem französischen „Anges 
de nos campagnes“ oder dem englischen „First Noel“ erklang auch das sehr populäre „Feliz 
Navidad“. � Foto: Butsmann

Gut angenommen
Reges Interesse an Adventskalender in Stockstadt

Stockstadt (red). Der Gemeindeverband der CDU Stockstadt freut sich laut einer Mitteilung 
über des rege Interesse am Lebendigen Adventskalender. Schon zum zweiten Mal trifft man 
sich jeden Abend um 17.30 Uhr am Weihnachtsbaum in der Ortsmitte und läuft gemeinsam 
zu der Familie bzw. der Gruppe, die ein Türchen anbietet. Eingerahmt wird das Ganze von 
einem gemeinsamen Lied zu Beginn am Baum und am Ende am jeweiligen Haus. Das letz-
te gemeinsame Treffen findet am 23. Dezember statt. Die Initiatorinnen Ute Schumann und 
Ursula Kraft freuen sich schon jetzt auf nächstes Jahr und nehmen sogar schon Anmeldungen 
entgegen, heißt es in der Mitteilung weiter. � haza-foto

Viele Stimmen zu Besuch
Chöre des Gymnasiums singen im Haus Rheinaue

Gernsheim (haza). Zu einem gemeinsamen Konzert für die Bewohnerinnen und Bewohner 
vom Pflege- und Seniorenheim Haus Rheinaue hatten sich drei Chöre des Gymnasiums Gerns-
heim in der zurückliegenden Woche im großen Speisesaal eingefunden. Der Unterstufenchor 
unter der Leitung von Julia Mönk, der Mittelstufenchor, von Juliane Henschke geleitet und der 
Kammerchor von Hermann Grün traten in dieser großen Besetzung erstmalig auf. Es gab meh-
rere Liedbeiträge und lange anhaltenden Applaus als verdienten Lohn für die Sängerinnen und 
Sänger. � haza-foto



Gewerbeverein Riedstadt e.V.
Fachfirmen empfehlen sich!   Anzeigensonderveröffentlichung

Frohe Weihnac hten 
und a lles Gute für 2025und a lles Gute für 2025und a lles Gute für 2025

Kälte - Klima - Wärmepumpen GmbH
Horst Fabritius & Christian Kürschner

Römerstraße 20 · 64560 Riedstadt · Tel.: 06158/975097
www.hermesdorf-klima.de

Zum Jahresende danken wir für

die gute Zusammenarbeit und

wünschen ein frohes Fest und ein

erfolgreiches 2025.

frohe Weihnachten und erholsame Feiertage

Firma Oliver Cerovski
Dachdecker-Meisterbetrieb

Am Dammacker 1 · 64560 Riedstadt-Goddelau 
 Telefon: 06158/185855 | Telefax: 06158/185923

wünscht 
allen Kunden, Freunden und Bekannten 

auch wieder in diesem Jahr 

frohe Weihnachten und erholsame Feiertagefrohe Weihnachten und erholsame Feiertage

Firma Oliver Cerovski
Am Dammacker 1 · 64560 Riedstadt-Goddelau 

 Telefon: 06158/185855 | Telefax: 06158/185923

allen Kunden, Freunden und Bekannten 

Mitarbeiter
  (m/w/d) 

          gesucht

Alexander Geist
- Rechtsanwalt & Notar -

Arbeitsrecht, Internetrecht, Allgemeines Zivilrecht

Heiner Klein
- Rechtsanwalt -

Mietrecht, Erbrecht, Verkehrsrecht

Jürgen Geist
- Rechtsanwalt,  Fachanwalt für Familienrecht, Notar a.D. -

Familienrecht, Erbrecht, Vertragsgestaltung,
Werkvertragsrecht / Baurecht / VOB

Fabienne Graf
- Rechtsanwäl� n -

Allgemeines Zivilrecht, Strafrecht

Bahnhofstraße 12 · 64560 Riedstadt-Goddelau · Tel. (0 61 58) 40 13
info@ra-geist.de · www.ra-geist.de

Bürozeiten: Mo – Fr 8.30 – 12.00 Uhr und Mo – Do 14.00 – 17.30 Uhr
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Wir wünschen unseren Mandanten und allen Lesern 
frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2025!

Beratungsstellenleiter Heinrich A. Wilhelm
Lessingstr. 9, 64560 Riedstadt
Tel.: 06158/916245, Fax: 06158/916238
E-Mail: heinrich-albert.wilhelm@vlh.de

ch danke für die angenehme Zusammenarbeit und wünsche ein 
gesegnetes Weihnachtsfest mit den besten Wünschen für das neue Jahr.

I
Sangeweg 19 / 
Eingang Odenwaldring 
64589 Stockstadt am Rhein 

Tel. 0 61 58 - 97 52 96 
info@ecr-feyh.de
www.tp-ecr.de 

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr
 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwochnachmittag geschl.
Sa. 9.00 - 12.00 Uhr

Elektronik Center Ried
TV · HIFI · VIDEO · SAT · HAUS- u. ELEKTROGERÄTE

über 30 Jahre Qualität vor Ort!
 Fachberatung

 Lieferservice
 Reparaturservice

 Photovoltaik
 Elektroinstallationen 

Sie möchten mehr erfahren? Wir beraten Sie gerne

Bertha-von-Suttner-Straße 3 
64560 Riedstadt-Wolfskehlen

Tel.: 06158 - 975296 
E-Mail: info@ecr-feyh.de 
www.ecr-feyh.de
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00 - 12.30 Uhr 
 14.00 - 18.00 Uhr 
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

n Fachberatung
    n Lieferservice
        n Reparaturservice
            n Altgeräteentsorgung
                n Elektroinstallationen
Sie möchten mehr erfahren? Wir beraten Sie gerne

über 25 Jahre Qualität vor Ort!

SIEH, DAS GUTE 
LIEGT SO NAH!

Wir wünschen ein frohes Fest und einen guten Start ins neue Jahr.
Wir sind 
jetzt in 
Stockstadt!

Zum 

 Hoflädchen Bauernhof 
Metzgerei Roth

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!
Unser Geschäft und das Weihnachtslädchen bleiben bis zum  

24.12.2024 zu den regulären Öffnungszeiten geöffnet.
Am 24.12.2024 schließen wir schon um 12.00 Uhr. 

Geschenkkörbe können zur Abholung bestellt werden.
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.30 – 12.30 Uhr & 14.30 – 18.00 Uhr
 Mittwoch & Samstag 8.30 – 13.00 Uhr

Familie Roth • Hollagasse 3 • 64560 Riedstadt-Wolfskehlen 
Tel. 0 61 58 - 97 54 93 o. 94 • Fax: 0 61 58 - 97 54 95 • zumhoflaedchen@t-online.de

Wir haben Urlaub vom 27.12.2024 
bis einschließlich Montag, den 13.01.2025.  








★
★ ★Unseren Kunden, Freunden und Bekannten wünschen wir

ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr.
Unser Betrieb bleibt vom 20.12.2024 bis 
einschließlich 08.01.2025 geschlossen.

BADPLANUNG
BADSANIERUNG
SOLARANLAGEN
WÄRMEPUMPEN

✶
✶

✶

✶✶

Frohe Weihnachten und alles Gute für 2025!

Römerstr. 20
(Nähe McDonald‘s)
64560 Riedstadt-Goddelau
Telefon 06158/915896
Telefax 06158/915897

Mo. - Fr. 7.00 - 17.30 Uhr
Sa. 7.00 - 16.00 Uhr

 Kfz-Reparaturen
 aller Fabrikate
 Reifenservice
 HU/AU-Service
 jeden Mo., Mi., Fr. im Haus

Backhausstraße 28 · 64560 Riedstadt
Tel.: 0 61 58 / 7 48 77 37 

www.hotelbf.de · info@hotelbf.de

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr.
Familie Bonn und Team

Ihr Ansprechpartner Frigga Mange
Telefon:  0 62 58 / 93 36 -16 
f.mange@plegge-medien.de

Am 18. Januar 2025
erscheint 

die nächste Ausgabe der 
„Gewerbeverein 

Riedstadt e.V.“ - Seite.

Wärmepumpen im Altbau
Großes Interesse am Werkstattgespräch mit Energieexperten
Riedstadt/Seeheim-Jugenheim (red). 
In der vergangenen Woche hatten die 
Solarblüte Seeheim-Jugenheim, die 
Stadt Riedstadt und die katholische 
Kirchengemeinde Seeheim-Jugenheim, 
die auch die Räumlichkeiten zur Verfü-
gung stellte, zu einer Infoveranstaltung 
über Wärmepumpen im Altbau ein-
geladen. Wie die Stadt Riedstadt be-
richtet, war das Interesse groß, für die 
über 140 Teilnehmenden reichten die 
Stühle nicht. Viele von ihnen waren aus 
Riedstadt angereist, weitere nutzten die 
Möglichkeit, online teilzunehmen.
Riedstadts Sanierungsmanager Ben-
jamin Krick sprach zur Funktionsweise 
von Wärmepumpen: „Wärmepumpen 
kehren den Fluss thermischer Energie 
um. So können wir eine Wärmequelle 
geringer Temperatur mit Hilfe elekt-
rischer Energie zum Heizen oder zur 
Warmwasserbereitung nutzbar ma-
chen.“ Dabei sei es wichtig, die Tempe-
raturdifferenz der Wärmequelle und der Wärmesenke, also der Vorlauf-
temperatur der Heizung oder Trinkwasserbereitung, möglichst gering zu 
halten, erläuterte der Professor weiter. Heute ist die Außenluft als Wärme-
quelle am weitesten verbreitet, denn sie lässt sich einfach nutzen. Damit 
bleibt die Vorlauftemperatur als wichtige Optimierungsgröße. Da Fußbo-
denheizungen mit geringen Vorlauftemperaturen auskommen, können sie 
besonders effizient betrieben werden. Durch verschiedene Maßnahmen 
kann aber auch die Vorlauftemperatur von Heizkörpern gesenkt werden. 
Als weitere Option nannte Krick die Heizung mit Luft über Klimaanlagen, 
die auch heizen können.
Holger Thiesing berichtete ausführlich und fundiert über Voraussetzungen 
für den effizienten Betrieb von Luft-Wasser-Wärmepumpen und stellte 
dann die Anlage in seinem eigenen Seeheimer Bungalow vor. „Wir haben 
in unserem Gebäude einige Effizienzmaßnahmen umgesetzt. Das Dach 
war schon gedämmt, wir haben die Rollladenkästen gedämmt, die Fens-
ter, insbesondere im Keller, dichtgemacht und unseren offenen Kamin ge-
schlossen“. In Kombination mit einem geänderten Nutzerverhalten konnte 
der Energiebedarf so um etwa 30 Prozent gesenkt werden. „Einige Heiz-
körper wurden ausgetauscht, andere mit einem Ventilator zur besseren 
Wärmeabgabe ausgerüstet. So konnten wir die Vorlauftemperatur unserer 
Heizung auf 45 Grad Celsius senken – und wurden mit einer Jahresarbeits-
zahl von 3,85 belohnt“, erzählt der Elektroingenieur weiter. 
Eine Jahresarbeitszahl von 3,85 bedeutet, dass mit dem Einsatz einer Kilo-
wattstunde (kWh) Strom 3,85 kWh Wärme nutzbar gemacht werden kön-
nen. „Unsere große 15 kWp Photovoltaikanlage kann über die Hälfte des 
für die Wärmepumpe benötigten Stroms beitragen“, freute sich Thiesing. 

Das mache auch wirtschaftlich Sinn und sei energieeffizient. Einen ande-
ren Weg ging Andreas Pabst in seinem Haus. Er hat seit 2018 mehrere Kli-
maanlagen eingebaut, die auch effizient heizen können. Bei dieser Tech-
nik wird die Luft beispielsweise durch ein Gerät an der Wand direkt und 
schnell aufgewärmt. „Meine Frau ist begeistert“, erzählt der diplomierte 
Physiker „Wenn sie morgens in die Küche kommt, schaltet sie die Anlage 
ein, und fünf Minuten später ist der Raum warm“. 
Ein Vorteil der Luft-Luft-Wärmepumpen: Sie ermöglichen es, nach und 
nach von der alten Heizung umzusteigen. Und sie sind viel preiswerter, als 
die Luft-Wasser-Wärmepumpen. Mit circa einem Drittel der Kosten könne 
gerechnet werden, meinte Pabst. Das Warmwasser wird bei Familie Pabst 
über eine separate Warmwasser-Wärmepumpe im Keller bereitet. Es gibt 
aber auch Geräte, die wie ein Luft erwärmendes Innengerät zusätzlich an 
ein Außengerät angeschlossen werden können. 
Auch die Pabsts haben eine PV-Anlage, die erheblich zum Strombedarf 
beiträgt. „Besonders geeignet sind die Luft-Luft-Wärmepumpen für Ge-
bäude, in denen es bisher keine wasserführende Heizung gibt, wie mit 
Nachtspeicheröfen oder elektrisch betriebene Fußbodenheizungen, denn 
dann braucht bei einer Umstellung auf die Wärmepumpe kein Wasserver-
teilnetz nachgerüstet zu werden“, berichtete Pabst von den Erfahrungen 
seines Schwagers.
Ob als Luft-Wasser- oder Luft-Luft-Wärmepumpe: Die Technik sei aus-
gereift, kostengünstig und effizient zu betreiben, schloss Thiesing zusam-
menfassend die Veranstaltung.

Weitere Infos: klimafreundliches-riedstadt.de/achiv

Städel und Schlittschuhlaufen
Vielseitige Ferienaktionen vom städtischen Jugendbüro und Auszeit 
Riedstadt (red). Zum „Winter Fun“ laden das Jugendbüro der Stadt 
Riedstadt und der Verein Auszeit Kinder und Jugendliche in den ersten 
beiden Januarwochen ein, heißt es in einer Pressemitteilung der Stadt-
verwaltung. Die Veranstaltungen können einzeln gebucht werden und 
gelten für Kinder und Jugendliche ab neun Jahren. Einzige Ausnahme 
ist der Besuch des Laser-Tags nach Darmstadt für Kinder und Jugend-
liche ab zwölf Jahren.
Wer gerne über das Eis saust, Pirouetten dreht oder es gerne zum ers-
ten Mal ausprobieren möchte, kann sich auf Freitag, 3. Januar, freuen. 
Dann geht es in die Eissporthalle nach Darmstadt zum Schlittschuhlau-
fen. Treffpunkt ist um 10 Uhr am Jugendhaus Erfelden. Die Rückkehr ist 
gegen 17 Uhr vorgesehen. Wer keine eigenen Schlittschuhe hat, kann 
sich vor Ort welche leihen.
Am Dienstag, 7. Januar, steht ein Ausflug nach Frankfurt auf dem Plan. 
Zuerst wird die Dauerausstellung zur Gegenwartskunst im berühmten 
Kunstmuseum Städel besucht. Dort gibt es erst eine Führung und einen 
Workshop, danach kann das Museum noch auf eigene Faust erkundet 
werden. Anschließend bleibt noch genügend Zeit, um die Frankfurter 
Innenstadt, Römer und Zeil zu besuchen. Wer einen Schülerausweis 
und eine RMV Fahrkarte besitzt, sollte beides mitbringen. Treffpunkt ist 
um 10 Uhr am Bahnhof Goddelau, die Rückkehr ist für circa 17.15 Uhr 
geplant.

Für Kinder und Jugendliche ab zwölf Jahren (mit Einverständniserklä-
rung der Eltern ab elf Jahren) geht es am Mittwoch, 8. Januar, zum 
Laser-Tag nach Darmstadt. Laser-Tag ist eine actionreiche Funsport-
art, die High-Tech und Sport miteinander verbindet. Hier kann jeder 
Teamfähigkeit, Taktik, Kommunikations- und Reaktionsvermögen mit 
ins Spiel einbringen. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, in Klein-
gruppen die Darmstädter Innenstadt zu erkunden, einkaufen zu gehen 
oder gemeinsam etwas zu essen. Die Anreise erfolgt mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln, Treffpunkt ist um 12.15 Uhr am Jugendhaus Erfelden. 
Die Rückkehr erfolgt gegen 18.30 Uhr.
Zum Abschluss des „Winter Funs“ wird am Donnerstag, 9. Januar, ge-
meinsam gekocht. Treffpunkt ist um 10.30 Uhr im Jugendhaus Erfelden. 
Dann wird gemeinsam entschieden, was gekocht wird. Im Anschluss 
wird eingekauft und schließlich munter drauf los gekocht.
Anmeldeschluss ist Donnerstag, 2. Januar. Das Anmeldeformular gibt 
es in allen Jugendhäusern, dem Riedstädter Rathaus oder kann auf der 
Homepage der Stadt Riedstadt runtergeladen werden. 
Kontakt und weitere Infos: Julia Spitzer, Jugendbüro Riedstadt für Er-
felden und Leeheim, Neugasse 36, (06158) 184220, j.spitzer@riedstadt.
de, Heiko Wambold, Jugendbüro Riedstadt für Crumstadt und Aus-
zeit, im Riedstädter Rathaus, Rathausplatz 1, Telefon: (06158) 181416, 
h.wambold@riedstadt.de

Spanisch, Yoga und Wandern
KVHS veröffentlicht Frühjahrsprogramm 2025
Kreis Groß-Gerau (red). Mit dem Januar beginnt nicht nur das neue Ka-
lenderjahr, sondern auch das Frühjahrssemester der Kreisvolkshochschule 
Groß-Gerau (KVHS). Für das erste Halbjahr 2025 können dort laut einer 
Pressemitteilung rund 450 Kurse gebucht werden.
Im Süden des Kreises finden zahlreiche Kurse, Vorträge und Exkursionen 
quer durch alle Programmbereiche statt. So starten in Gernsheim neben 
„Hatha-Yoga“, „Yoga & Meditation“ und „Spanisch am Abend“ im Februar 
auch zwei verschiedene Zumba-Kurse („Gold“ und „Fitness“). In Biebes-
heim finden die beliebten „Rückenfit“-Kurse statt sowie „Hatha-Yoga“ und 
„funktionelle Gymnastik für einen starken Rücken“.
Rund um den Kühkopf dürfen sich Interessierte auf eine botanische Wande-
rung im März sowie auf eine ornithologische Radwanderung und auf einen 
Gartenplanungskurs im April freuen. Ergänzt wird das Programm durch zwei 
Bildungsurlaube, die auf dem Hofgut Guntershausen stattfinden: „Freude 

im Berufsalltag mit Breath Walk, Yoga und Achtsamkeit“ ab 2. Juni und „Zu-
rück zur Natur – Resilienz und Entspannung im Heilraum Wald“ ab 30. Juni.
Sprachbegeisterte aus Riedstadt finden ihre Herausforderungen in den Kur-
sen „Englisch am Montag“ (A1), „Englisch Conversation“ (B2) sowie Italie-
nisch (A1) und Spanisch (A1). Für Entspannung und Beweglichkeit sorgen 
verschiedene „Hatha-Yoga“-Kurse, „Yoga im Sitzen“, „autogenes Training“ 
sowie der Kurs „Fit und entspannt“. Aktiver geht es in den Rückenfit- und 
Bauch-Beine-Po-Angeboten und auch in dem Kurs „Body-stability und 
Faszien“ zu. Ganz neu im Programm sind Aquafitness-Kurse, die ab Mai im 
Crumstädter Freibad stattfinden.
Alle weiteren Kurse im Umkreis sind auf der Homepage und im neuen Kurs-
heft zu finden, das unter anderem in den Rathäusern ausliegt.

Anmeldung: kvhsgg.de, info@kvhsgg.de, (06152) 18700)

Andreas Pabst erläutert vor vollem Saal seine Erfahrungen mit Luft-Luft-Wärmepumpen. � Foto: Krick

Lokal emissionsfreie Mobilität
Kreis Groß-Gerau setzt auf Brennstoffzellenfahrzeuge
Groß-Gerau (red). Am 11. Dezember präsentierten Landrat Tho-
mas Will und der Vorstand der Riedwerke am Omnibusbetriebshof in 
Groß-Gerau neue Brennstoffzellenfahrzeuge für den ÖPNV und die 
Abfallwirtschaft, heißt es in einer Pressemitteilung der Kreisverwal-
tung. Diese umweltfreundliche Technologie wird von der Abfall-Wirt-
schafts-Service GmbH (AWS) und der Lokalen Nahverkehrsgesell-
schaft (LNVG) sukzessive eingeführt.
Mit der Unterstützung durch das Bundesministerium für Digitales und 
Verkehr (BMDV) konnten bereits ein lokal emissionsfreies Müllsam-
melfahrzeug und 15 Solobusse mit Wasserstoffantrieb in Betrieb ge-
nommen werden. Weitere acht Gelenkbusse folgen im kommenden 

Jahr. Die Gesamtkosten der Investition belaufen sich auf rund 18,2 
Millionen Euro, von denen 8,06 Millionen Euro durch Fördermittel ge-
deckt sind. Die Brennstoffzellenfahrzeuge werden auf den kilometer-
intensiven Linien 22, 23, 52, 61 und 62 eingesetzt. Insbesondere die 
Linie 52, die Groß-Gerau, Dornheim und Griesheim verbindet, wird 
komplett emissionsfrei betrieben. Die Busse des Typs Solaris Urbino 
hydrogen verfügen über eine Reichweite von bis zu 400 Kilometern 
und werden mit Wasserstoff betankt, der am Standort Groß-Gerau 
verfügbar ist.
Die Fahrzeuge setzen auf moderne Brennstoffzellentechnologie des 
Herstellers Ballard. Die Elektromotoren liefern bis zu 240 Kilowatt 

Leistung und ermöglichen eine umwelt-
freundliche Mobilität. 

Die Betankung erfolgt zunächst über 
eine mobile Wasserstofftankstelle, 
bevor eine stationäre Lösung ins-
talliert wird.
Die Riedwerke planen, den Anteil 
lokal emissionsfreier Fahrzeuge 
in den kommenden Jahren weiter 
auszubauen. Dafür seien jedoch 
zusätzliche Fördermittel notwen-
dig, betonte LNVG-Geschäfts-
führer Christian Sommer. „Unse-
re Vision ist ein flächendeckend 
emissionsfreier ÖPNV im Kreis 
Groß-Gerau.“

Von links: Alan Przylebski (Regio-
nalleitung Nord der Firma Solaris), 
Hendrik Frey (Geschäftsführer der 
RVG und Vorstandsmitglied der 
Riedwerke), Stefan Metzger (Ge-
schäftsführer der AWS und Vor-
standsvorsitzender der Riedwerke), 
Christian Sommer (Geschäftsführer 
LNVG), Thomas Will (Landrat) und 
Adil Oyan (Erster Kreisbeigeord-
neter) vor einem der neuen Busse. 
� Foto: Kreisverwaltung
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Allen Menschen 
friedliche 

Weihnachtstage 
und ein gesundes 

neues Jahr

wünscht der 
Ortsverband 
Gernsheim.

MERRY CHRISTMAS
FELIZ NAVIDAD
JOYEUX NOËL
BUON NATALE

KALÁ CHRISTOÚGENNA

Allen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten

wünschen wir

ein frohes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr.

Podologisch med.  
Fußpflege Heimservice

E. Münch
Wiesenstraße 8

68647 Biblis • Tel. 0 62 45 / 67 74

 Wir wünschen
schöne 

Weihnachten und 
einen guten Rutsch 

ins neue Jahr.
D. Queißer

Raumausstatter-Meister
Ludwigstr. 1a, 64584 Biebesheim

Tel. 0 62 58 / 62 88

Wir wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr!

Tischlerei Habermann GmbH & Co. KG | Am Dammacker 15 | 64560 Riedstadt 
Telefon 06158 – 3838 | Telefax 06158 – 3830 | www.tischlerei-habermann.de 

Gantner·Lanfermann Partnerschaft mbB · Wiesenstraße 9 · 64347 Griesheim · Telefon 0 61 55 /  89 81 200 · Telefax 0 61 55 / 89 81 220 · info@gantner-lanfermann.de · www.gantner-lanfermann.de

Wenn es einen Glauben gibt, 

der wirklich Berge versetzen 

kann, so ist es stets der 

Glaube an die eigene Kraft.

( Marie von Ebner-Eschenbach )

Frohe WeihnachtenFrohe Weihnachten
Und ein GUtes neUes Jahr

Fahrzeugtechnik
Brenner GmbH

Mainzer Straße 25 
64579 Gernsheim

Telefon 06258/52051
Telefax 06258/52052

Frohe Weihnachten
und einen guten

Rutsch ins neue Jahr!

Fahrzeugtechnik
Brenner GmbH

64584 Biebesheim
Gernsheimer Str. 29

1997 • 25 Jahre • 2022
Buchhandlung B-44

www.B-44.de

wünscht allen
ihren Kunden eine

schöne Weihnachtszeit
und ein frohes Fest!

... ich sag einfach mal Danke.

Die Buchhandlung

B-44

Lise-Meitner-Straße 21  64584 Biebesheim
Telefon 06258 / 6007 www.iws-richter.de
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beraten Sie

wünscht Ihnen frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr!

Das Team Hebermehl, Ihr Podologe in Riedstadt, 
wünscht allen Kunden 

eine besinnliche und gesegnete Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 

und vor allem Gesundheit. 
Wir sind im Urlaub vom 23.12.24 bis 5.1.25. 

Ab den 6.1.25 sind wir zurück. 
Wir haben noch Termine für die Praxis und Hausbesuche.

Behandlungen von:
• eingewachsenen Nägeln ohne OP • Nagelpilzinfektion 

• Hühneraugen und Warzen • Druckstellen • und vieles mehr

 Kassenleitung DFC, NFC und QFC für:
• Diabetiker • Neuropathiker 

• Patienten mit Querschnittsyndrom

Termin nach Vereinbarung, auch Hausbesuche

Telefon: 0 6158-9 411875
Im Lehrbruch 11

64560 Riedstadt-Crumstadt

Förderverein für Heimat & Geschichte Crumstadt im Ried e.V.

Der Nikolaus war da …
Am Nikolausabend kam der Nikolaus zum Heimatmuseum in 

Crumstadt und konnte jedem der zahlreich erschienenen Kinder eine gut 
gefüllte Tüte mit erlesenen Leckereien überreichen. Unterstützung erhielten wir vom 

Obst- und Gartenbauverein Crumstadt sowie von einigen Privatpersonen, denen wir hiermit 
danken. Der Erlös des Abends kommt den Kitas und Kindergärten in Crumstadt zugute. 

Ermöglicht wurde die Aktion durch Spenden folgender Firmen und Personen:

Volksbank Darmstadt Mainz eG - Kreissparkasse Groß Gerau - Hofmann Landtechnik 
GmbH - Omnibusbetrieb Fritz Müller e.K. - RL-Fundgrube Leißler GmbH - Bäckerei „Ihr 
guter Liebig“ - Nina und Kai Schellhaas, Bio-Landhof und Hofl aden - Bernd Maes - 
Pia Schneidler, Physiomed Ried - Carmen Rothermel, Crumstädter Blumenhaus - 
Kerstin Layh, Friseursalon - Paul Persch, Linden Apotheke - Christa Mörschel, Praxis für 
Krankengymnastik - Sanitätshaus Lüer GmbH - Stephan Schuhknecht, Abbruch-Erdbau - 
Cataldo Scisciolo, C.S.D. Zweiradtechnik und Zubehör - Thomas Sewe, Immobilien.

Vielen herzlichen Dank dafür!

Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden besinnliche 
und erholsame Weihnachtsfeiertage sowie einen guten Rutsch in ein gesundes, 

erfolgreiches und glückliches Jahr 2025.

Infos zum Heimatmuseum Crumstadt und zum Verein unter www.museum-crumstadt.de

Frohe Weihnachten 
und einen 

guten Rutsch ins 
neue Jahr wünscht 

Frohe Weihnachten 
und einen 

guten Rutsch ins 
neue Jahr wünscht 

Ihr CDU-Gemeindeverband 
Biebesheim

•	 Biergarten	im	Sommer
•	 Veranstaltungsräume	für	Tagungen
	 Geburtstage,	Hochzeiten,	Jubiläen
•	 Catering	außer	Haus
•	 Lieferservice	für	Kindergärten,	Schulen
	 und	Firmen

Hermann-Schmitt-Straße	30	·	64572	Worfelden	·	Tel.:	06152	/	4	08	11
E-mail:	buergerhaus.worfelden@web.de

Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag:	Ruhetag	·	Mittwoch – Samstag: 17.30	–	0.00	Uhr

Sonntag:	11.30	–	14.00	Uhr	und	17.30	–	23.00	Uhr

Warme Küche 17.30 – 22.00 Uhr 
außer	Sonntag	bis	21:00	Uhr	als	auch	Sonntag	von	11:30	bis	14:00	Uhr

Wir bedanken uns ganz herzlich bei all unseren Gästen
für die gute Zusammarbeit in diesem Jahr.
Ihnen und Ihren Familien wünschen wir ein gesegnetes, 
friedvolles Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Folgt uns auch
auf Instagram

Unsere 
Speisekarte
auf Facebook

Hans Richtberg
Heizung, Sanitär

Spenglerei, Schlosserei

Jahnstr. 11 - 13, 68649 Groß-Rohrheim
Tel. 0 62 45 / 72 88, Fax 0 62 45 / 67 57

E-Mail: heizung.richtberg@web.de

Frohe Weihnachten und  
einen guten Rutsch ins 

neue Jahr wünscht

Produkte aus 
Behinderten-Werkstätten
| www.lebenshilfe-shop.de

Oder Katalog anfordern:
Tel.: (0 24 04) 98 66 26

Alle Jahre wieder
Nikolausturnen des TV Biebesheim in der Rheinhalle
Biebesheim (red). Beim all-
jährlichen Nikolausturnen 
des TV Biebesheim (TVB) 
zeigten kürzlich die Kin-
dergruppen des Vereins ihr 
Können vor den zahlreich er-
schienenen Zuschauerinnen 
und Zuschauern. Zu Bestau-
nen waren Aufführungen der 
Turnkinder, der Leichtath-
leten, der Judokas und der 
Tänzerinnen und Tänzer des 
TVB. In der festlich dekorier-
ten Rheinhalle erfreuten sich 
Groß und Klein außerdem an 

einer großen Kuchentheke 
sowie Würstchen und Ge-
tränken.
Heike Hampe und Inge Lück 
vom Vorstand des TVB ehr-
ten zwischen den von Sandra 
Trabitzsch moderierten Auf-
führungen die Sportler und 
Sportlerinnen der Abteilun-
gen Turnen, Leichtathletik 
und Judo, die Platzierungen 
ab Kreisebene erreichten. 
Der letzte Programmpunkt  
war der Besuch des Niko-
lauses, der dieses Jahr mit 

Unterstützung seines Wich-
tels Geschenke an alle Kinder 
verteilte. Außerdem freute 
sich der Verein über den In-
klusionspreis für das ID-Ju-
do (wir haben berichtet), 
der symbolisch durch einen 
Pokal bestaunt werden konn-
te. Darüber hinaus gab es ein 
Video aller Abteilungen am 
Info-Stand des Vorstands. 
Neu dieses Jahr waren Live-
Videos auf Instagram, für 
alle, die die Veranstaltung 
verpasst haben.

Heike Hampe (links) und Inge Lück (rechts) vom Vorstand des TVB ehrten in der Leichtathletik 
erfolgreiche Schülerinnen und Schüler.

Erfolgreiche Athletinnen und Athleten der Judoabteilung wurden von Heike Hampe und Inge 
Lück geehrt. � haza-fotos (2)

Basketballer gut unterwegs
Riedwolves verabschieden sich in die Winterpause
Gernsheim (red). Mit neun 
Mannschaften, die in ver-
schiedenen Ligen des Be-
zirks Darmstadt am Spielbe-
trieb teilnehmen, gehen die 
Riedwolves Gernsheim nach 
einer erfolgreichen Hinrun-
de in die Winterpause. Wie 
die Abteilung Basketball des 
TSV Gernsheim berichtet, 
stehen für den Verein neben 
guten Platzierungen vor al-
lem der Gemeinschaftsge-
danke im Vordergrund: Die 
Sparte will eine Anlaufstelle 
für alle Interessierten sein 
und sorgt bei Heimspielta-
gen mit bis zu 300 Zuschaue-
rinnen und Zuschauern in 
der Kreissporthalle für eine 

lebendige Atmosphäre.
Bei den Seniorenmann-
schaften stechen die zwei-
ten Herren in der Kreisliga 
C hervor: In ihrer ersten 
Saison stehen sie direkt auf 
dem ersten Tabellenplatz 
und haben den Meisterti-
tel fest im Blick. Die ersten 
Herren und die Damen-
mannschaft behaupten sich 
im Tabellenmittelfeld der 
Bezirksliga und peilen den 
Klassenerhalt an.
Im Jugendbereich liegt der 
Fokus laut Trainer Manuel 
Lohnes auf der Entwicklung 
der Spielerinnen und Spie-
ler. Dennoch gibt es auch 
hier Erfolge zu feiern: Die 

U10 hat in sechs Spielen alle 
Partien gewonnen und führt 
die Tabelle an. Die U18 zeigt 
in der Bezirksliga ebenfalls 
eine starke Leistung und teilt 
sich punktgleich mit zwei 
anderen Teams den zweiten 
Platz. Ein möglicher erster 
Platz am Saisonende könn-
te sogar die Teilnahme am 
Hessenpokal ermöglichen.
Zum Jahresabschluss fin-
det bei den Riedwolves nun 
noch das traditionelle Weih-
nachtsturnier statt, bei dem 
sich alle Mitglieder in ge-
mischten Teams treffen, um 
gemeinsam zu spielen und 
Spaß zu haben. Im Januar 
startet dann die Rückrunde.



Anzeigensonderveröffentlichung

Kulinarische Genüsse 
für die Feiertage

Weihnachten (red). 
Weihnachten – das Fest der 
Liebe, der Familie und der Ge-
nüsse. Neben geschmückten 
Tannenbäumen, strahlenden 
Lichtern und dem Austausch 
von Geschenken gehört vor al-
lem eines für viele Menschen 
untrennbar zu den Feiertagen: 

ein festliches Essen. Doch wa-
rum spielt gutes Essen gerade 
zu Weihnachten eine so große 
Rolle, und wie hat sich diese Tra-
dition entwickelt?

Kulinarischer Genuss als Zei-
chen der Wertschätzung

Die Bedeutung von Essen zu 
Weihnachten lässt sich histo-
risch und kulturell erklären. 
Bereits im Mittelalter war das 

Weihnachtsfest ein Anlass, 
um üppiger als sonst zu 

speisen. 
Während der Ad-

ventszeit, die früher 
als Fastenzeit galt, 
wurde auf viele 
Speisen verzichtet. 
Das Weihnachts-
fest markierte das 
Ende dieser Ent-
behrungen und 
wurde mit einem 
Festmahl gefeiert. 

Reich gedeckte Ta-
feln symbolisierten 

Dankbarkeit, Freude 
und den Wunsch, den 

Moment mit den Liebsten 
zu teilen.

Auch in der christlichen Tra-
dition spielt das gemeinsame 
Mahl eine zentrale Rolle. 
Das Teilen von Speisen wird als 
Ausdruck von Gemeinschaft 
und Nächstenliebe verstan-
den. So wurde das Festessen 
zu Weihnachten nicht nur zu 
einem Akt des Genusses, son-
dern auch zu einem Ritual der 
Verbindung zwischen Familie 
und Freunden.

Regionale Vielfalt und kulina-
rische Klassiker
Die Speisen, die zu Weihnachten 
auf den Tisch kommen, variieren 
stark je nach Region und Kultur. 
In Deutschland gehören auch 
Gerichte wie Gänsebraten, Karp-
fen oder Rouladen zu den tradi-
tionellen Weihnachtsklassikern. 
In anderen Ländern stehen hin-
gegen Speisen wie Truthahn, 
Panettone oder Bûche de Noël 
im Mittelpunkt. 
Diese Vielfalt spiegelt nicht nur 
regionale Vorlieben wider, son-
dern zeigt auch, wie eng Essen 
mit der eigenen Identität und 
Geschichte verbunden ist. Jede 
Familie hat ihre eigenen Rezep-
te und Rituale, die oft über Ge-
nerationen weitergegeben wer-
den. Der Duft von Zimt, Vanille 
und gebratenem Fleisch löst 
bei vielen sofort Erinnerungen 
an frühere Weihnachten aus 
und schafft ein Gefühl von Ge-
borgenheit.

Moderne Interpretationen 
und Nachhaltigkeit
In der heutigen Zeit setzen vie-
le Familien auf eine moderne 
Interpretation der Weihnachts-
küche. Vegane und vegetari-
sche Alternativen sind immer 
häufiger auf den Festtagsti-

schen zu finden. Gleichzeitig 
legen viele Menschen Wert auf 
Nachhaltigkeit und regiona-
le Zutaten, um die Umwelt zu 
schonen. Trotz dieser neuen 
Ansätze bleibt die Kernidee des 
Weihnachtsessens bestehen: Es 
geht darum, die besondere Zeit 
im Jahr mit Genuss und Freude 
zu feiern und bewusst Zeit mit 
den Liebsten zu verbringen. Ein 
gutes Essen verbindet, schafft 
Erinnerungen und trägt dazu 
bei, die Magie von Weihnach-
ten erlebbar zu machen.
Leckeres Essen zu Weihnachten 
ist also weit mehr als eine Tra-
dition. Es ist ein Symbol für Ge-
meinschaft, Dankbarkeit und 
die schönen Dinge im Leben. 
Ob mit einem traditionellen 
Festbraten oder innovativen 
Gerichten – das gemeinsame 
Mahl bleibt der Mittelpunkt 
der Weihnachtsfeiertage. So 
wird deutlich: Weihnachten 
ohne gutes Essen wäre wie ein 
Tannenbaum ohne Schmuck – 
möglich, aber unvollständig.

Einst war die Adventszeit eine 
Fastenzeit – da durfte zu Weih-
nachten an deren Ende natür-
lich geschlemmt werden, was bis 
heute so geblieben ist. �
� Foto: Pixabay

Weihnachten (red). Ob heiß 
und würzig oder cremig und 
süß – festliche Drinks sorgen 
für wohlige Stimmung und ma-
chen jede Weihnachtsfeier zu 
etwas Besonderem. 
Kein Weihnachtsmarkt ohne 
Glühwein. Der heiße Rotwein, 
gewürzt mit Zimt, Nelken, 
Sternanis und Orangenschalen, 
ist der unangefochtene Klassi-
ker der Adventszeit. Wer es et-
was ausgefallener mag, greift 
zum Weißwein-Glühwein oder 
verfeinert den traditionellen 
Ansatz mit einem Schuss Likör. 
Die Feuerzangenbowle ist nicht 
nur ein Getränk, sondern auch 
ein Erlebnis. Ein in Rum ge-
tränkter Zuckerhut wird über 
dem Glühweingefäß entzündet 
und karamellisiert langsam, 
während er ins heiße Getränk 
tropft. Dieses Ritual macht die 
Bowle zu einem Highlight bei 

Weihnachtsfeiern. 
Für alle, die es süß und cremig 
mögen, ist der Eierlikörpunsch 
die perfekte Wahl. Mit war-
mem Eierlikör, Milch und einer 
Prise Muskat sorgt er für einen 
Hauch von Luxus an kalten 
Wintertagen. 
Heißer Apfelwein ist die idea-
le Wahl für alle, die es nicht 
ganz so schwer mögen. Der 
mit Zimt, Nelken und einem 
Schuss Honig verfeinerte Ap-
felwein ist nicht nur lecker, 
sondern auch eine willkom-
mene Abwechslung zu klassi-
schen Weindrinks. 
Neben den traditionellen 
Heissgetränken erobern auch 
immer mehr Cocktails die 
Weihnachtszeit. Ein belieb-
tes Beispiel ist der „Christmas 
Mule“, eine winterliche Va-
riante des Moscow Mule mit 
Cranberrysaft und Rosmarin. 

Ebenso beliebt sind Cocktails 
mit Zimtlikör, Amaretto oder 
festlich gewürzten Sirups. 
Auch ohne Alkohol lassen 
sich festliche Drinks zaubern. 
Heißer Apfelsaft mit Zimt, al-
koholfreier Punsch oder ein 
cremiger Kakao mit Sahne 
sind perfekte Alternati-
ven, die auch Kinder und 
Nicht-Trinker begeis-
tern. Egal, ob traditio-
nell oder kreativ, ob mit 
oder ohne Alkohol – die 
Vielfalt an Weihnachts-
drinks ist groß. Mit den 
richtigen Zutaten und 
etwas Fantasie wird jedes 
Getränk zu einem festlichen 
Highlight.

Die Feuerzangenbowle ist nicht 
nur ein Getränk, sondern viel-
mehr ein Erlebnis. �
� Foto: Pixabay

Einsiedlerstraße 1, 64579 Gernsheim
Telefon: 0 62 58 / 20 80

Unser Tipp: 

Verschenken Sie einen 

Gutschein zum Fest

Liebe Gäste, 
wir wünschen Ihnen Buon Natale und  

ein gesundes neues Jahr!  

Heiligabend, 1. Weihnachtsfeiertag und Silvester geschlossen!

Ab dem 2. Weihnachtsfeiertag ist unser Restaurant
wie gewohnt für Sie geöffnet!

Am 1. Januar 2025
öffnen wir ab 17.00 Uhr!

Wir bitten um Reservierung 
Warme Küche täglich von 11.30 bis 14.00 Uhr und 17.00 bis 22.00 Uhr, Dienstag – Ruhetag

Frohe Weihnachten
und einen guten

Rutsch ins neue Jahr
wünscht Ihr Team vom

Piccolo Mondo
Lieferservice und Abholung

Am 25., 26., 31. und Neujahr
haben wir geöffnet.

Piccolo Mondo
Bertha-von-Suttner-Str. 9

64560 Riedstadt-Wolfskehlen
Tel.: 06158-1848388
oder 0163-1844969

wünscht
schöne Feiertage
und einen guten Rutsch
ins neue Jahr!

wünscht
Chaussee CafeChaussee CafeChaussee Cafe
wünscht
Chaussee Cafe
wünscht
Chaussee Cafe
wünscht
Chaussee Cafe
wünscht
Chaussee CafeChaussee CafeChaussee Cafe
wünscht
Chaussee Cafe
wünscht
Chaussee Cafe
wünscht
Chaussee Cafe
wünscht  





Bahnstraße 58 | 64560 Riedstadt-Erfelden

Wir wünschen 
frohe 

Weihnachten 
und ein gutes 

neues Jahr

Denken Sie rechtzeitig an Ihre Vorbestellung zu den Feiertagen!
SIlvester kesselfrische Rippchen und Haxen ab 11 Uhr
– unbedingt vorbestellen!

Besuchen Sie uns an unserem Verkaufswagen:
Leeheim mittwochs, 15 bis 18 Uhr, Riedhäuserhofstraße 6
 samstag, 7 bis 12 Uhr, Riedhäuserhofstraße 6

Fleisch- und Wurstspezialitäten aus eigener Herstellung • Partyservice

Vorderstraße 11 · 64589 Stockstadt · Telefon 0 61 58 / 8 61 52
Öffnungszeiten: täglich 11.00 - 14.00 Uhr und 17.00 - 23.00 Uhr • Mittwochs Ruhetag •

Wir wünschen schöne Weihnachten und alles Gute im neuen Jahr.
Am 24.12. bleibt unser Lokal geschlossen, am 25. & 26.12. haben wir für Sie geöffnet.
Für die Feiertage servieren wir Ihnen Gerichte aus einer verkleinerten Weihnachtskarte.
Um Reservierung wird gebeten!
Mittagstisch von Mo. – Fr. 11.00 – 14.00 Uhr
Wir freuen uns auf Sie!

Ana & Lovely

Stockstadt am Rhein.Stockstadt am Rhein.

Sehr verehrte Gäste, willkommen im

Vorderstraße 11 · 64589 Stockstadt · Telefon 0 61 58 / 8 61 52

Wir freuen uns auf Sie!

Sehr verehrte Gäste, willkommen im

Wir freuen uns auf Sie!

Stockstadt am Rhein.Stockstadt am Rhein.

Vorderstraße 11 · 64589 Stockstadt · Telefon 0 61 58 / 8 61 52

Sehr verehrte Gäste, willkommen im

Bahnhofstraße 1 (Quer gegenüber vom Rathaus)

68649 Groß-Rohrheim
Telefon 0 62 45 / 85 23

Allen Gästen, Freunden und Bekannten 
wünschen wir frohe Weihnachten und 

ein gesundes neues Jahr!

Ana & Team
Urlaub vom 23.12.2024 bis 7.1.2025

Restaurant

Hessischer Hof
Ana Civic

Mehr als nur eine Tradition
Leckeres Essen zum Weihnachtsfest – dem Ursprung nachgespürt

Restaurant Hubertus
Waldfrieden 2 - 64579 Gernsheim

Wir wünschen unseren
Gästen frohe

Weihnachtsfeiertage!

Am 25., 26. und 31.12. 
bis 22 Uhr geöffnet.

Urlaub vom 
01.01.2025 - 26.01.2025.

Mittagstisch von Di. - Fr.
Di. - Fr. und Sonntags

von 11.30 – 14 Uhr und 17 – 22 Uhr
Samstag von 17 – 22 Uhr

Warme Küche bis 21 Uhr.
Montag Ruhetag

Flüssige Atmosphare
Ob Heißgetränk oder Cocktail – leckere Drinks zum Fest

:

Blitzrezept 
zum Fest

Kokosmarkronen mit  
gezuckerter Kondensmilch

•  �1 Dose gezuckerte Kondensmilch

•  200 g Kokosraspel

•  �Kokosraspel und gezuckerte Kon-
densmilch miteinander verrüh-
ren, bis alle Kokosraspel mit der 
Kondensmilch überzogen sind. 
Dazu einfach einen Kochlöffel 
verwendet.

•  �Mit Hilfe von 2 Teelöffeln kann 
man kleine Häufchen formen und 
auf ein mit Backpapier angeleg-
tes Backblech setzen. Das klappt 
ganz ohne Oblaten.

•  �Backe die Kokosmakronen im 
Ofen bei 160 Grad Umluft für ca. 
15-20 Minuten.

Wir wünschen besinnliche Feiertage.
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HSG Bensheim/Auerbach
1. Frauen-Handball Bundesliga

Weststadthalle, Berliner Ring 87, Bensheim

gegen

TSV Bayer 04 Leverkusen
Freitag, 27. Dezember 2024 - 19:00 Uhr

 
06258-510 266 0

IHR IMMOBILIENMAKLER DES VERTRAUENS 
AUS DER REGION               FÜR DIE REGION 
HESSISCHES RIED.  

MIT EXPERTENWISSEN ZU IHREM VERKAUFSERFOLG.

MOTORRAD-ANKAUF
WIR KAUFEN ALLE MOTORRÄDER

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8018572 o. 0171/8181110
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

ROLLERMOTORRADQUAD

E-BIKESREISEENDUROCHOPPER

7-tägige „All inclusive - FlusskreuzFAhrt“                              

Begrüßen Sie den bunten Frühling in der „Heimat der Windmühlen“ auf einer entspannten 
Flusskreuzfahrt mit unserem Komfort-Schiff „MS RR Symphony“. Ganz bequem werden Sie mit 
dem Bus aus dem Rhein-Main-Gebiet direkt zum Schiff nach Düsseldorf gebracht. Erleben Sie 
bei Reise 1 den weltberühmten Keukenhof (gegen Aufpreis zubuchbar) zur schönsten Jahres-
zeit, wenn ein atemberaubendes Blütenmeer die Parklandschaft in ein wahres Blumenparadies 
verzaubert. Freuen Sie sich auf Rotterdam und lernen Sie den größten Seehafen Europas ken-
nen. Einzigartige Impressionen erhalten Sie auch in der belgischen Stadt Antwerpen, die be-
kannt für seine beeindruckenden Sehenswürdigkeiten, Mode und Schokolade ist. Weiter geht es 
nach Venlo, bekannt für gemütliche Cafés und viele faszinierende Gebäude. Nijmegen, die ältes-
te Stadt der Niederlande, ist der letzte Stopp auf Ihrer Reise, bevor Sie in Düsseldorf wieder von 
Bord gehen und unser Bus Sie zurück ins Rhein-Main-Gebiet bringt. Lassen Sie sich an Bord ver-
wöhnen und freuen Sie sich auf eine abwechslungsreiche Reise mit unvergesslichen Erlebnissen!    

reiseleistungen:  
•	 Flusskreuzfahrt	in	der	gebuchten	Kabine	
	 der		„MS	RR	Symphony“
•	 Vollpension	an	Bord	bestehend	aus	4	Mahlzeiten
•	 All	inclusive	-	Getränkepaket	von	10	–	24	Uhr	(inkl.	
	 Hauswein,	Fassbier,	alkoholfreies	Bier,	Mineralwasser,	
	 Limonaden,	Säfte,	Kaffee	und	Tee)
•	 1x	pro	Reise	Kapitänsdinner
•	 1x	Willkommens-	und	Abschiedscocktail
•	 Alle	Ein-	u.	Ausschiffungs-,	Hafen-	u.	Schleusengebühren

Reiseveranstalter: Der Reise Riese Berlin GmbH, Wittelsbacherstr. 18, 
10707 Berlin. Bilder: © Der Reise Riese Berlin GmbH, Berlin.

FRüHLinGSERWAcHEn	in	
hollAnd	&	Belgien 	

Sonderleistung  

des Reisebüros Wagner:

Preise inkl. Busan-  

und Abreise aus  

Darmstadt, Rüssels-

heim, Mainz und  

Wiesbaden

Reise 1: 05.04. – 11.04.2025   
Reise 2: 11.04. – 17.04.2025

inkl. Getränkepaket und bequemer Busan- und abreise  
mit dem Komfort-Schiff „MS Reise Riese Symphony“

ab € 1.059,- p. P. in 2-Bett-Kabine

ihr schiff: Die	2003	erbaute	und	2014/2024	renovierte	„MS	RR	Symphony“	überzeugt	durch	ein	optimales	
Raumverhältnis	(max.	144	Passagiere),	klassisch-gediegene	Ausstattung	und	kulinarische	Highlights.	Die	At-
mosphäre	an	Bord	ist	gemütlich	und	ungezwungen.	Zur	Einrichtung	des	Komfort-Schiffes	gehören	ein	Pano-
rama-Restaurant	(eine	Tischzeit),	Bar	mit	Lounge,	captains	club	mit	Bibliothek,	kl.	Fitnessraum,	Massagesalon	
(gegen	Gebühr),	ein	großes	Sonnendeck	mit	Liegestühlen	und	kl.	Pool,	Sitzgruppen	u.v.m.	WLAn	an	Bord	ist	
fahrgebietsabhängig	verfügbar	(100	MB	pro	Gast	inklusive).		Ein	Lift	verbindet	das	Haupt-,	Mittel-	und	Ober-
deck,	zum	Sonnendeck	steht	ein	Treppenlift	zur	Verfügung.	Für	mobilitätseingeschränkte	Gäste	ist	das	Schiff	
aufgrund	weniger	Treppenstufen	nur	bedingt	geeignet.	kabinen: Die	ca.	15	qm	großen,	komfortabel	ausge-
statteten	Kabinen	haben	alle	DU/Wc,	TV,	Fön,	Safe,	Klimaanlage	u.v.m.	Die	Kabinen	auf	dem	Mitteldeck	ver-
fügen	über	zu	öffnende	Panoramafenster,	halbes	Deck	niedriger	gelegene	Kabinen	ein	großes	Bullauge	(zu	
öffnen).	Achtern-Kabinen	auf	dem	Mitteldeck	sowie	alle	Kabinen	auf	dem	Hauptdeck	haben	nicht	zu	öffnen-
de	Fenster.	Alle	Kabinen	auf	dem	Oberdeck	sowie	die	vier	ca.	22	qm	großen	Suiten	haben	einen	franz.	Balkon.	

routenverlauf:
tag Frühlingserwachen in holland & Belgien Ankunft Abfahrt
1 Busanreise	aus	dem	Rhein-Main-Gebiet	nach - 18:00Düsseldorf	–	Einschiffung	ab	ca.	16:00	Uhr	
2 Amsterdam/Zaandam 10:00 18:00
3 Rotterdam 03:00 21:00
4 Antwerpen 06:00 19:00
5 Venlo 14:00 23:00
6 nijmegen 09:00 17:00
7 Düsseldorf	–	Ausschiffung	ab	ca.	09:00	Uhr 08:00 -und	Busrückfahrt	ins	Rhein-Main-Gebiet

Außenkabine/deck                    Preise in € p. P. reise 1 reise 2
2-Bett	Hauptdeck	achtern	
kl.	Fenster 1.059,- 1.109,-

2-Bett	Hauptdeck		
kl.	Fenster 1.109,- 1.159,-

2-Bett	Mitteldeck	achtern	
Panoramafenster	nicht	zu	öffnen 1.159,- 1.209,-

2-Bett	Mitteldeck	superior	
Panoramafenster	zu	öffnen 1.259,- 1.309,-

2-Bett	Oberdeck	
franz.	Balkon 1.359,- 1.409,-

2-Bett	Suite	Oberdeck	
franz.	Balkon 1.659,- 1.709,-

2-Bett	zur	Alleinben.	Hauptdeck	
kl.	Fenster 1.559,- 1.609,-

2-Bett	zur	Alleinben.	Mitteldeck	
Bullauge	zu	öffnen 2.059,- 2.109,-

Änderungen im Programmablauf/Fahrzeiten vorbehalten. 

Mehr	informationen	und	An
meldung:

reiseBüro WAgner GMBH

tel.: 06144 – 334822Darmstädter	Straße	4
5,	65474	Bischo

fsheim

Demenz darf nicht vergessen werden. 
Jedes Jahr erhalten 300.000 Menschen 
die Diagnose. Spenden und helfen Sie, 
die Krankheit zu besiegen. 
www.dzne-stiftung.de

Karten für die 
Parresfastnacht
Gernsheim (red). Die Par-
resfastnacht Gernsheim er-
innert in einer Mitteilung an 
den laufenden Kartenver-
kauf. Für die Abendsitzung 
am 15. Februar um 19.11 Uhr 
sind nur noch wenige Karten 
erhältlich. Für die neue Vor-
abendsitzung am 22. Febru-
ar um 16.33 Uhr sind noch 
Karten vorhanden. „Die neue 
Sitzung enthält das volle Pro-
gramm der Abendsitzung 
und bietet durch den frühe-
ren Beginn die Möglichkeit 
zum Feiern nach der Sitzung, 
ohne erst spät nachts nach 
Hause zu kommen“, so die 
Parresfastnacht. Auch für 
den Nachwuchs bei der Kin-
der- und Jugendsitzung am 
23. Februar um 14.33 Uhr 
sind noch Karten erhältlich. 
Die Kartenausgabe findet am 
10. Februar von 18 Uhr bis 
19.30 Uhr im Foyer der Stadt-
halle statt.
Vorverkauf: (06258) 4967, 
Petra Giehler, parresfast-
nacht-gernsheim.de

Spieletreff in 
Biebesheim
Biebesheim (red). Am Sonn-
tag, 5. Januar, findet laut 
einer Mitteilung um 15 Uhr 
im Evangelischen Gemeinde-
haus (Rheinstraße 21, Orts-
mitte) in Biebesheim wieder 
ein offener Spieletreff statt. 
Der für Jung und Alt offene 
Treff lädt zum fröhlichen 
Brett- und Kartenspiel ein. 
„Einfach das Lieblingsspiel 
einpacken und obendrauf 
gute Laune mitbringen“, lädt 
Mitorganisator Gernot Köpke 
ein. Darüber hinaus stehen 
viele Spiele insbesondere 
für Kinder und Familien pa-
rat. Darunter auch das neue 
„Siedler von Catan - Ener-
gie“.

Verein zur  
Förderung lädt ein
Groß-Rohrheim (red). Der 
Verein zur Förderung des 
Tischtennissports in Groß-
Rohrheim lädt am Samstag, 
28. Dezember, zu seiner Mit-
gliederversammlung ein. 
Diese findet um 20 Uhr im 
Restaurant „Bunter Löwe“ 
(Löwenplatz 6) in Zwingen-
berg statt. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem 
verschiedene Berichte sowie 
die Wahl der Kassenprü-
fer. Anträge sind bis zum 26. 
Dezember schriftlich beim 
Ersten Vorsitzenden Thomas 
Friedrich (Heerwegstraße 
12) in Groß-Rohrheim einzu-
reichen.

Die Lichter des Hirten
Offener Adventskalender an Lindenhofschule

Groß-Rohrheim (mic). Die Zahl Zwölf stand vergangenem Donnerstag auf dem Schulhof 
der Lindenhofschule im Mittelpunkt. Dorthin hatte man Eltern sowie Schülerinnen und 
Schüler zum lebendigen Adventskalender eingeladen. Die Schülerinnen und Schüler der Lin-
denhofschule hatten im Vorfeld des Abends einiges vorbereitet, an dem das zwölfte Türchen 
am Kalender geöffnet wurde. Die Fenster waren geschmückt und eine große zwölf prangte 
an einer Scheibe des Schulgebäudes. Gemeinsam sang man Lieder zum Advent und eine Ge-
schichte wurde erzählt. „Die Lichter des Hirten Simon“ war mit Bildern untermalt, die man 
mittels Beamer an die Hauswand geworfen hatte. Jede Jahrgangsstufe hatte etwas eigenes 
vorbereitet: die Erstklässler sangen Lieder, die zweiten Klassen hatten für jeden ein kleines 
Licht gebastelt (für den Nachhauseweg), die dritten Klassen trugen ein Gedicht vor und die 
Viertklässler schließlich lasen die genannte Geschichte des Schäfers vor. Danach gab es für 
die Erwachsenen Glühwein und für die Kinder heißen Orangensaft. Der kam von den Leh-
rerinnen. Und so ließ man den besinnlichen Abend dann noch bei Gesprächen und warmen 
Getränken gemütlich ausklingen. � Foto: Burmeister

Kreative Schüler
Adventliche Stunde in der Wolfskehler Kirche
Wolfskehlen (red). Die 
Grundschule Wolfskehlen be-
reicherte auch in diesem Jahr 
nicht nur mit drei Ständen, 
an denen unter anderem ge-
bastelte kleine Kunstwerke, 
Waffeln, Crepes und die be-
liebten Wolfskehler Schul-Ge-
schirrtücher verkauft wurden, 
den Wolfskehler Weihnachts-
markt, sondern auch mit der 
Gestaltung einer adventlichen 
Stunde während des Weih-
nachtsmarktes in der evange-
lischen Kirche. 
Nach der musikalischen Ein-
stimmung durch die Akkord-

eon-AGs unter Leitung von 
Natalie Krel und den Gitarren-
AGs unter Leitung von Katja 
Martin, begrüßte die Schul-
leiterin, Susanne Möller, die 
Besucher in der vollbesetzten 
Kirche. Sie zeigte sich laut 
einer Mitteilung der Schule 
begeistert, welche Talente und 
Fähigkeiten die Kinder in den 
AGs in kurzer Zeit entwickelt 
haben. Mit dem Lied „Alle 
Jahre wieder“ versetzten dann 
die Kinder der Klassen 4a und 
4b die Anwesenden in weih-
nachtliche Stimmung, bevor 
sie mit dem Theaterstück „Der 

entführte Weihnachtsstern“ 
mit viel Witz und Charme und 
dem anschließenden Lied 
„Der Weihnachtsstern, der 
leuchtet weit“ begeisterten. 
Zum Abschluss wurde dann 
noch das Gedicht „Ein klei-
nes Licht“, zu dem parallel 
aus einem kleinen Licht viele 
kleine Lichter gemacht wur-
den, die symbolisch die Kir-
che erhellten. Mit dem Lied 
„Joyeux Noel“ entließen die 
Viertklässlerinnen und Viert-
klässler dann das Publikum 
wieder hinaus auf den Weih-
nachtsmarkt.

Mit dem Lied „Alle Jahre wieder“ versetzten die Kinder der Klassen 4a und 4b die Anwesenden 
in weihnachtliche Stimmung. � haza-foto



EXQUISIT & STYLISH

BETTEN
DESIGN
DIE NEUEN TEMPUR®

NEU

NEU

NEUNEU

Das freundliche
Markenmöbelhaus

erturm
Gerau

Markenmöbelh
am Wasse
in Groß-G

Frohes es!
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Betten-Studio Kleiderschrank-Studio
NEUJetzt Familienbetten, Boxspringbetten,

u.v.m. in unserem neuen großen Betten-
Studio entdecken!

NEU

In unserem völlig neuen Schrank-Studio
finden Sie Ihren perfekten Kleiderschrank.
In Standardmaßen oder individuell geplant
für Ihre räumlichen Gegebenheiten.

TEMPUR Berater-Tage
mit Weltpremiere & Werkspreisen

TEMPUR® Design Bett SECTION

Jori-Studio NEU

30-70% auf Markenmöbel
Nur im Möbel Outlet
Darmstädter Str. 123

Groß-Gerau

Jetzt noch mehr sparen und alle Möbel sofort mitnehmen! In unserem Möbel Outlet
finden Sie maximal reduzierte Markenmöbel von z.B. hülsta, wöstmann, hartmann,
himolla, brühl, ronald-schmitt, und viele mehr. Alles nur solange der Vorrat reicht!

NEUE MÖBEL
EINGETROFFEN

%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%

A U S S T E L L U N G S -
A B V E R K A U F

BIS 46%
sparenK Ü C H E N B Ä D E R

Rösle Gutschein über
500€ geschenkt*
Ab 10.000€ Einkaufswert schenken
wir Ihnen einen Einkaufsgutschein für
Rösle Produkte im Wert von 500€!

Nur in unserer Küchenwelt
am Dornberger Bahnhof
Darmstädter Str. 123
Groß-Gerau

*Gilt für Küchenneubestellungen ab 10.000€
Auftragswert bis 11.01.2025. 500€ Einkaufs-
gutschein nur einlösbar für Rösle Produkte
in unserer Küchenwelt. Barauszahlung nicht
möglich. Nicht mit anderen Aktionen kombi-
nierbar.

NEU
Jetzt schon die Wohntrends 2025 entdecken und sparen!

Wir sagen´s einfach jetzt schon:

Möbel Heidenreich GmbH ● Sudetenstraße 11 ● 64521 Groß-Gerau ● www.moebel-heidenreich.de

Sonderpreise in allen drei Häusern ... nur vom 27. bis 30.12.2024

Weltpremiere
in unserer Ausstellung

!

Daydreamer
Limited edition
Zeitlich begrenzter
Sonderpreis
3.999 euro
statt 4.761 euro*

*Angebot gültig bis 31.12.2024. Nur solange Vorrat reicht.

1963

Erleben Sie herausragende Wohn-
qualität – in unserem neuen Jori Studio.

Bilder sind unverbindliche Musterfotos. Aktionen nicht miteinander kombinierbar. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

Wichtige Werte vermitteln
JGS-Schüler besuchten das Haus Rheinaue
Gernsheim (haza). Im Rah-
men der Unterrichtseinheit 
„Globale Ziele der Vereinten 
Nationen“ wollte die Leh-
rerin Noémie Pancé an der 
Johannes-Gutenberg-Schu-
le (JGS) mit ihren Schülern 
das Thema Nachhaltige Ent-
wicklung und soziale Ver-
antwortung näher beleuch-
ten und war deshalb mit 
ihnen im Haus Rheinaue zu 
Gast. „Ziel unseres Besuchs 
im Pflege- und Senioren-
heim Haus Rheinaue war es, 
den Jugendlichen Werte wie 
Solidarität, Empathie und 
intergenerationelle und so-
ziale Verantwortung näher-

zubringen“, so Pancé. Der 
Besuch sei ein voller Erfolg 
gewesen, freute sich die Leh-
rerin.
Ihre 16 Schülerinnen und 
Schüler hatten sich auf zwei 
Etagen verteilt und besuch-
ten die Bewohnerinnen und 
Bewohner jeweils in ihren 
Zimmern oder verbrachten 
Zeit mit ihnen in den Ge-
meinschaftsräumen. Dort 
wurde gespielt, geredet und 
gelacht. Als Dankeschön 
für den Tag hatten die Teil-
nehmenden Kuchen und 
Muffins gebacken und viele 
Freundschaftsbändchen ge-
flochten, die als Erinnerung 

an den Tag jetzt von vielen 
Heimbewohnerinnen und 
Bewohnern getragen wer-
den. „Die Schülerinnen und 
Schüler behalten den Tag in 
schöner Erinnerung, einige 
wollten gar nicht gehen, so 
gerührt waren sie von der 
Freude der Heimbewoh-
ner über unseren Besuch“, 
so Pancé. Einige Schüle-
rinnen und Schüler hätten 
bereits mit der Leitung von 
Haus Rheinaue darüber ge-
sprochen, dass sie gerne 
auch privat wiederkommen 
möchten, um Zeit mit den 
Bewohnerinnen und Be-
wohnern zu verbringen.

Schülerinnen und Schüler der siebten Klassen von der JGS spielten mit Hausbewohnerinnen 
und Hausbewohnern „Mensch Ärger Dich nicht“. Links im Bild die Lehrerin Noémie Pancé, die 
das Projekt organisiert und betreut.� haza-foto

Stelldichein mit Klavier
Gernsheim sang Weihnachtslieder in der Stadthalle

Gernsheim (haza). Unter dem Motto „Gernsheim singt Weihnachtslieder“ hatte die Schöffers-
tadt Gernsheim am vergangenen Montag in die Stadthalle eingeladen, wo sich rund 90 Gäste 
eingefunden hatten. Unter der musikalischen Leitung von Sigrid Fell und Alexander Wehrum, 
die sich beim Klavierspiel abwechselten, gaben sich die Teilnehmenden ein musikalisches Stell-
dichein. Zwischenzeitlich oder im Anschluss hatten die Gäste noch die Möglichkeit zu netten 
Gesprächen bei Tee und Weihnachtsgebäck. � haza-foto

Hilfe für Vierbeiner
Evangelische Kita übergibt Spende an Tierheim
Biebesheim (haza). Die Kin-
der der evangelischen Kita 
in Biebesheim hatten auch 
in diesem Jahr wieder ein 
großes Herz für Tiere in Not. 
Unter dem Motto „Weih-
nachtsfreude teilen“ sam-
melten die Kinder Spenden 
für das Tierheim in Gerns-
heim. Gemeinsam mit den 

Eltern, den Erzieherinnen 
und Erziehern wurden Futter 
für Hunde und Katzen, De-
cken, Handtücher, Leinen, 
Spielzeug und andere Dinge, 
die im Tierheim dringend be-
nötigt werden, zusammenge-
tragen.
Schon im vergangenen Jahr 
sei die Aktion ein voller Erfolg 

gewesen, berichtet dazu die 
Leiterin der Kita, Fabia Krenz. 
In diesem Jahr sei noch mehr 
zusammengekommen, als 
im vergangenen Jahr. Auch 
ein Geldbetrag konnte an die 
stellvertretende Vorsitzende 
des Tierschutzvereins Karin 
Fornoff und Beisitzer Matthias 
Hiemenz übergeben werden.

Zu sehen sind Karin Fornoff (stehend links), Erzieherin Tanja Ohland (sitzend) und Birgit Ma-
chauer-Vomehr (rechts neben dem Weihnachtsbaum), Matthias Hiemenz und Fabia Krenz, 
sowie zahlreiche Kinder bei der Übergabe.�  haza-foto
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Verkauf

Gesuche

Garage

Vermietung

Tierwelt

Sie sucht Ihn

Er sucht Sie

KFZ-Markt

Dienstleistungen

An- und Verkäufe

Reise

Bauen

Haushaltsauflösungen

Garten

Verschiedenes

AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488215 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Kaufe jedes Fahrzeug
PKW, Geländewagen, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 

LKW, Traktoren, Bagger, alle Marken/Modelle.
Bitte alles anbieten, auch mit Unfall, Motorschaden 
oder viele KM, oder weitere Mängel, zahle Höchst-

preise, bar und sofort, jederzeit erreichbar auch Sa/So.

06258/5089921 o. 0151/71872306

Verschenken sie
ihr auto nicht!

Zahle Höchstpreise, KFZ aller Art, jederzeit!
Autopark Gernsheim · 0 62 58 / 37 73

Robert-Bunsen-Str. 5a · 0174/2 02 77 29

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214

DringenD
gesucht!
Kaufe alle Autos, auch defekt 

oder Schrott. Bitte alles anbieten. 
0 62 58 / 5 08 99 21
01 51 / 71 87 23 06

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52

KAUFE JEDEN PKW, BUSSE,
Geländewagen, Wohnmobile, 
Traktoren, Firmenfahrzeuge, 
LKW, alle Modelle, gute oder 
schlechte Zustand, Benziner 
oder Diesel oder Gas, auch 
viele KM, Mängel, Unfall, 
Motorschaden, mit oder ohne 
TÜV, alles anbieten, zahle guten 
Preis, jederzeit erreichbar, auch 
Sa. und So. in Riedstadt
 06158/7488215
oder 0174/6004673

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

KFZ-BARANKAUF
Suche jeden PKW/Busse, 

Geländewagen, LKW, Traktor, 
Wohnmobil, guter u. schlechter 

Zustand, viele KM, Mängel, 
Unfall, Firmenwagen, auch ohne 
TÜV, jederzeit erreichbar, Sa. u. 

So. Bitte alles anbieten,
zahle faire Preise.

06258/3773 oder 
0173/7508880
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Sudoku-Spielregeln

- Füllen Sie das Raster mit  
den Zahlen von 1 bis 9

- In jeder Zeile und in jeder 
Spalte darf jede Zahl nur 

einmal vorkommen

- Zudem kommt in jedem  
3x3-Feld jede Zahl  

nur einmal vor
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Auflösung 
KW 50

Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

Schonach Schwarzwald, schöne FeWo,
bis 4 Personen, Sauna, Hallenbad, Bröt-
chenservice.☎ 0160-95682753

Montag, 23.12.24 durchgehend von 
10.00 - 18.00 Uhr geöffnet.

Dienstag, Heiligabend geschlossen.

Wir wünschen allen ein schönes Fest 
und einen guten Rutsch ins Neue Jahr!

Das Geschäft ist ab dem 9.1.25 wieder zu 
den üblichen Geschäftszeiten geöffnet.

Öffnungszeiten: Di. - Fr. 10 - 13, 14 - 18,  
Sa. 10 – 13, Mo. geschlossen.

Darmstädter Str. 1 | 64673 Zwingenberg
Mobil: 0177 561 83 32
www.alles-echt-schaf.de

Schallplatten gesucht: Heavy Metal,
Hardrock, Punk, Gothic, NDW, Indie, Beat,
Psych, Blues, Krautrock, Funk, Disco,
Rock/Pop allgem..☎ 0151-15242646

26.12. Ginsheim Bürgerhaus, Verkauf
von Modelleisenbahn/Autos, Spielzeug
11-15.30Uhr, Info 0176 6550 7550

Privater Sammler sucht Rennräder +
Designer Möbel zb. USM, Vitra, Knoll etc.
+ Flipper☎ 0175-6328472

Weidegänse zu verkaufen aus offener
Stallhaltung mit Weidegang, Fütterung
zusätzlich mit Obst, ohne Antibiotikazu-
sätze. 19 € je kg Schlachtgewicht. Jür-
gen Schoeltzke, An der Stadthäuser
Mühle 2, 64839 Müntser-Altheim.
☎ 0151-54053996

Märklin-Eisenbahnen, 
Roco, Trix

etc. auch defekt
zu kaufen gesucht.

Tel. 0178/5642634

Sie, 70 J. 160 gr, NR, lieb nett, humorvoll,
treu, empathisch sucht lieben Partner
gerne auch jünger für ein schönes Le-
ben.☎ 0155-66308429

FROHEWEIHNACHTENEINFACHHIMM-
LISCH UND ZU ZWEIT IN 2024 UND INS
NEUEJAHR2025STARTEN!
KRANKENSCHWESTER S O P H I E , 79 J
/ 1.67, verwitwet, Krankenschwester
mit goldenen Händen und Zeit für IHN,
um die festlichen Tage für uns schön zu
gestalten. Ich bin eine bezaubernde,
schöne Frau, charmant, völlig frei und
unabhängig, natürlich, warmherzig und
feinfühlig. Ich möchte „DICH“ verwöh-
nenundnur für dich da sein, dir Frau und
Kameradin sein, zusammenGlück u. Lie-
be erleben. Ich möchte mit Dir Hand in
Hand über den Weihnachtsmarkt gehen
und unsere erste gemeinsame Christ-
baumkugel kaufen, an welche wir uns
immer erinnern werden. „JA“, dann ist
Weihnachten unsere große Chance, ge-
rade in dieser festlichen Zeit, sich im
Lichterglanz finden und zusammen
ganz, ganz glücklich ins neue Jahr flie-
gen. Bitte rufe gleich an, handy-pv 0151 -
59897641, auch über Weihnachten, od.
E-Mail an: SophieFroh@inserat-wz.de

MERRY XMAS + GUTEN RUTSCH INS
NEUE JAHR, ES IST „UNSER“ JAHR DER
LIEBE–LIEBE–LIEBE!
J U L I A N E , 60 J / 1.68, verwitwet. Le-
be in guten, geordneten finanziellen Ver-
hältnissen – also eine Reise in die Sonne
könnte ich mir gut leisten – mit Ihnen?!
Habe zärtl. braune Rehaugen und bin ei-
ne spontane, schlanke Powerfrau – ein
Mädchen, strahlend feminin, voller Witz
und Abenteuergeist, Lachen u. Zärtlich-
keit. Ich bin lässig bis elegant, unkompli-
ziert und doch verantwortungsbewusst,
temperamentvoll, romantisch und sehr
anschmiegsam; ich mache gerne Sport
u. habe viele romantische Einfälle. Ich
würde gerne ein Weihnachtspäckchen
für dich packen und beim Feuerwerk
„2025“ in deine Arme sinken. Ich bin ei-
ne Frau, die Sie verzaubern wird, weil
das Leben zu zweit viel schöner ist!Mein
Wunsch, dass Du anrufst: pv-handy
0170 - 6113731, auch an den Feiertagen
od. E-Mail an JulianeSommer@wz-
mail.de, dass esWeihnachten noch blitzt
in unserenHerzen!

WEIHNACHTEN – BUNTE KUGELN, EIN
ALTER TEDDYBÄR UND EINE NEUE TIE-
FELIEBE !
WOLFGANG, 64 J / 1.80. ganz alleinste-
hender selbst. Unternehmer. Ich bin
spontan, versuche immer die Sonne
über Dir stehen zu lassen, und wenn es
regnet, heitere ich Dich mit meinem
fröhlichen Naturell wieder auf. Bin
dynm., gut aussehend, sportlich, mit ge-
winnendem Lachen. Ich bin feinfühlig,
musisch und pflegeleicht, liebe die Son-
ne, das Meer, mag Geselligkeit, aber
auch die stillen Stunden, Muße, Zwei-
samkeit, die „EINE LIEBE“ erleben, das
Glück u. dich festhalten. Komm, flieg mit
mir in die Sonne, ein Weihnachtsge-
schenk werde ich bereithaben, dann
gibt es Truthahn mit Trüffel + Champa-
gner, vertraue bitte nicht auf meine
Kochkünste… es könnten auchRühreier
mit Trüffel werden. Wenn wir uns tief in
die Augen sehen, entscheidet sich unse-
re Zukunft – feierliches Weihnachten
und in ein wunderschönes neues Jahr
gehen wir zusammen, die Zukunft ge-
hört uns. Bitte rufen Sie schnell über pv
an, handy 0151 - 56196728, auch an
den Feiertagen od. Mail an:
WolfgangPrivat@wz-mail.de

WEIHNACHTSMÄRCHEN FÜR ZWEI REI-
FEHERZEN !ES ISTNIEZUSPÄT !
81 Jahre, 188 cm groß, teils noch als
selbst. Unternehmensberater tätig, weil
es jung hält, mein Name ist PETER-
ALEXANDER und ich suche über pv eine
Partnerin für gemeinsame Unternehmun-
gen. Bin einMann vonWelt, sehr jung, dynm.
und das Herz eines Fünfzigjährigen. Habe
Freude an Konzerten, Opern, liebe Bälle mit
Tanz und bin Kulturell interessiert. Ich bin
ein lustiger, bodenständiger, aufmerksamer
Mann. Ich wünsche mir auch eine liebevolle
Beziehung auf Augenhöhe mit gegenseiti-
gem Respekt, absolut ehrlich. Lachen darf
auch nicht zu kurz kommen. Vielleicht hast
du Lust, etwas von dir hören zu lassen, es
würde mich freuen. Bitte rufen Sie gleich an:
01520 - 7866545. Auch gerne in getrennten
Wohnungen, wir haben genug Zeit, uns
langsam kennenzulernen und Vertrauen
aufzubauen. Verehrte Damen, ich freuemich
auf Ihren Anruf und unser 1. Treffen, bin be-
stimmt auch an den Feiertagen erreichbar,
sonst ist der AB dran.

Vogelmarkt 55576 Sprendlingen
Wißberghalle - Stettiner Str. 1
So. 22. Dezember 07:00-12:00 Uhr

Immobilien

Suche GaraGe, Scheune, 
halle, alten Schuppen 

im Ried-Gebiet, Bitte alles anbieten.

0152 /18 73 81 52

Elfi, 2 J., 35 cm, 10 kg, ist offen, ver-
spielt und absolut unkompliziert. 
Sie ist geimpft, gechippt und 
kastriert. Hoffungsvolle Tierblicke 
e.V.,  06068 / 4785493 o. 0162 / 
2939838, www.htb-ev.de

Sie möchten verkaufen oder
suchen adäquate Mieter  

für Ihre Immobilie?
Ich berate Sie gerne und freue 

mich auf Ihren Anruf.
 0 61 58/89 51 64

www.sewe-immobilien-riedstadt.de

Frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr!

Apotheker (27, ledig, festangestellt)
sucht 1-2 Zimmer Wohnung in Mainz,
bis 900 € Warmmiete. Ruhig und zuver-
lässig.☎ 0157-37038030

Miri, 8 J., 38 cm, 8 kg,  ist sehr zu-
traulich und verschmust. Sie ist  
geimpft, gechippt und kastriert. 
Hoffungsvolle Tierblicke e.V., 
 06068 / 4785493 o. 0162 / 
2939838, www.htb-ev.de

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,
E-Roller oder E-Bikes, Auch
mit Mängeln oder Unfall, Bit-
te alles anbieten, zahle bar
  06158/6086991 o. 0173/
3087449

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Suche PKW Stellplätze oder
Wohnwagen / Wohnmobil Ab-
stellplätze, in Halle, Scheune,
Garage etc. zu mieten
 0174/6004673

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

Hole Schrottautos kostenlos
ab   0152/18738152

LenOx Einkaufsservice - Wir
kaufen für Sie ein und bringen
Ihre Einkäufe zu Ihnen nach
Hause  0176-62022098

Udo's Fahrradladen,  exklusive Rä-
der u. E-Bikes aus Holland, gebr.
Räder, Dreiräder, Leasing, Repa-
raturen, Hillebergstr. 44, Pfungs-
tadt,  06157/7135, www.udos-
fahrradladen.de Geschäftszeiten:
Mo-Fr. 14.00- 18.30 Uhr, Sa. 10 -
14 Uhr.

1 A Abholung kostenlos:
PKW,  Profilreifen, Batterien, Zwei-
räder, Eisenschrott, Kabel, Ent-
rümplung usw.  0177/4770577

Hey, Ihr da draußen, ich spiele und
lebe seit mehr als 30 Jahren den
Blues und suche Musiker, die mit
mir nochmal das Leben auf der
Straße als Blues-Musiker leben
wollen. Ob als Sänger/Musiker mit
Instrument, Treffpunkt Proberaum
in Darmstadt. Wer hat Spirit mitzu-
machen? 0151-39041629

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Gartenarbeiten, pflastern, Bäume,
Hecken, Pallisaden, Terrassen,
Einfahrt, usw. Arbeiten aller Art
führt aus  0172/5357039

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Privater Flohmarkt// Haushalts-
auflösung am 28.12.24 von 10
- 17 Uhr in Gräfenhausen, Ar-
heilger Weg 2, Erdgeschoss
Bei Rückfragen Whatsapp
 015775982761

Profi Haushaltsauflösung, Ent-
rümpelungen, Entkernung
vom Keller bis zum Dach
auch Renovierungen  
0152/06080704 Pfungstadt

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, Kleidung, Schreib- und
Nähmaschinen, Bilder, Porzel-
lan, Bleikristall, Zinn, Uhren,
Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Modeschmuck,
Teppiche, Brücken, Krüge,
Münzen, Bernstein, Silber aller
Art, Silberbesteck, Leder- und
Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel,
Schallplatten, Orden, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken,
Kompl. Nachlässe aus Haus-
haltsauflösungen. Kostenlose
Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich: 7.30
- 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069-59772692

Ich suche Modeschmuck, Münzen,
Uhren, Perlen, alte Puppen, Bern-
steinschmuck, Messing, Bilder,
Zinn, Zink, Haushaltsauflösung,
Silber, Silberbesteck , Krüge, Tep-
piche, Antiquitäten, Porzellan, Gar-
dinen, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, auch kostenlose Bera-
tung, und Anfährt Werteinschät-
zung kostenlos. Ich zahle sofort
den ermittelten Wert im Bargeld
aus. Mo-SA: 8-20 Uhr,  0178
3957080

Suche Motorsägen, alle Model-
le, auch defekt. Husqvarna
oder Stihl, auch andere Mar-
ken, auch Heckenschneide-
geräte. Bitte alles anbieten,
auch Baustellengeräten
 0174/6004673

Crumstadt: freistehendes EFH; Bj
1958, Anbau 1970, 5-6 Zimmer,
Küche, 2 x Tglbad, Vollkeller,
neue Heiztherme 2021, Terrasse,
Garten, Garage, ca. 500qm Grund-
stück, ruhige Lage, derzeit vermie-
tet. Kaufpreis 425.000€ + Provisi-
on Bedarfsausweis, Gas 2021;
Energieeffizienz H, 282,3kWhqm
inkl. WW weitere Info und Bilder
unter www.sewe-immobilien-ried
stadt.de Sewe Immobilien Ried-
stadt 06158/ 89 51 64

Erfelden, schöne DG Wohnung,
Baujahr 1995, ca. 56qm Wfl., 2 Zi /
 K / Tglb., 2 Balkone, 1 Stellplatz,
Keller, Hausmeisterdienst uvm.,
Verbrauchsausweis, Gas Bj.1995,
Energieeffizienz D, 122kWhqm
inkl. WW, Kaufpreis € 180.000 € +
Provision. Weitere Informationen
und Bilder unter www.sewe-immo
bilien-riedstadt.de Sewe Immobili-
en Riedstadt  06158/ 89 51 64

Goddelau: ruh., zentr. Lage, Bj.
1978, Aufstockung 1988, 3 geräu-
mige Wohnungen, 12 Zimmer, 3
Tgl.-Bäder, 3 Küchen, Terr., Balk.,
schöner Gart., 580 qm Grdst.,
Gge. und Stpl., mod. Heizung mit
Solar WW, guter gepflegter Zu-
stand, Kaufpreis 982.000€ + Provi-
sion Bedarfsausweis, Öl, Bj. 2008,
Energieeffizienz D, 122,5 kWhqma
inkl. WW weitere Informationen
und Bilder unter www.sewe-immo
bilien-riedstadt.de Sewe Immobili-
en Riedstadt 06158/ 89 51 64

Leeheim: Extravagante 2 1/2 Zim-
merwohnung, 1. OG, ca.83 qm
Wfl., EBK, Galerie, Balkon, Stell-
platz, Keller uvm. Bedarfsausweis,
Gas, Bj.1992, Energieeffizienz D,
112,3 kWhqma, ohne WWV. Ver-
kaufspreis 249.000€ + Provision.
Informationen/Bilder unter www.se
we-immobilien-riedstadt.de Sewe
Immobilien Riedstadt 06158/ 89
51 64

Leeheim: helle Whng., 2 Zimmer, ca.
52 qm Wfl., offene Küche, schö-
ner Balkon, Tglbad. Wanne + Du-
sche, Abstellraum, KFZ-Stellpl.,
Wasch/Trockenr. uvm. Kaufpreis
170.000€ + Provision Verbraus-
ausweis, Gas 1991, Energieeffizi-
enz D, 112,3kWhqm ohne WW
weitere Info und Bilder unter
www.sewe-immobilien-ried
stadt.de Sewe Immobilien Ried-
stadt 06158/ 89 51 64

SIE WOLLEN Vermieten oder
Verkaufen und möchten
schnell und unkompliziert Ihre
Immobilie anbieten? Eine priva-
te Immobilienanzeige (bis zu 6
Zeilen) in den regionalen Wo-
chenzeitungen erhalten Sie ab
nur € 30,- / Woche. Anzeigen-
aufgabe per E-Mail an info@
plegge-medien.de oder über
www.plegge-medien.de

Anzeigenschluss für Ihre Anzeige
am Samstag ist Mittwoch, 16 Uhr.
Geben Sie deshalb rechtzeitig Ih-
ren Text durch.

Gernsheim: schönes und ruhig gele-
genes Wohnheim oder Werkswoh-
nung, volle Ausstattung mit Kü-
che, Waschmaschinen, Betten,
TV-Aufenthaltsraum, Terrassen
und Garten  0163-8768446

Griesheim, Gewerbeimmobilie (2
Etagen, ca. 640 m2) mit großem
Grundstück (1.895 m2) und ca. 30
PKW-Stellplätzen. Geeignet für
Einzelhandel, Lager (mit/ohne an-
geschlossenem Verkauf), Hand-
werk, Büro/Praxis. Ab 1.1.2025
von priv. zu verm. Miete VB + NK
+ 3 MM Kaution.   0174/
5249474

Pfungstadt, 4 Zimmer, ca. 170m²,
Küche, WC mit Dusche, € 1.150,-
plus € 300,- NK, ab 01.01.2025 zu
vermieten  0171-5276768

Riedstadt, 1 Zimmerappartment, 
möbliert, ca. 27m², EBK, Du-Bad,
an Student zu vermieten. 450 €
inkl. NK + KT. Ab 1. Januar frei.
 06158/5716

Weiterstadt OT Braunshardt: 4
ZW mit Balkon, hell und
großz., 110m², 1. Stock im 3
FH., Abstellr. im Keller, Venyl-
boden in allen Räumen, Küche
gefliest, elektr. Rollläden, Gas-
Heizg. keine HT, KM € 1.250,-
+ NK € 250,-  0170-
4037836

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Suche Gewerbegrundstück oder
Halle zum Kauf in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Kleinanzeigen

Tierwelt

Durch Kleinanzeigen
gehen viele Wünsche

in Erfüllung!
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Stellengesuche

Wir sind eine Installationsfirma mit 
dem Schwerpunkt

Heizung/Sanitär/Klima und suchen 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Sekretärin /  
kaufm. Angestellte 
mit Berufserfahrung 
(w/m/d) in Vollzeit 

(montags - donnerstags 7:00 h bis 
16:00 h - freitags 7:00 - 12:30 h)

Ihr Profil:
Sicherer Umgang mit u.a. MS Office

Selbstständige und strukturierte Arbeits-
weise bei wechselnden Anforderungen

Vorausschauende Denkweise  
und Eigeninitiative 

Teamfähigkeit und hohe Belastbarkeit  
auch in beanspruchenden Situationen 

Telefondienst

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz 
und leistungsgerechte Bezahlung.

Sind Sie interessiert? Dann freuen wir 
uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen.

Bitte ausschliesslich per Mail an:
s.spielberger@dr-starck.de

DR. STARCK Gebäude- und 
Umwelttechnik GmbH

Haasstraße 1, 64293 Darmstadt, 
Telefon (0 61 51) 98 74-0

www.drstarck-darmstadt.de

G E B Ä U D E -  &  U M W E L T T E C H N I K  G M B H

RNOLD
Verkehrsabsicherungen

Zur Verstärkung 
unseres Teams für  

die Einrichtung von  
Baustellenabsicherungen  

und temporären Lichtsignal- 
anlagen suchen wir ab sofort  

zuverlässige und motivierte  
Mitarbeiter für unseren  
Standort in Darmstadt.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
info@verkehrsabsicherungen.de

Monteur für 
Verkehrssicherungen 
(m/w/d) in Vollzeit / Teilzeit

Wir, die RMIG Nold GmbH (www.rmig-nold.de), sind ein renommiertes 
Industrieunternehmen mit Fokus Automotive im Bereich der Metallverarbeitung 
und Zusammenbau mit Kunststoffträgern und eine 100%ige Tochtergesellschaft 
der internationalen RMIG Gruppe. Seit über 125 Jahren sind wir im Bereich der 
Perforation, der Umformung und Zusammenbau in Deutschland mit ca. 100 
Mitarbeitern tätig. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir schnellstmöglich:  

Mitarbeiter Produktion (m/w/d)
Ihr Profil (auch in Teilzeit möglich):
 • Teamfähigkeit
 • Interesse an Metallbearbeitung
 • Deutschkenntnisse

Produktionsmitarbeiter -  
Anlagenführer (m/w/d)

Ihr Profil: • Technisches Verständnis
 • Handwerkliches Geschick und Interesse an Metallbearbeitung
 • Teamfähigkeit
 • Deutschkenntnisse

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Unterlagen (tab. Lebenslauf, Lichtbild und 
Zeugnisse) an:

RMIG Nold GmbH ∙ bbe@rmig.com
Am Katzloch 1 ∙ D-64589  Stockstadt/Rhein

IN FRoNT oF SoUND SoLUTIoNS

Wir suchen Sie für folgende Position in unserer Zentrale Riedstadt

Mitarbeiter (m/w/d) Accounting Debitorenmanagement
in Vollzeit

Was wir bieten... 

 Möglichkeit für Mobiles Arbeiten
   Persönliche Weiterentwicklung durch individuelle  

Weiterbildungsmöglichkeiten
 JobRad

 Vermögenswirksame Leistungen
  Gutes Arbeitsklima in einem dynamischen Umfeld

Das bringen Sie mit… 
abgeschlossene kfm. Ausbildung • Teamfähigkeit • Zahlenaffinität • Spaß an neuen IT-Anwendungen • selbststän-
dige & strukturierte Arbeitsweise • Einsatzbereitschaft & Mut Ideen einzubringen

Sind Sie interessiert? Dann freuen wir uns auf ihre Bewerbung.
Transgourmet Deutschland GmbH & Co. OHG
Frau Tamara Milos • Albert-Einstein-Straße 15 • 64560 Riedstadt
06158 8780-1056 • tamara.milos@transgourmet.de

Welche Aufgaben erwarten Sie...
·  Selbstständige Bearbeitung der zugeordneten 

Kunden
·  Klärung von Überfälligkeiten in Zusammenarbeit 

und Abstimmung mit den Vertriebsbereichen
· Verbuchung von Zahlungseingängen
·  Aktive Mitarbeit und Übernahme von  

Verantwortung für Ihren Arbeitsbereich

Erfahrene Seniorenbetreuung Deutsch
sucht neue Herausforderung, gerne auch
Verhinderungspflege.☎ 0176-32460435

☎ 0 62 58 - 9 41 87 00

Breubergstraße 4, 64579 Gernsheim, www.lebensbaum-gernsheim.de

Pflegedienst 
Lebensbaum

Wir suchen ab sofort

Hauswirtschaftskräfte 
m/w/d

in Teilzeit.
Ihre Kurzbewerbung bitte  
per Post oder per Mail an 

info@lebensbaum-gernsheim.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen 

Techniker / Projektmanager (m/w/d)

Monteur  (m/w/d)
im Bereich Zähler- und Energiemanagement. 

Kenntnisse im Bereich Heizungsbau wären von Vorteil.

Bewerbungen bitte 
ausschließlich online an:

jannik.holst@iwik-em.de 

Schöneweibergasse 96 · 64347 Griesheim · www.iwik-em.de

In der Gemeinde Biebesheim am Rhein 
ist die ehrenamtliche Stelle 

eines Ortsgerichtsschöffen (m/w/d) 
ab März 2025 zu besetzen.

Zu den Aufgaben des Ortsgerichts gehören u.a. die Durchführung von 
Grundstücksschätzungen, die Beglaubigung von Unterschriften  

sowie die Sicherung von Nachlässen. 
Die Personen werden auf Vorschlag der Gemeindevertretung vom 

Präsidenten oder Direktor des Amtsgerichts für die Dauer von  
10 Jahren ernannt. Eine erneute Ernennung nach Ablauf der Wahlzeit ist 

zulässig. Die Amtszeit kann auf fünf Jahre begrenzt werden, wenn der 
Vorgeschlagene das 65. Lebensjahr bereits vollendet hat.

Geeignete Personen mit Wohnsitz in der Gemeinde Biebesheim am 
Rhein, können sich bis zum 10.01.2025 bei der Gemeindeverwaltung 

Biebesheim am Rhein, Rathausplatz 1, 64584 Biebesheim am Rhein, für 
dieses Ehrenamt schriftlich bewerben. 

Nähere Informationen erhalten Sie unter Tel.: 06258/806-11.

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gungs- und  0171/3614585

Malermeister sucht Arbeit
 0179-2678159 oder 06152/
9477681

Stellenmarkt

 

Die Welt war noch 

 

nie so unfertig. 

 

Möbel sie auf. 
Entdecke über 130 Ausbildungsberufe.

    ED.KREWDNAH.WWW

Voller Saal, große Show
TV Erfelden feiert Kinderweihnachtsfeier

Erfelden (sh). Der Saal der TV-Halle in Erfelden platzte am vergangenen Samstagnachmit-
tag aus allen Nähten. Dorthin hatte der TV-Erfelden nämlich zur Kinderweihnachtsfeier ein-
geladen. Etliche Gruppen des Vereins hatten speziell für diesen Nachmittag ein Programm 
einstudiert und zeigten dies stolz auf der Bühne. Für das leibliche Wohl war vor der Halle 
mit Getränken und kulinarischen Leckerbissen bestens gesorgt, sodass die Anwesenden einige 
schöne Stunden gemeinsam verbringen konnten. Zu sehen sind die Kinder der Turngruppe 
5-6 Jahre.� Foto: Hauptmann

Stimmungsvolle Klänge
Kirchenchor St. Cäcilia gestaltete Adventskonzert mit
Gernsheim (red). Am 
Abend des zweiten Advents-
sonntags fand in der katho-
lischen Kirche in Gernsheim 
ein feierliches Adventskon-
zert statt. Wie bereits vor 
zwei Jahren kooperierten 
dabei der katholische Kir-
chenchor St. Cäcilia unter 
der Leitung von Erik Thrin 
und das Gymnasium Gerns-
heim, das durch einige Ins-
trumental-Ensemble vertre-
ten war.
Der Anfang war stimmungs-
voll: Im Kerzenschein vom 
Seitenchor aus startete eine 
kleine Kirchenchorgruppe 
mit einer Bearbeitung des 
Adventslieds „Die Nacht ist 
vorgedrungen“ sowie Ec-
cards „Übers Gebirg Maria 
ging“, bevor dann das Horn-
Trio aus dem Seitenchor 
gegenüber antwortete.
Nachdem das Concertino 
die ersten beiden Sätze aus 

Bachs Doppelkonzert für 
zwei Violinen und Orches-
ter zur Aufführung gebracht 
hatte, trug der Kirchenchor 
eine Fassung des „Ubi-Cari-
tas“ von Victor Johnson, das 
„Psallite“ von Michael Prae-
torius aus dem 16. Jahrhun-
dert sowie den Eingangs-
chor „Hosianna dem Sohne 
David“ aus der Adventskan-
tate von Telemann vor. Den 
Chor begleiteten Sigrid Fell 
und Marko Schröder. Nach 
einem Solobeitrag für Vio-
line und Klavier ertönten 
dann wieder Chorklänge 
der kleinen Chorgruppe aus 
dem Eulogiuschor: zunächst 
eine flotte Bearbeitung des 
Liedes „Hört, der Engel hel-
le Lieder“ von Schönfelder 
und anschließend ein fri-
scher Satz des bekannten 
englischen Weihnachtslieds 
„God rest you, merry gent-
lemen“ von John Høybye. 

Nach Streichquartett und 
Horntrio erfreute der Kir-
chenchor, erneut begleitet 
von Sigrid Fell, mit der Dar-
bietung von „Transeamus 
usque Bethlehem“ und dem 
„Weihnachtswiegenlied“ 
von John Rutter die Zuhö-
renden. Nach einer weite-
ren Concertinodarbietung 
erklang dann gemeinsam 
mit dem Streichorchester 
als weiterer Höhepunkt des 
Abends der Schlusschor aus 
Saint-Saens‘ Weihnachts-
oratorium „Tollite Hosti-
as“. Zum Abschluss sangen 
schließlich alle das Lied 
„Macht hoch die Tür“. 
Der Kirchenchor freut sich 
stets über neue Sängerinnen 
und Sänger, die Proben sind 
donnerstags von 20 Uhr bis 
21 Uhr 30. Zum Jahresab-
schluss gestaltet der Chor 
wie immer die Christmette 
in der Pfarrkirche.

Der Kirchenchor St. Cäcilia präsentierte beim Adventskonzert zahlreiche Lieder. � haza-foto

Rote Wirbelwinde
E-Juniorinnen bedanken sich für neue Trikots

Gernsheim/Groß-Rohrheim (red). Die weibliche E-Jugend der JSG Groß-Rohrheim/Gerns-
heim durfte sich kürzlich über einen neuen Satz Trikots freuen, der vom Unternehmen Rieger 
Solarkonzepte aus Groß-Rohrheim gesponsert wurde. Die Spielerinnen und Trainerin Kerstin 
Bender bedanken sich für die Unterstützung. „Mit den neuen Trikots geht das Team hochmo-
tiviert in die kommenden Spiele und hofft, nicht nur sportlich, sondern auch optisch auf dem 
Platz zu glänzen“, so die JSG. � Foto: JSG
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PIZZA, PASTA, BURGER, 
SCHNITZEL, INDISCH

Kostenlose Lieferung 
bei telefonischer Bestellung

Seit 2008für Sie da!

Tel. 06155 / 2389

Seit 2008

www.pizza-dhillon.de

Lieferservice 
& Abholservice 

JETZT NEU: App nutzen und 
5 € Gutschein erhalten - Code PIZZA

unter

Raiffeisenstraße 16 ·  64347 Griesheim

Jetzt 15% sparen

Küchenrenovierung
Austausch von:

Arbeitsplatten, Elektrogeräten,
Möbelfronten, Einbauspüle

und vieles mehr.

Infos unter: 0160 1204 682

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten!
(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 

Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motor-
räder, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, 
auch ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordent-
lichen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche 
zu absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungs-
portal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprech-
partner ohne Zwischenhändler.

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

TAXI-RIED  seit  1980 das Taxi im Ried

Stahlbaustr. 15, 64560 Riedstadt  06158 5252 
• Krankenfahrten jeder Art-Abrechnung mit allen Kassen

• Gruppen- u. Einzelfahrten • Urlaubsfahrten

06158 5252 Stahlbaustr. 15, 64560 Riedstadt

seit 1980 das Taxi im Ried RIED-TAXI

Das SAALBAU Kino zeigt:

www.kino-pfungstadt.de

Tel.: 0 61 57 / 77 79

Programm vom Sa. 21.12. und So. 22.12.2024
Zum Kurzfi lmtag - Große Gefühle

Sa. 21.12. Matinee um 11:00 Uhr
Familienfi lm

Niko 3 - Reise zu den Polarlichtern
Sa. 21.12. und So. 22.12. um 15:00 Uhr

Anora
Sa. 21.12. um 20:15 Uhr

Die Witwe Clicquot
Filmbiografi e mit Haley Bennett, Tom Sturridge, Sam Riley 

So. 22.12. um 17:30 Uhr 
Kino geschlossen vom 23.12. bis 30.12.24 

Demnächst:  *** Überraschungsfi lm an Silvester 
*** Toni und Helene *** Konklave ***

Informationen, Beschreibungen, Trailer und Änderungen 
entnehmen Sie bitte unserer Internetseite: kino-pfungstadt.de

Wir wünschen allen 
ein wunderschönes Weihnachtsfest

VIA PAYPAL
paypal@hospiz-gg.de

SPENDENKONTEN
KONTOINHABER Hospizstiftung GG
BANK Kreissparkasse Groß-Gerau
IBAN DE72 5085 2553 0016 1373 33
KONTOINHABER Hospizstiftung GG
BANK Volksbank Darmstadt Mainz eG
IBAN DE30 5519 0000 0681 2970 16

Danke
für Ihre
Hilfe !

An Weihnachten Gutes tun!

Helfen Sie Menschen in ihren letzten Stunden in Würde

Abschied zu nehmen. Gemeinsam machen wir es möglich.

Für unser Hospiz im Landkreis Groß-Gerau.
 Abschied zu nehmen. Gemeinsam machen wir es möglich. 

Helfen
Sie! .

Tanzen, Springen und Singen
Weihnachtsfeier mit jeder Menge Action beim VdK Crumstadt

Crumstadt (sh). Ein buntes Programm bekamen die Mitglieder des VdK Ortsverbands Crumstadt am vergangenen Sonntag-
nachmittag im Saal der Turnhalle in Crumstadt geboten. Neben Kaffee, Kuchen und kühlen Getränken sorgten diverse Gruppen 
für ordentlich Stimmung bei der Weihnachtsfeier. Die „Funky Frogs“ waren mit ihren Seilen am Start und boten eine energiege-
ladene Show, eine Tanzgruppe verzauberte die Anwesenden mit ukrainischen Tänzen und der Chor „Kreuz und Quer“ sorgte für 
die passende Musik. Ebenfalls wurde der feierliche Rahmen genutzt, um langjährige Mitglieder zu ehren.  Fotos (2): Hauptmann

Erlöse übergeben
VVV spendet für die Hospizstiftung

Wolfskehlen (haza). Ein besonderes Highlight des Weih-
nachtsmarktes in Wolfskehlen war die Spendenübergabe des 
Verkehrs- und Verschönerungsvereins (VVV), der seinen Er-
lös aus dem Hofflohmarkt, der dieses Jahr erstmals im Ort or-
ganisiert wurde, in Höhe von 300 Euro an die Hospizstiftung 
Groß-Gerau überreichte. Die Geschäftsstellenleiterin und Ko-
ordinatorin des Hospiz- und Palliativnetzwerkes Groß-Gerau, 
Sina Senßfelder (rechts), nahm den symbolischen Scheck von 
Susanne Bischoff (Mitte), Beisitzerin im VVV und Hauptorga-
nisatorin des Flohmarktes sowie von Ellen Hofmann-Ullrich 
(links), zweite Schriftführerin und Hauptinitiatorin des aktu-
ellen Projektes „Verschönerung des Vorplatzes des alten Rat-
hauses“, in Empfang. � haza-foto

Viele Rollen
Chapiteau Theater begeistert Schüler

Leeheim (red). In einer Ein-Mann-Theater-Rolle, gespielt vom 
Chapiteau Theater, schlüpfte Manfred Kessler (im Bild) vergan-
gene Woche in die Rollen als König, Weihnachtsmann, Bäcker, 
Schäfer, Bäuerin und Schreiner mit dem Stück „Der König und 
der Weihnachtsbäcker“ für die Kinder der Grundschule Leeheim. 
Mit Gesang, Parodie und schauspielerischem Geschick begeister-
te er die Schülerinnen und Schüler auf der Bühne der Heinrich-
Bonn-Halle. Das Stück handelte vom König Nimmersatt, der den 
Hals nicht voll genug kriegen kann und der über das schlaue und 
gutmütige Handeln des Bäckers erfährt, dass Wünsche an Weih-
nachten in Erfüllung gehen, wenn sie den richtigen Adressaten 
erreichen. Des Königs Herz wird erweicht, womit Wohlstand und 
Freude in das Königreich wieder Einzug halten können. �haza-foto


